


Tag & Nacht immer für Sie erreichbar

Bestattungstradition seit über 160 Jahren

BESTATTUNGEN & ÜBERFÜHRUNGEN & VORSORGE

WIR HELFEN WEITER

089 / 608 610 30
089 / 660 115 83

Alle Geschäftsstellen der TrauerHilfe DENK und weitere Informationen 

Im eigenen Interesse und dem Ihrer Angehörigen hilft  
eine Vorsorge, die letzten Dinge zu regeln

GUT (2,5)

Im Test: 
13 Bestatter

Ausgabe 
11/2008



HOHENBRUNN 33InhaltsverzeichnisInhaltsverzeichnis

Grußwort des Bürgermeisters Seite   5

Telefonverzeichnis / Ärztedienste Seite   7

Veranstaltungskalender Seite 13
Juli bis September 2009

Aus dem Gemeinderat Seite 16
Berichte aus den Sitzungen

Aus dem Rathaus Seite 20
Bürgersprechstunde
Seniorenbus
Beratungsstützpunkt 50+
Neue Internetseite
Kunst im Rathaus
4. Hohenbrunner Dorffest
Wahlhelfer gesucht
Verkauf von Wohnungen
Ferienprogramm ist da
Begrüßung neuer Bürger
Schadensmeldungen

Energie & Umwelt Seite 28 
Wilde Abfallablagerungen
Energiesparen

Amtliche Bekanntmachungen Seite 30 
Bewerbung für Einheimischen-Modell

Aus den Vereinen und Einrichtungen
Vereinsliste Seite 31
Berichte aus den Vereinen Seite 39

Aus den Pfarreien
Termine der Pfarrverbände Seite 75

Aus der Agenda 21 Seite 78
Aktion gegen Indisches Springkraut
Termine

Aus den Parteien Seite 80

Aus dem Gewerbe Seite 85

Aus dem Landkreis Seite 88

Tipps Seite 89



4

Tag der offenen Tür

Sonntag, 5. Juli ´09
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wenn man abends auf seiner Terrasse sitzt und zum Beispiel -wie
ich gerade- sein Grußwort für das neue Gemeindeblatt schreibt,
und es weht ein schmackhafter Duft vom Grill des Nachbarn herü-
ber… Ja, dann ist wieder Sommer in unserer Gemeinde!

Gerade jetzt im Juli finden wieder zahlreiche Veranstaltungen und
(Grill-)Feste in unserer Gemeinde statt. Der Monat fängt ja bereits
mit der großen 125-Jahrfeier der Schützengesellschaft an. Am
gleichen Tag findet übrigens unsere Jugendversammlung im
Hohenbrunner Jugendtreff statt. Und am 18. Juli ist Dorffest - hof-
fentlich bei schönem Wetter! Auch werden jetzt vor den großen
Ferien wieder in allen Ortsteilen zahlreiche Straßenfeste gefeiert. 

Für die schulfreie Zeit haben wir uns natürlich wieder etwas für
unsere Kinder und Schüler einfallen lassen. Denn wir haben wieder ein Ferienprogramm vor-
bereitet, das zahlreiche spannende Angebote enthält. An dieser Stelle möchte ich mich bei
allen Vereinen, Gruppierungen und Bürgern bedanken, die sich dieses Jahr wieder für unsere
Ferienkinder engagieren.

Auch wenn im Juli Ferienvorfreude und Geselligkeit das Geschehen zu dominieren scheinen,
es tut sich darüber hinaus doch so einiges in unserer Gemeinde. Wir haben im wahrsten Sin-
ne des Wortes zahlreiche „offene Baustellen“, um die ich mich als Bürgermeister zu kümmern
habe. Beispielsweise beginnen wir in diesen Tagen mit dem Krippenanbau am Hohenbrunner
Kindergarten. Den Spielplatz an der Siegertsbrunner Straße nehmen wir gleich mit in Angriff
und werden diesen für unsere Kinder attraktiver gestalten. Unsere Großbaustelle in der Rie-
merlinger Dahlienstaße nimmt auch immer mehr Gestalt an und wir gehen davon aus, dass bin-
nen Jahresfrist endlich alles fertig ist. Die Vorbereitungen für die energetische Sanierung der
Grundschule im Rahmen des Konjunkturpakets laufen auf Hochtouren; denn bis Mitte 2011
müssen hier alle Maßnahmen abgeschlossen sein. Und schließlich macht auch die Baustelle
Muna, die uns wohl die nächsten Jahre begleiten wird, bereits jetzt viel Arbeit in der Planung
sowie der Sicherung der Bunker und maroden Gebäude. Aber keine Sorge: Es geht soweit
alles gut voran und meine Mitarbeiter und ich haben diese Baustellen ganz gut im Griff. 

Da das nächste Gemeindeblatt erst im September erscheint, darf ich Ihnen allen einen schö-
nen Sommer und  bereits jetzt schöne Ferien wünschen! Wir sehen uns hoffentlich auf einer
der vielen Veranstaltungen oder Grillfesten in der nächsten Zeit. 

Es grüßt Sie herzlich

Ihr

Dr. Stefan Straßmair

Erster Bürgermeister
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ø Notrufnummern
Rettungsdienst, Notarzt bei 112
lebensbedrohlichen Erkrankungen 
und Unfällen, Feuerwehr 
Polizeinotruf 110
Polizei Ottobrunn 089/629 80-0
Bestellung von Kranken- 089/19 222
transporten (Rettungsleitstelle,
keine Notfälle)
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst der KVB 01805/19 12 12
Wochenende Sa 07.00 – Mo 07.00 Uhr

Apothekenauskunft ebenfalls
über die Nummer der KVB 01805/19 12 12
Ärztliche Notarztpraxis 089/600 19 600
Ottobrunn, Karl-Stieler-Str. 6
Sa., So., Feiertage: 09.00-13.00 Uhr
Werktags:            00.00-24.00 Uhr

Zahnarztnotdienst 089/7 23 30 93
Gift-Notruf 089/1 92 40
Sozialpsychiatrischer Dienst 089/60 50 54
Ludwig-Thoma-Str. 46, 85521 Ottobrunn

ø Störungsstellen
Kanalwache Zweckverband
München-Südost 089/6 08 09 10
Gaswache München 089/15 30 16/17
E.ON Bayern (Strom) 0180/41 92 091
Mo-Fr 17.00-07.00 u. Sa, So u. Feiertage

ø Stromversorgung
E.ON Bayern AG – Zentrale 089/614 13-0
Mo-Fr 7.00-17.00

Kundencenter Taufkirchen 089/614 13-430
Mo-Fr 7.00-17.00

ø Wasserwerk
Leitung Manfred Krischke 08102/800-24
Wasserwerk 08102/773 693
Hohenbrunner Str. 102

ø Feuerwehr Hohenbrunn
Kommandant W. Feldmeier 08102/9976-23
Gerätehaus Fax 08102/9976-25
Siegertsbrunner Str. 3
85662 Hohenbrunn

ø Abfall- und Abwasserbeseitigung
Zweckverband  Mü-Südost 089/608 091-0
Haidgraben 1, 85521 Ottobrunn

ø Gemeindeverwaltung
Postanschrift:
Gemeinde Hohenbrunn, 
Pfarrer-Wenk-Platz 1
85662 Hohenbrunn
Öffnungszeiten: Mo-Fr             08.00-12.00 Uhr

Mi (zusätzlich) 15.00-18,00 Uhr
Bürgerbüro/Passamt  
Mo u. Do.  07.15-12.00 Uhr (sonst wie o.)
Sammelrufnummer: 08102/800-0
Fax: 08102/800-13
e-mail: info@hohenbrunn.de
Internet: www.hohenbrunn.de
1. Bgm. Dr. Stefan Straßmair 08102/800-26

und 27
1. Bgm. privat 08102/77 77 71
2. Bgm. Benno Maier 08102/44 35
3. Bgm. Jimmy Schulz 089/3 81 57 54 61
Geschäftsleitung Manfred Krischke 08102/800-24
Vorzimmer Geschäftsleitung 08102/800-25
Vorzimmer Bgm. 08102/800-26 u. -27

ø Hauptamt
Leitung Thomas Wien 08102/800-15
Amt für Ordnung und 
Sicherheit, Wahlen
Bürgerbüro/
Gewerbesachen und
Passamt, Fundamt  08102/800-10, -11 u.  -12
Standesamt, Friedhofswesen,
Senioren, Soziales 08102/800-17
Familie, Kinderbetreuung,
Jugend und Mittagstisch 08102/800-18
Presse- u. 08102/800-26
Öffentlichkeitsarbeit
Veranstaltungen 08102/800-27

ø Finanzverwaltung
Leitung Christine Weiß 08102/800-31
Gemeindekasse 08102/800-20 u. 21
Liegenschaftsverwaltung, 
Versicherungen 08102/800-34
Anordnungen 08102/800-20
Grund-, Gewerbe- und
Hundesteuern 08102/800-22
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Ihr Getränkemarkt und Heimdienst im K von Hohenbrunn.

Fragen Sie nach dem Angebot der Woche

Getränke Gailer
Dorfstraße 7 · 85662 Hohenbrunn

Telefon 0 81 02 / 78 35 47
Telefax 0 81 02 / 78 35 48

Für Sie geöffnet:
Mo – Fr 8 – 12 und 14 – 18 Uhr

Sa 8 – 12 Uhr
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ø Bauhof
Bauhof 08102/74699

Leitung Alexander Walter

ø Bauverwaltung
Leitung Manfred Krischke 08102/800-24
Bauberatung; 08102/800-38
Erschließungsbeiträge
Energie u. Umwelt 08102/800-40
Bauberatung, Bauanträge 08102/800-42
Hoch- u. Tiefbau 08102/800-43

ø Forstdienststelle Brunnthal
Karl Martin Einwanger,
Gemeindehaus, Münchner Str. 5,
Sprechzeiten: Mittwoch 8-12 Uhr,
Tel.: 0 81 02/99 66 78, Fax: 0 81 02/99 66 73

ø Hallenbad
Leitung Manfred Krischke 08102/800-24
Hallenbad 089/602 855
Schwimmabteilung 089/66 00 04 06
Cafeteria 089/60 01 31 80

ø Schulen u. Kindergärten
Grundschule Hohenbrunn 08102/895 49-0
AWO Hort Hohenbrunn
Siegertsbrunner Str. 11
AWO Kinderkrippe Hohenbrunn
Eduard-Buchner-Str. 5 08102/72 95 23
Grundschule Riemerling 089/605 798
AWO Hort Riemerling 089/60 06 05 44
Georginenstr. 2
Carl-Steinmeier-Volksschule Riemerling
Georginenstr. 2 089/603 226
Montessori-Schule Riemerling
Otto-Hahn-Str. 38 089/608 647-0
Kindergarten Hohenbrunn 08102/7489-00
Wichtelhaus Hohenbrunn 08102/7489-01
Am Schulgarten 4
Kindergarten Riemerling-Ost 089/606 2334
Wichtelhaus Rlg-Ost 089/601 26 10
Georg-Kerschensteiner-Str. 5
Kindergarten und Kinderkrippe Rlg-West
Sommerstr. 3 a 089/678 46 929
Wichtelhaus Rlg-West 089/678 4693 5
Kindergarten und Hort St. Magdalena
Hermann-Löns-Str. 31, Ottob. 089/6007 9591
Heilpädagogische Tagesstätte 089/60 44 80
Schulvorbereitende Einrichtung Rlg.

ø Volkshochschulen
InfoZentrum Ottobrunn 089/60 80 84 44
Wolf-Ferrari-Haus, Rathausplatz 2, 85521 Otto-
brunn, Fax 60 80 84 55, info@vhs-ottobrunn.de
InfoZentrum Neubiberg 089/60 80 84 44
Haus für Weiterbildung, Rathausplatz 8, 85579
Neubiberg, Fax 606 14 46, info@vhs-neubiberg.de

ø Musikschulen
Dreiklang e.V. 08102/777 28 96
Siegertsbrunner Str. 1, 85662 Hohenbrunn
Musikschule Unterhaching e.V.
Jahnstr. 1, 82008 Unterhaching 089/600 618 64
RTM 089/60 80 84 11/22
Rosemarie-Theobald-Musikschule, 
85521 Ottobrunn

Ballettschule Ottobrunn, Rathausplatz 2,

85521 Ottobrunn 089/60 80 84 -22
und Tel.-Schule III 089/6 085 65 79

ø Pfarrämter
Evang.-Luth. Pfarramt Höhenkirchen
Kreuz-Christi-Kirche 08102/78 08 58
Esterwagnerstr. 10, 85635 Höhenkirchen

Evang. Pfarramt Michaelskirche
Ganghoferstr. 28, 85521 Ottob. 089/66 03 91 10
Kath. Pfarramt St. Magdalena 089/6060 93-0
Ottostr. 102, 85521 Ottobrunn

Kirchenpfleger St. Stephanus und Kirchen-
friedhof, Heinrich Gröber 08102/12 23

ø Soziale Einrichtungen
Caritas-Haus
Putzbrunner Str. 11a, 85521 Ottobrunn
Ambulante Pflege, Sozialstation 089/60 85 20 -20
Soziale Beratung, 089/60 85 20 -10
Schuldnerberatung 089/60 85 20 -11
Freiwilligenzentrum 089/60 85 20 -12
Ehe- Partnerschafts- u. Familienberatung

089/544 311-0
Sozialpsychiatrischer Dienst 089/605 054
Ludwig-Thoma-Str. 46, 85521 Ottobrunn
Jugendbeauftragter des 089/6221-2832
Landkreises München
Tierrettung München 01805/843773
Malteser – Essen auf Rädern 089/666288-0
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Heilpraktikerin
Akupunktur
Kräuterheilkunde
Dunkelfeld Diagnostik

Massagen
Aromatherapie
Wellness
Hot Stone
Fussreflexzonen

Barbara Lucia Waigt
Brennereistr. 53 · 85662 Hohenbrunn
Tel. 08102/ 801 338 · Mobil 0177/ 550 6141
www.heilpraktik-tcm.de
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ø Analytische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie
Jasmin Soudan, Rosenstraße 43b, 85521 Riemerling, Tel. 089/61 18 02 80

ø Anästhesie
Anette Teipel, Rosenheimer Landstraße 129 a, 85521 Riemerling, Tel. 089/608 752-0

ø Chirurgie/Venenheilkunde
Dr. med. Ralph Heemken, Rosenheimer Landstr. 129a, 85521 Riemerling, Tel. 089/60 87 52-0
Dr. med. Anette Grau, Rosenheimer Landstr. 129a, 85521 Riemerling, Tel. 089/60 87 52-0

ø Frauenheilkunde
Dr. med. Ulf Schweckendiek, Rosenheimer Landstr. 107, 85521 Riemerling, Tel. 089/609 55 55

ø Hals, Nasen- u. Ohrenheilkunde
Dr. med. Arvid Beckmann, Rosenheimer Landstraße 129 a, 85521 Riemerling, Tel. 089/608 752-0 
Dr. med. Rainer E. Golms, Rosenheimer Landstr. 107, 85521 Riemerling, Tel. 089/609 65 24

ø Heilpraktiker
Michaela Anthofer, Dorfstr. 10a, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/89 77 03
Katharina Alice Bergel, Erikastraße 18 a, 85521 Riemerling, Tel.: 089/64208765
Beate Faust-Mittelstädt, Grasbrunner Weg 5, 85562 Hohenbrunn, Tel. 08102/779060
Martina Hilmer, Georg-Kerschensteiner-Str. 30, 85521 Riemerling, Tel: 089/43 57 47 47
Annie Müller, Otto-Hahn-Str. 11, 85521 Riemerling, Tel: 089/6 13 29 09
Bettina Weiss-Spencer, Weissdornbogen 4, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/780 800
Barbara Waigt, Brennereistr. 53, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/80 13 38

ø Innere Medizin/Naturheilverfahren
Dr. med. Katharina Steinmann, Brennereistr. 25, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/78 47 02

ø Kinder- und Jugendheilkunde
Dr. med. Rainer Gillessen, Rosenheimer Landstr. 107, 85521 Riemerling, Tel. 089/609 17 77

ø Praktische Ärzte
Dr. med. Hans Joachim Wild, Rosenheimer Landstr. 107, 85521 Riemerling, Tel. 089/609 65 23
Dr. med. Ursula Wirth-Giacomelli, Dorfstr. 10a, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/89 62 90
Iris Philippsen, Ärztin für klassische Homöopathie, Erikastr. 7, 85521 Riemerling, Tel.: 089/294373

ø Psychoanalytikerin für Erwachsene, Kinder und Jugendliche
Dipl. Psychologin Barbara Kroiss, Notinger Weg 32, 85521 Riemerling, Tel. 089/601 47 84

ø Tierheilkunde
Dr. med. vet. Lothar Knopf, Dorfstr. 14, 85662 Hohenbrunn, Tel. 08102/7 10 20

ø Zahnärzte
Dr. Detlef Hartmeyer, Rosenheimer Landstr. 107, 85521 Riemerling, Tel.: 089 / 609 67 67
Dr. Elena Heer, Rosenheimer Landstr. 113, 85521 Riemerling, Tel. 089/609 64 69
Dr. med. dent. Hans R. Seidenz, Dorfstr. 10, 85662 Hohenbrunn, Tel. 08102/48 91
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Jetzt neu bei uns

Swiss Made

Sie fahren in den Urlaub.
Und Ihr Kaffee-Vollautomat?

Bringen Sie doch einfach Ihren Kaffee-Vollautomaten während
Ihres  Urlaubes zu uns zum Wellness Programm zur Werterhaltung!

Sonderpreis € 29,90
Fachmännische Entkalkung · Austausch von Dichtungen
Spezielle Grundreinigung und Prüfung der Brühgruppe

Visuelle Überprüfung aller wichtigen Bauteile
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ø Juli

Wann Was Wo Wer
04.07.  15.00 Jungbürgerversammlung Jugendtreff Gemeinde 

Hohenbrunn Hohenbrunn
04.07.  17.00 125-Jahrfeier Stadl Schützenverein
05.07.  11.00 Bergmesse Pfarrverband
06.07.  19.30 Mitgliederversammlung Alter Wirt Sportfischer-Club
07.07.  7.30 Ausflug Schafberg Seniorenclub  

Luitpoldsiedlung
07.07.  9.00 Honigkurs Lehrbienenstand Imkerverein
08.07.  14.00 Grillfest Halle K Die Privaten 

Seniorenfreunde
08.07.  19.30 Aktuelles zum Bürgerhaus Putzbrunn Reservisten-

Waffenrecht kameradschaft
10.07.  14.30 Konzert: Waldkapelle Seniorenwohn- 

Frau Draugelates und Pflegezentrum
10.07.  19.30 Clubabend Alter Wirt Pfeifenclub
11.07.  04.45 Leonhardi-Wallfahrt Siegertsbrunn Pfarrverband
11.07.  09.00 Arbeitstag Rannerweiher Sportfischer-Club
12.07.  09.00 Radwanderung Steinsee Pfeifenclub
13.07.  18.00 VS 3 Alter Wirt Krieger- und Solda-

tenkameradschaft
14.07.  19.30 Stammtisch Schinderhannes Die Grünen
15.07.  14.00 Clubnachmittag Pfarrsaal Seniorenclub 

„Hohenbrunn Dorf“
18.07.  10.00 Aktion Springkraut Bolzplatz Agenda 21

Notinger Weg
18.07.  14.00 Dorffest Dorfstraße Gemeinde 

Hohenbrunn
19.07.  10.00 Fahrtag Eisenbahnanlage Eisenbahnfreunde
21.07. Arbeitskreis-Sitzung         Agenda 21

Jugend und Gemeinschaft
23.07.  18.30 Jahreshauptversammlung Fa. Nunn Gewerbeverband
23.07.  18.00 Kameradschaftsabend Krieger- und Solda-

tenkameradschaft
25.07.  10.00 Ausweichtermin:           Bolzplatz Notinger Weg Agenda 21

Aktion Springkraut
25.07.  14.00 Sommerfest Watzlikwiese Eigenheimer-

vereinigung
25.07.  15.00 Sommerfest Steffenweiher Sportfischer-Club
26.07.  10.30 Pfarrfest Stadl Pfarrei 

St. Stephanus
27.07.  19.30 Arbeitskreis-Sitzung         Schinderhannes Agenda 21

Energie & Umwelt

28.07.  14.30 Sommerfest Seniorenwohn- und
Pflegezentrum

28.07.  20.00 Stammtisch Schinderhannes SPD
30.07.  15.00 Gesprächskreis 50+ Pfarrsaal Pfarrei 

St. Stephanus
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Raiffeisenbank Hohenbrunn mit neuer Besetzung

Ein „bekanntes Gesicht“ übernimmt ab August 2009 die Leitung der Raiffeisenbank 
Hohenbrunn.

Herr Moritz Metzke (24 Jahre) hat sich in den vergangenen Jahren intensiv auf die neue 
Aufgabe vorbereitet. Mir ist wichtig, dass ich meine Kunden kenne“, so Metzke.
Über den nahtlosen Übergang freut sich auch der bisherige Geschäftsstellenleiter,  
Herr Josef Weigl, der in den wohlverdienten Ruhestand geht.

Neu im Team ist Frau Katharina Hellwasser. Die „frischgebackene“ Bankkauffrau hatte 
bereits während ihrer Ausbildungszeit Gelegenheit, die Geschäftsstelle Hohenbrunn 
und die Kunden kennenzulernen.

Als bewährte Kraft steht auch weiterhin Frau Katharina Streck für sämtliche 
Kreditangelegenheiten zur Verfügung.

Raiffeisenbank Höhenkirchen und Umgebung eG
Dorfstraße 10, 85662 Hohenbrunn, Tel. (08102) 74 42-0
sowie bei allen Geschäftsstellen
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Termine ändern sich möglicherweise während der Produktion dieses Heftes. 
Nicht immer können alle Änderungen noch berücksichtigt werden.
Bitte beachten Sie auch die aktuellen Informationen im Veranstaltungskalender 
unserer Homepage: www.hohenbrunn.de

ø August

Wann Was Wo Wer
Ferienprogramm

01.08.  15.00 Grillfest Krieger- Soldaten-
kameradschaft

02.08.-08.08. Minilager der Ministranten Pfarrverband
04.08. Grillfest Halle K Seniorenclub 

Luitpoldsiedlung
07.08.  19.30 Clubabend Alter Wirt Pfeifenclub
09.08.  08.00 Buswanderung Linderhof - Ettal Pfeifenclub
12.08.  14.00 Clubnachmittag Halle K Die Privaten 

Seniorenfreunde
13.08.  15.00 Figurentheater:                    Seniorenwohn- 

Der Krämerkorb und Pflegezentrum

14.08.  18.00 Sommerfest Hof von Estendorfer J. CSU
16.08.  13.00 Stockschützenturnier Alter Wirt Pfeifenclub
19.08.  14.00 Clubnachmittag Pfarrsaal Seniorenclub 

„Hohenbrunn Dorf“
22.08.  15.00 Sommerfest Alter Wirt Pfeifenclub
27.08.  18.00 Kameradschaftsabend Krieger- und Solda-

tenkameradschaft
27.08.  15.00 Gesprächskreis 50+ Pfarrsaal Pfarrei 

St. Stephanus

ø September

Wann Was Wo Wer
01.09.  19.00 Vereinsabend Imkerverein
01.09. Ausflug Seniorenclub 

Luitpoldsiedlung
04.09.  19.30 Clubabend Alter Wirt Pfeifenclub
04.09.  19.00 Weinfest Stadl Burschenverein
06.09.  08.00 Wanderung Kaisertal oder Pfeifenclub

Amperschlucht
07.09.  19.30 Mitgliederversammlung Alter Wirt Sportfischer-Club
09.09. 14.00 Clubnachmittag Halle K Die Privaten 

Seniorenfreunde
13.09.  12.00 Sommerfest Lehrbienenstand Imkerverein
15.09.  19.00 Aktueller Wissensstand Lehrbienenstand Imkerverein

zur Gentechnik
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Antrag der Fraktion Bündnis
90/Die Grünen zu
Neuregelungen für das
Gemeindeblatt
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen bean-
tragt, das Redaktionsteam, das aus den drei
Bürgermeistern besteht, mit weiteren Mitglie-
dern des Gemeinderats zu besetzen. Weiter-
hin wird eine Rubrik „Umsetzung der Ener-
gievision“ beantragt (den Antrag finden Sie
unter www.hohenbrunn.de).

Bürgermeister Dr. Straßmair führt aus, dass
die Herausgabe des Gemeindeblatts Aufga-
be der laufenden Verwaltung sei und einer
Arbeitsgruppe deshalb nicht zugänglich. Der
Gemeinderat könne aber Verwaltungsrichtli-
nien zum Gemeindeblatt erlassen, die dem
Gremium zur Abstimmung vorgeschlagen

werden. Weiterhin informiere das Gemeinde-
blatt bereits regelmäßig über Themen aus
dem Bereich Energievision sowie Ener-
gie&Umwelt. 

Zwischen der Abstimmung stellt Dritter Bür-
germeister Jimmy Schulz aufgrund kontro-
verser Diskussion den Antrag zur Schließung
der Rednerliste und zur sofortigen Abstim-
mung, dem mit 14 : 5 zugestimmt wird. 

Abstimmung nach Textvorlage des Antrags
der GRÜNEN

6 : 13  Der Gemeinderat beschließt, die
Zusammensetzung des Redaktionsteams
zu ändern und das Redaktionsteam zu
erweitern. Künftig kann jede Frak-
tion/Gruppierung im Gemeinderat ein Mit-
glied in das Redaktionsteam entsenden.
Der Erste Bürgermeister führt den Vorsitz.
Der Antrag ist somit abgelehnt.

5 : 14 Der Gemeinderat beschließt, eine
neue Rubrik „Umsetzung der Energievision“
einzurichten. Darin sollen die Verwaltung wie
auch Hohenbrunner Bürger/-innen zu Wort
kommen können mit Berichten und Anregun-
gen zur Umsetzung der Energievision. 
Der Antrag ist somit abgelehnt.

15 : 4  Der Gemeinderat beschließt, die vor-
geschlagenen Richtlinien über die Bericht-
erstattung im Gemeindeblatt zu erlassen.

Bericht über die Kinder-
betreuung in Hohenbrunn 
Herr Wien berichtet dem Gremium ausführ-
lich über die aktuellen Sachstand der Kinder-
betreuung in Hohenbrunn (Entwicklung- und
Prognose). Die Angebote für Kinderbetreu-
ung sind in Hohenbrunn und Riemerling auf
einem hohen Stand. Auch wenn noch nicht
alle Platzwünsche erfüllt werden können, ist
bei der Platzzahl seit dem Jahr 2006 eine
Steigerung von ca. 23 % zu verzeichnen. Die
neue Kinderkrippe in Hohenbrunn, die drin-
gend gebraucht wird, bringt zahlreiche neue
Betreuungsplätze.
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andreas schmidt

zimmerei
dachdeckerei

isarweg 34  ottobrunn
tel. 089 / 609 19 53
info@schmidt-zimmerei.de
www.schmidt-zimmerei.de

Dachumdeckung – Wärmedämmungen – Altbausanierung – Dachfenster
Carport – Balkone – Gauben – Pergola

Machen Sie Ihr Haus fit für den Energieausweis!
Bis zu 65% Heizungskosten sparen!

Nachtragshaushalt 2009 
samt Anlagen 
Bürgermeister Dr. Straßmair erklärt, dass
wegen des Konjunkturprogramms ein Nach-
tragshaushalt erforderlich geworden ist. Die
Gemeinde bekam von den beantragten 1,7 €
Mio. für die energetische Sanierung der
Grundschule Riemerling 1,5 € Mio. zuge-
sprochen. Darüber hinaus wurde für die Rat-
haus-Sanierung 150.000 € veranschlagt. Für
die Einstellung von zwei Auszubildenden ist
auch der Stellenplan zu ändern. 

Mobilfunk – Benennung eines
Standortes
E-Plus will seine Netz-Infrastruktur weiter
ausbauen und hat die Alcatel-Lucent Net-
work Services GmbH beauftragt, im Ge mein-
degebiet Hohenbrunn einen Mobilfunkstand-
ort zu suchen der geeignet ist, das Gebiet
Riemerling Ost zu versorgen. Bei der Stand-
ortsuche wurde das Umweltinstitut München

20 : 0  Der Gemeinderat beschließt den
Stellenplan in der vorliegenden Form.

20 : 0  Der Gemeinderat beschließt den 1.
Nachtragshaushaltsplan und  die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung samt Anlagen in der
vorliegenden Form.

einbezogen, das mehrere Standortalternati-
ven in einem Gutachten erörtert hat. Das
Gutachten ist unter www.hohenbrunn.de
abrufbar.

In diesem Gutachten wird auch ein Standort
am Notinger Weg (Stadl) genannt. Dieser
Standort wäre mittelfristig auch für eine Ver-
sorgung von Hohenbrunn (Alternative für die
Wagenberger Straße) nutzbar. Die Verlegung
des Standortes wird von der Gemeinde auch
angestrebt, da dieser Standort unmittelbar
an dem eng bebauten Wohngebiet Brenne-
reistraße liegt. Ein konkreter Standort muss
bis 15.06.2009 durch die Gemeinde erfolgen.

Beratung über die Änderung
des Verkehrskonzeptes für die
Kinderkrippe in Hohen brunn
a) Antrag des Bündnis90/Die Grünen
Hohenbrunn vom 29.04.2009
b) Antrag der SPD-Fraktion Prüfung einer

19 : 1  Die Gemeinde Hohenbrunn spricht
sich grundsätzlich gegen die Errichtung von
Mobilfunkstandorten im Wohngebiet aus
und benennt den Standort Notinger Weg
beim Stadl. 

Der Gemeinderat stellt zu dem Bau eines
Mobilfunkmasten an dieser Stelle das bau-
rechtliche Einvernehmen her.
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alternativen Verkehrserschließung der ge -
planten Kinderkrippe „Am Schulgarten“
c) Sanierung des Kinderspielplatzes an
der Ecke Siegertsbrunner Straße / Am
Schul garten
d) Verkehrskonzept zur Erschließung des
Kindergartens 

a) Antrag des Bündnis90/Die Grünen
Hohenbrunn vom 29.04.2009
Gemäß dem Antrag  soll auf dem jetzigen
Kinderspielplatz an der Ecke Siegertsbrun-
ner Straße / Am Schulgarten ein Parkplatz
errichtet werden. Die Verwaltung wurde
beauftragt, diesen Vorschlag zu prüfen. 

b) Antrag der SPD-Fraktion 
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung zu
prüfen, in wie weit eine Erweiterung des Park-
platzes (Lehrerparkplatzes) an der Siegerts-
brunner Straße (Grunderwerb, Zugang zur
Krippe usw.) möglich ist. Eine Änderung des
bestehenden Verkehrskonzeptes ist hier nicht
veranlasst, da dies nur eine zusätzliche Mög-
lichkeit einer weiteren Erschließung darstellt.

c) Sanierung des Kinderspielplatzes an
der Ecke Siegertsbrunner Straße / Am
Schul garten
Der Spielplatz an der Siegertsbrunner Stra-
ße steht in nächster Zeit zur Sanierung an.
Mehrere Spielgeräte müssen getauscht wer-
den, auch der Sand und Rindenmulch sind
auszutauschen. Im Rahmen des Krippen-
neubaus Am Schulgarten werden durch die
Auflösung des dortigen Spielplatzes einige
Spielgeräte frei, welche an den Spielplatz an
der Siegertsbrunner Straße versetzt werden
können. Auch die Erdarbeiten bzw. Anlegung
der Spiel flächen kann im Zuge des Krippen-
baus von den dort tätigen Firmen gleich mit
erledigt werden. Hier können Kosten gespart
werden.

a) 4 : 16  Der Gemeinderat beschließt, 
• die Errichtung eines Parkplatzes auf dem

bisherigen Spielplatzgelände an der Sie-
gertsbrunner Straße

• die Auflösung des bisherigen Parkplatzes
am Kindergarten Hohenbrunn zugunsten
eines öffentlichen Kinderspielplatzes an
dieser Stelle

• die Beauftragung der Verwaltung, mit 
dem Eigentümer der östlich angrenzen-
den Flächen umgehend über eine Erwei-
terung der zu schaffenden Spielplatz-
fläche (langfristige Pacht oder Kauf durch 
die Gemeinde) zu verhandeln.

Der Antrag ist somit abgelehnt.
b) 16 : 4 Der Gemeinderat beschließt, das
mit der 2. Änderung des Bebauungsplans
Nr. 57 beauftragte Architekturbüro zu be -
auftragen, Möglichkeiten einer alternativen
Verkehrserschließung für den Kindergarten
und die geplante Kinderkrippe „Am Schul-
garten“ zu prüfen, mit dem Ziel, neben der
bestehenden Anfahrt über „Am Schulgar-
ten“ eine weitere Anfahrtsmöglichkeit zu
schaffen. Insbesondere ist folgender Vor-
schlag im Hinblick auf Machbarkeit, Zahl
der zu schaffenden zusätzlichen Parkplätze
und Kosten zu beurteilen.
• Eine Zufahrt (z.B. für die geplante Kin-

derkrippe) über „Am Schulgarten“ mit 
Parkmöglichkeit (z.B. für die Eltern der
Krippenkinder) auf dem Parkplatz Fl.Nr.

177/36; dieser Parkplatz ist – wie vorge-
sehen – auf 21 Plätze zu erweitern.

• Eine weitere Zufahrt (z.B. für den Kinder-
garten) über die Siegertsbrunner Straße
und den südlich der Schule gelegenen
Parkplatz. Dieser ist hierfür unter Einbe-
ziehung (eines Teils) des Schulgartens 
der Grundschule, ggf. auch eines Teils
des in gemeindlichem Besitz befindlichen
Grundstücks umzugestalten und zu
erweitern und es ist ein geeigneter Fuß-
weg zum Kindergarten anzulegen (evtl. 
mit Zugang über jetzigen „Hinterein-
gang“.

• Parkmöglichkeit für die Bediensteten hin-
ter dem Feuerwehrschuppen (bereits 
vorgesehen).

c) 16 : 4  Der Gemeinderat beschließt, den
Spielplatz an der Siegertsbrunner Straße
zu sanieren und nach den Plänen von
Herrn Freitag anzulegen.
d) 16 : 4  Der Gemeinderat beschließt, das
Verkehrskonzept zur Erschließung des Kin-
dergartens gemäß der Sitzungsvorlage
vom 23.04.2009 umzusetzen.
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Busanbindung des
Hohenbrunner Bahnhofes
Regelmäßig gehen Anfragen von Hohen-
brunner Bürger/innen bei der Verwaltung ein,
ob nicht die Möglichkeit einer Busverbindung
von Hohenbrunn nach Riemerling besteht
um z.B. Ärzte, Apotheken oder Geschäfte mit
öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen. 

Die Gemeinde Brunnthal beabsichtigt, die
Buslinie 241 zu verlängern und hierdurch das
Gewerbegebiet Brunnthal-Nord anzubinden. 

In diesem Zuge kann der Bus (Endstation
bisher: Lilienthalstraße in Taufkirchen) in den
Hauptverkehrszeiten über das Gewerbege-
biet Brunnthal-Nord weiter zum S-Bahnhof
Hohenbrunn geführt werden. Es ist hier eine
Kombination aus 20- und 40-Minuten-Takt
vorgesehen (je nach Haupt- und Nebenver-
kehrszeit).

Für die Bürger von Hohenbrunn hat dies den
Vorteil, dass vom Bahnhof Hohenbrunn über
das Gewerbegebiet Brunnthal-Nord eine
Anbindung zur Appeltwiese (Aldi) und die
Rosenheimer Landstraße (Ärzte, Apotheken,
Geschäfte) erfolgen wird. Auch die Errichtung
einer Haltestelle in der Taufkirchener Straße
auf Höhe der Firma Niedermaier ist vorgese-
hen. Im übrigen werden die beiden S-Bahn-
höfe Taufkirchen und Hohenbrunn mit einer
Ost-West-Tangente verbunden. Diese Fahrp-
lanerweiterung kostet insgesamt ca. 101.000
Euro je Jahr. Abzüglich der Kostenrückerstat-
tung von 15 % (1. und 2. Betriebsjahr) bzw. 30
% (3. und 4. Betriebsjahr) verbleibt ein Defizit
von ca. 85.000 Euro für die ersten beiden und

ein Defizit von ca. 70.000 Euro für die beiden
weiteren Betriebsjahre. Die Kosten sollen zwi-
schen der Gemeinde Brunnthal und Hohen-
brunn aufgeteilt werden.

Gemeinsamer Antrag der CSU
und FDP auf Errichtung von
Skatinganlagen für Jugendliche
in Hohenbrunn
Dritter Bürgermeister Jimmy Schulz erläutert
den gemeinsamen Antrag der CSU und FDP.

Die vollständigen Protokolle der Gemeinde-
ratssitzungen können zukünftig auch in unse-
rer Homepage unter www.hohenbrunn.de
abgerufen werden.

20 :0 Der Gemeinderat beschließt, die Ver-
waltung zu beauftragen, geeignete Flächen
für Skatinganlagen zu ermitteln, die Voraus-
setzungen (Kosten, Aufwand, Machbarkeit)
zu prüfen und die Errichtung einer oder
mehrerer Skatinganlagen auf dem Gemein-
degebiet dem Gemeinderat zur Entschei-
dung vorzulegen.

Familiendienstleistung & Senioren Service
Wir helfen Ihnen bei: Einkäufen - Gartenarbeiten - Behördengängen

Wir betreuen: Ihre Wohnung/Ihr Haus oder Ihre Tiere während
Ihres Urlaubes oder bei Krankenhausaufenthalten

Außerdem bieten wir an: Mobiles Hundetraining und einen Gassi Service

seriös - diskret - zuverlässig       www.tierundhausbetreuung.de
Inhaberin: Martina Walter Telefon 0178 / 178 37 52anitraM:nirebahnI

seriös diskret zuve
8710noefelTretlaWa

erlässig www.tierundh
2573871/

hausbetreuung.de

15 : 5 Der Gemeinderat beschließt, sich an
den Kosten für die Linienerweiterung 241,
unter der Voraussetzung der Anbindung an
die Firma Niedermaier, der Appeltwiese
und der Rosenheimer Landstraße, zu betei-
ligen. Die Beteiligung wird für 15 % des
Defizits für die Linienerweiterung, maximal
jedoch 15.000 Euro je Jahr und zunächst
befristet für 4 Jahre beschlossen.
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• Reparaturen • Gurtwechsel • Ersatzteile
Sperberstraße 3 · 85662 Hohenbrunn

Tel. 0 89 / 439 88 400 · Fax 0 89 / 439 88 402

• Jalousien • Markisen • Lamellenvorhänge
• Rolläden aus Aluminium, PVC, Holz
• Sicherheitsrolläden (auch nachrüstbar)
• Rollos • Wintergartenbeschattungen
• Elektroantriebe mit Zeitsteuerung

BÜRGERSPRECHSTUNDE – 
FÜR SIE DA !

Die Bürgersprechstunde findet in der
Regel jeweils am 

1. Mittwoch des Monats
von 16.00 bis 18.00 Uhr statt.

Der nächsten Termine sind am 8. Juli,
12. August und 9. September 2009.

Nutzen Sie die Möglichkeit ohne 
vorherige Terminabsprache Ihre Anliegen

mit dem Ersten Bürgermeister 
Dr. Straßmair zu besprechen.

Seniorenbus in Hohenbrunn
Die Gemeinde Hohenbrunn bietet einen
Senioren-Bus an, mit welchem alle älteren
Bürgerinnen und Bürger sowie alle gehbe-
hinderten Bürgerinnen und Bürger kostenlos
zum Friedhof Hohenbrunn und wieder zurück
fahren können. 

Unser Bus wird Sie 14-tägig immer mitt-
wochs von 10 Uhr bis 11:30 Uhr von zu Hau-
se abholen und dann zum Friedhof Hohen-
brunn und wieder nach Hause fahren.

Um den Service nutzen zu können müssen
Sie zuvor bei der Gemeindeverwaltung
Hohenbrunn (Tel.: 08102 / 800 – 0) anrufen,
Ihre Adresse mitteilen und eine Abholzeit
vereinbaren. 

An folgenden Terminen bieten wir unseren
Fahrdienst an:

08.07.2009   – 22.07.2009   – 05.08.2009
– 19.08.2009

Wir würden uns freuen, wenn Sie von diesem
Angebot regen Gebrauch machen.

Beratungsstützpunkt 50+
Wie Sie sicher schon wissen, hat die Ge -
meinde zusammen mit dem Seniorenwohn-
und Pflegezentrum Haus im Wald/Lore-
Malsch-Haus und dem Pflegezentrum St.
Michael im September letzten Jahres den
Beratungsstützpunkt 50+ ins Leben gerufen. 

Dieser hat sich zur Aufgabe gemacht, die
Bürger in der zweiten Lebenshälfte umfas-
send in Fragen rund um das Älterwerden zu
informieren. 

Die Bereiche umfassen zum einen Renten-
/Sozialhilfe-/Schwerbehindertenangele gen-
heiten (Fr. Sedlbauer) wie auch stationäre
Pflege/Alten- und Pflegeheim (Fr. Becker)
und ambulante/teilstationäre Pflege/Tages-
pflege (Fr. Petretto). 

In Fragen zur Kurzzeit- und Verhinderungs-
pflege können sowohl Fr. Becker als auch Fr.
Petretto Auskünfte erteilen. 

Die Beratungen finden immer mittwochs im
Rathaus in der Zeit von 16.oo bis 18.oo Uhr
statt, sie sind kostenlos. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Folgende Termine stehen Ihnen für ein Bera-
tungsgespräch zur Verfügung:                         

08. Juli    Frau Petretto

15. Juli    Frau Becker

22. Juli   Sozialbüro

29. Juli Fr. Becker
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Freuen Sie sich auf den Sommer!
Dirndlkleider von Gr.32 bis50

Rosenheimer Str. 7 · 85635 Höhenkirchen · Tel. 08102/4650
Öffnungszeiten: Mo – Sa 10 –12.30 Uhr und 15 –18 Uhr

Montag-, Mittwoch- und Samstagnachmittag geschlossen

Neue Internetseiten der Gemeinde – barrierefrei

Ab Juli finden Sie die neuen Internetseiten der
Gemeinde im Netz. Neben einem modernen
Erscheinungsbild konnten wir die Inhalte und
Aktualität unserer Bürgerinformationen im
Internet steigern, da die Seite jetzt durch die
Mitarbeiter unserer Gemeinde gepflegt wird.

Mit unseren neuen Internet-Seiten haben wir
auch die Vorgaben für die Gestaltung behin-
dertengerechter Internet-Auftritte eingehal-
ten. Das Ergebnis ist für uns und vor allem für
sehbehinderte Internet-Besucher erfreulich,
denn die aktualisierten Seiten  sind barriere-
frei. Für die Gestaltung der Inhalte gibt es
Richtlinien zur behindertengerechten Dar-

stellung, die durch die technischen Funktio-
nalitäten des eingesetzten Content Manage-
ment Systems erfüllt sind (W3C-Konformität).
Doch Technik allein macht die Inhalte nicht
barrierefrei, deshalb haben wir sie unter Ein-
haltung der Richtlinien erstellen lassen. 

Besuchen Sie uns doch einfach ab Juli auf
unserer überarbeiteten Homepage unter
www.hohenbrunn.de und lernen die Gemein-
de per Mausklick von einer neuen Seite ken-
nen. Wir hoffen, dass Sie sich gut zurechtfin-
den und freuen uns über Anregungen  die
Ihnen dabei auffallen – positive Kritik neh-
men wir natürlich auch sehr gerne entgegen!
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Die Ausstellung kann im 1. Stock des 
Rathauses bis 31.07.09, Montag - Freitag
von 8 bis 12 Uhr und Mittwoch zusätzlich
von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

mit Werken von Christian Wurzbacher

Kunst im Rathaus
øWollen auch Sie Ihre Bilder oder Werke 

ausstellen?

øSuchen Sie noch passende Räumlich-
keiten?

Die Gemeinde Hohenbrunn stellt Künstlern,

die einen Bezug zu unserer Gemeinde
haben, das Rathaus zur Verfügung um ihre
Werke auszustellen.

Sollten Sie Interesse haben so setzen Sie
sich mit uns in Verbindung. Ansprechpartner:
Carmen Wagner, Tel. 08102 / 800-27 vormit-
tags oder cwagner@hohenbrunn.de
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Wahlhelfer für die Bundestags-
wahl am 27. September 2009
gesucht
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

für die am 27. September 2009 stattfindende
Bundestagswahl sucht die Gemeinde
Hohenbrunn für die Wahllokale in Riemerling
und Hohenbrunn noch Wahlhelfer. Falls Sie
Demokratie einmal hautnah miterleben und
einen Blick hinter die Kulissen einer Wahl
werfen möchten, dann haben Sie hier eine
gute Gelegenheit dafür. Für dieses Ehrenamt
sollten Sie das 18. Lebensjahr vollendet
haben und wahlberechtigt sein.

Die Gemeinde gewährt Ihren Wahlhelfern
neben einer kräftigen Brotzeit und freien
Getränken auch ein Erfrischungsgeld in
Höhe von 40,— €.

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben soll-
ten, so können Sie sich per Mail an
twien@hohenbrunn.de als Wahlhelfer
bewerben; bitte geben Sie hierbei einfach
Ihren Namen, Anschrift und Ihre Telefonnum-
mer an.

Verkauf von
Eigentumswohnungen

Die Gemeinde Hohenbrunn errichtet derzeit
in Riemerling an der Rosen-/Dahlienstraße
fünf Wohnhäuser mit Zwei-, Drei- und Vier-
Zimmerwohnungen, die sowohl zeitgemäß
und gut ausgestattet werden als auch schön
geschnitten sind (kontrollierte Wohnraumlüf-
tung, elektrische Rollos, Fliesen in Flur u.
Küche, z.T. seniorengerecht, z.T. Dusche und
Badewanne, Gäste-WC). Beim Verkauf der
ansprechenden Wohnungen wird die
Gemeinde ihre Bürgerinnen und Bürger
bevorzugt berücksichtigen. Bei Interesse
wenden Sie sich bitte an die Walser Immobi-
liengruppe (s. nachfolgende Anzeige):

www.walser-immobiliengruppe.de

RIEMERLING/OTTOBRUNN: Beste Wohnlage

Musterwohnung jetzt besichtigen:

Info unter Tel.: 089 / 66 59 60

 beste Neubau-Ausstattung: KfW Effizienz-Haus 70beste Neubau-Ausstattung: KfW Effizienz-Haus 70
 gesunde Ziegelbauweise, Vollholzparkett gesunde Ziegelbauweise, Vollholzparkett
 Video-Gegensprechanlage, elektrische Rolläden etc.Video-Gegensprechanlage, elektrische Rolläden etc.
 Lift vom Keller bis Dachgeschoss, Tiefgaragen-Einzelplätze,  Lift vom Keller bis Dachgeschoss, Tiefgaragen-Einzelplätze,

 barrierefreibarrierefrei
 Bezug bereits ab Ende 2009!Bezug bereits ab Ende 2009!

Keine Käuferprovision!

Großzügige 2- bis 4- Zi.-Wohnungen von 55 bis 120 m2 Wfl . in kl. 
Anlage. Wohnungen mit Garten, Dachgeschoss oder Sonnenbalkon.

2-Zi.-Dachgeschoss-Whg., ca. 63 m2 Wfl. 228.900,–

4-Zi.-EG-Whg., ca. 97 m2 Wfl., schöner Garten 339.900,–

KfW 70
EFFIZIENZHAUS

Förderung möglich

Dahlienstraße 24, 1. OG, Sa./So. 14 – 18 Uhr
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Das 2. Hohenbrunner Ferienprogramm ist da!!!
Die Broschüre wird im Laufe der nächsten Tage an den 
Grundschulen verteilt und in den Geschäften sowie im 
Rathaus ausgelegt.

Die Gemeinde Hohenbrunn begrüßt unsere neuen Bürger und 
gratuliert den Eltern zur Geburt. Wir wünschen sowohl dem Nachwuchs
als auch den Eltern alles Gute für die Zukunft

Ella Möbius, geb. 25.03.2009 mit ihren
Geschwistern Lena, Phillipp und Pia
Eltern: Eva Burger-Möbius und Frank Möbius

Sara Ivancic, geb. 12.04.2009 mit ihren
Geschwistern
Eltern: Jelena und Blazenko Ivancic

Sophie Bollschweiler, geb. 11.02.2009
Eltern: Eva Tauchmann und Thorsten 
Bollschweiler

Ferdinand Krois, geb. 05.05.2009
Eltern: Gabriele und Otto Krois

Julius Lenze, geb. 16.04.2009 mit seiner
Schwester Evelyn
Eltern: Kerstin Lenze und Eric Hußmann
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VOM FASS Neubiberg
Hauptstr. 26, Neubiberg, Tel. 089/ 601 909 10

Montag - Donnerstag 9.30 - 13 und 15 - 18.30 Uhr
Freitag 9.30 - 18.30 Uhr, Samstag 9 - 13 Uhr

SPRIZZ - der trendige Sommerdrink aus Italien
„VENEZIANA“ plus Prosecco = SPRIZZ
Er ist ideal für die warmen Sommerabende und natürlich auch für  jeden
anderen Anlass.
 - nicht zu stark (17%)
 - angenehm, leicht bitter und erfrischend
- intensives Orange
Gemixt mit Weisswein oder Prosecco ist der VENEZIANA immer ein
Genuss.

Feinste Öle VOM FASS
„Gute“ Fette sind wichtig für die Gesundheit!  Deshalb!!!
- OMEGA 3-6-9 POWER-MIX
Die VOM FASS Öl-Selektion für eine optimierte Versorgung mit hochwertigen pflanzlichen
Fettsäuren. - Ihr Körper wird es Ihnen danken.

Ludwig-Thoma-Str. 48
Nähe S-Bahnhof
85521 Ottobrunn

Telefon
089/688 80 60
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Alles in Ordnung ??

Schadensmeldung

Eine Bitte an unsere Bürgerinnen und Bürger!

Ist eine Straßenbeleuchtung ausgefallen oder die Sicht in die Straße versperrt?

Ärgern Sie überhängende Äste oder konnten Sie gerade noch einem Loch im Radweg aus-
weichen? 

Es ist für die Gemeinde nicht immer möglich, alle Schäden oder unerfreulichen Gegeben heiten
sofort zu bemerken um sie umgehend zu beheben.

Wir dürfen Sie als Hohenbrunner Bewohner hier um Ihre Unterstützung bitten, indem Sie uns
bei derartigen Vorkommnissen anhand des unteren Abschnittes den entsprechenden 
Sachstand aufzeigen.  

bitte abtrennen

An die Gemeinde Hohenbrunn

❑ schadhafte/r Fahrbahn/Radweg/Fußweg 

❑ verstopfter Gully

❑ ausgefallene Straßenbeleuchtung (bitte Laternen-Nummer angeben)

❑ beschädigtes Verkehrszeichen/Straßenschild

❑ unbefestigter Kanaldeckel

❑ unsachgemäß entsorgter Müll

❑ mangelhafte Baustellenabsicherung

❑ überhängende Äste/überwachsene Hecken

❑ versperrte Straßeneinsicht

Detaillierte Angaben/Sonstiges:

Absender mit Tel.Nr. (für evtl. Rückfragen)/Datum:

✂
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„Wilde“ Abfallablagerungen
und unerlaubte „Landnahmen“
im Forstgebiet unserer
Gemeinde

abgezäunt und aufgekiest zum Behelfspark-
platz oder es wird einfach der Privatgarten
erweitert. 

Im Rahmen der Überprüfung der Bannwald-
grenzen, die das Ebersberger Amt  ab Juli
2009 in unseren Wäldern vornehmen wird,
werden auch die Fälle solcher unerlaubten
„Landnahmen“ amtlich festgestellt. Die Verur-
sacher oder Grundstückeigentümer werden
dann zuerst in einem Informationsschreiben
um Rückbau gebeten. Sollte dies nicht ge -
schehen, kann es  dann auch zu behördlichen
Anordnungen durch das Landratsamt Mün-
chen und ggf. zu Bußgeldverfahren kommen. 

Bitte denken Sie daran: Nach der Bayeri-
schen Verfassung ist der freie Naturgenuss
und insbesondere das Betreten von Wald
jedermann frei gestattet. Helfen Sie bitte mit,
dass dieser Verfassungsauftrag in unserer
Gemeinde verwirklicht bleibt.

Energiesparen durch Vermei-
dung von Wärmeverlusten bei
Gebäuden
Ein Thema das uns alle angeht!
Eine neue Heizung, eine gedämmte Fassa-
de, neue Fenster und Aussentüren sowie ein
gut isolierter Keller: Über vieles wird beim
Thema Energieeinsparung und Einsatz
Erneuerbare Energien diskutiert und nach-
gedacht. Gut informiert – gut saniert.

An der Durchführung von Energiesparmaß-
nahmen interessierte Gemeindebürger wer-
den durch Mitarbeiter der Gemeinde beraten
bzw. vorberaten. Zusätzlich besteht ab
Herbst 2009 wieder die Möglichkeit im Rah-
men einer ½-stündigen Einzelberatung sich
diese Fragen von einem versierten Energie-
berater beantworten zu lassen. Die genauen
Termine für die Rathaussprechstunden wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben. 

Im Interesse einer gesunden bzw. zur Erhal-
tung einer gesunden Umwelt bitten wir Sie,
von der Beratung und Förderung regen
Gebrauch zu machen. Denn auch künftig
wird Energiesparen von der öffentlichen
Hand gefördert.

Das für unser Gemeindegebiet zuständige
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten Ebersberg hat uns darauf aufmerksam
gemacht, dass es in unserer Gemeinde ver-
mehrt zu wilden Abfallablagerungen kommt
sowie zu unerlaubten „Landnahmen“.

Wir möchten unsere Mitbürger daher darauf
hinweisen, dass nach dem Abfallgesetz jegli-
che Abfallablagerungen im Wald und ande-
ren öffentlich zugänglichen Flächen, insbe-
sondere auch die Ablagerung von Bioabfäl-
len verboten sind. Verursacher solcher illega-
ler Ablagerungen, aber auch die Grund-
stückseigentümer können zur Beseitigung
aufgefordert und ggf. mit einem Bußgeld
belegt werden. 

Die Wälder um unsere Gemeinde sollen uns
allen zur Erholung, Freizeit und Freude die-
nen. Achten Sie deshalb bitte darauf, dass
dies so bleiben kann und nutzen Sie für Ihren
Bioabfall Ihre vom Zweckverband bereitge-
stellten braunen Biotonnen. Weisen Sie auch
Ihre Nachbarn darauf hin. Größere Mengen
Bioabfall können auch nach Absprache auf
unserem Bauhof entsorgt werden. 

Leider nutzen auch zahlreiche Waldanlieger
die Waldflächen hinter ihren Gärten in nicht
zulässiger Art und Weise. Was oft mit dem
Komposthaufen oder der Holzlagerung „hin-
term Zaun“ beginnt verfestigt sich leider oft.
Dann wird die Waldfläche hinterm Garten
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Nach den Richtlinien der Gemeinde Hohen-
brunn wird außer dem Wärmeschutz am Alt-
bau, dem Passivhaus, u.a. auch die Gebäu-
dethermographie bezuschusst. Eine Analyse
die Wärmeverluste der Gebäudeaußenflä-
chen aufzeigt. Mit diesen Wärmebildern,
kann der Hauseigentümer die Schwachstel-
len an seinem Gebäude deutlich erkennen
und somit konkrete Wärmeschutzmaßnah-
men durchführen. 

Damit möglichst große Energiespar-Effekte
erreicht werden, wird vor einer Altbausanie-
rung eine Energiesparberatung vor Ort bzw.
eine Thermographie empfohlen. Dies ist
auch Voraussetzung bei  Bezuschussung
von Wärmedämmmaßnahmen nach dem
Förderprogramm. 

Für Auskünfte bzw. Beratung steht Ihnen
Frau Thanei im Rathaus, Bauamt (2. Stock,
Zi. 22), zu den Sprechzeiten Montag - Freitag
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, mittwochs auch
von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr bzw. nach tel.
Vereinbarung, zur Verfügung. 

Die Richtlinien der Gemeinde Hohenbrunn
sind im Internet unter www.hohenbrunn.de
bzw. im Bauamt erhältlich oder können unter
08102/800 – 40 telefon. angefordert werden.
Ein Förderantrag ist vor Auftragsvergabe bei
der Gemeinde einzureichen.

Hausbesitzer aufgepasst: Thermogra-
phie-Aktion in Hohenbrunn – Wärmebilder
zeigen Schwachstellen an Häusern auf 
Die Gemeinde Hohenbrunn bietet im Rah-
men des Förderprogramms zur Energieein-
sparung auch in diesem Winter interessier-

ten Hauseigentümern Thermographieauf-
nahmen ihrer Häuser zu besonders günsti-
gen Konditionen an. Mit Hilfe von Spezialka-
meras werden die individuellen energeti-
schen Schwachstellen des Gebäudes fest-
gestellt. Diese können mit großen Wärmever-
lusten verbunden sein. 
Thermographie-Aufnahmen können wert -
volle Hinweise für die wirtschaftlichste 
Verbesserung des Wärmeschutzes von 
Altbauten liefern. Sie sind damit eine Grund-
lage die vor der Durchführung von umfang-
reichen Wärmeschutzmaßnahmen empfoh-
len wird. 
Die Gemeinde Hohenbrunn übernimmt für
Objekte im Gemeindegebiet die Kosten
bis zu 50% des Rechnungsbetrages (max.
jedoch nur für Thermographische Aufnahme
100,— €  sowie für eine Thermographische
Aufnahme mit schriftlicher Auswertung
250,— €)
Gebäude sind für Thermographie-Aufnah-
men, die im kommenden Winter durchgeführt
werden, rechtzeitig bei der Gemeinde im
Sachgebiet für Umwelt & Energie anzumel-
den. Für die Bezuschussung dieser Maßnah-
me gilt ein vereinfachtes, nachträgliches An -
tragsverfahren mit Rechnung und Kurzan-
trag. 
Die Gemeinde Hohenbrunn ruft nun alle 
interessierten Bürger auf, sich ab so-
fort bis spätestens 30. Sept. 2009 telefo -
nisch unter 08102/800-40 oder per 
E-Mail: bthanei@hohenbrunn.de anzumel-
den. Dort er halten Sie auch alle weiteren
Informationen. 

Markus Jahn
Meisterbetrieb für Ofenbau

Erlenstraße 2
85662 Hohenbrunn

Tel.: 08102 99 78 20
Fax. 08102 99 78 19

Mobil: 0173 3 16 50 49
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Bewerbungen für das
Einheimischen-Modell 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
19.02.2009 beschlossen, Grundstücke, die
im Rahmen des Einheimischen-Modells ver-
geben werden sollen, erneut auszuschrei-
ben. Der Stichtag zur Abgabe der Bewerbun-
gen wurde auf den 31.07.2009 festgelegt. 

Auskünfte zu den Grundstücken und die
Richtlinien mit dem Bewerbungsbogen er hal-
ten Sie bei Frau Ostermaier, Pfarrer-Wenk-
Platz 1, 85662 Hohenbrunn, 

Tel. 0 81 02/800-34, Fax: 0 81 02/800-13, e-
mail: iostermaier@hohenbrunn.de.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass
eine Vergabe nur an Bewerber erfolgen kann,
die den Kriterien der o.g. Richtlinien entspre-
chen (z.B. 10 Jahre Hauptwohnsitz oder
Arbeitsplatz in der Gemeinde). Ein freier
Grundstücksverkauf erfolgt nicht. 

GEMEINDE HOHENBRUNN

Dr. Stefan Straßmair

Erster Bürgermeister

RUDELT

Autorisierter Ford Service Betrieb

Neu- u. Gebrauchtwagen, 
Service- u. Wartungsarbeiten,
Beratung u. Verkauf,
Unfallinstandsetzung,
Ersatzteile.

Ottobrunn-Riemerling
Rudolf-Diesel-Straße 23
Telefon 089 / 609 80 23

auto@widholzer.de

Neu- u. Gebrauchtreifen,
Stahl- u. Leichtmetallfelgen,
Autoservice alle Marken,
Fahrzeugveredelung.

Ottobrunn-Riemerling
Carl-Zeiss-Straße 51

Telefon 089 / 60 85 85 - 0
reifen@widholzer.de

München-Moosfeld
Schatzbogen 47

Telefon 089 / 42 30 30
schatzbogen@widholzer.de

24 STUNDEN NOTDIENST  0177 / 2486762 SCHNELLSERVICE - RAUF - RUNTER - RAUS !!
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Vereinsliste 

Traditionelle Vereine:
Burschenverein 1. Vorstand Markus Lindner, Hohenbrunner Str. 6,

85521 Riemerling, Mobil: 01 71 / 120 69 68, 
www.bv-hohenbrunn.de, e-mail: info@bv-hohenbrunn.de

Freiwillige Feuerwehr 1. Vorstand Benno Maier sen., Jäger-von-Fall-Str. 23b
Hohenbrunn (FFW) 85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/44 35

e-mail: info@feuerwehr-hohenbrunn.de
www.feuerwehr-hohenbrunn.de

Hohenbrunner 1. Vorstand Herbert Eichinger, Brunnengasse 37,
Wasserbüffel 85662 Hohenbrunn, Tel. d. 0 81 02/8 95 20

Krieger- und 1. Vorstand Alexander Bujak, Erikastr. 25, 85521 Riemerling
Soldatenkameradschaft Tel. 0 89/60 51 85, www.KSK-Hohenbrunn.de 

Hohenbrunner Der Kinder- und Jugendchor der Gemeinde Hohenbrunn
„Lieder-Rasselbande” Leitung: Thomas Schmid, Tel. 089/68 30 68

Sportliche Vereine:
Dynamo Genschmen e.V.c/o Gillis Sportgaststätte, Infos über Michi Huber

Grasbrunner Weg, 85662 Hohenbrunn, Tel. 01 77 / 589 79 78
www.dynamo-genschmen.de

Pfeifenclub- 1. Vorstand Andreas Schlick, Am Baumgarten 38, 
Wanderfreunde 85662 Hohenbrunn,  Tel. 08102/998320, Fax 08102/998321, 

e-mail:schlick@online.de, www.pfeifenclub-hohenbrunn.de

Schützenverein 1. Schützenmeister Lothar Birkner, Hauptstr. 8, 85630 Harthausen
„Gemütlichkeit“ Tel. 0 81 06/89 89 73, Fax: 89 89 74

Sportfischer-Club 1. Vorstand Albert Geser, Höhenkirchener Str. 103
85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/61 08
e-mail: vorstand@fischer-hohenbrunn.de, 
www.fischer-hohenbrunn.de

Tennisclub Riemerling e.V. 1. Vorsitzende: Dr. Hildegard Popp-Ginsbach, 
(TCR) Blombergstr. 26, 81825 München

Tel. 0 89/4 31 10 91, e-mail: hpoppginsb@aol.com

TSV Hohenbrunn- Vorstand Christian Menzel,
Riemerling e.V. Geschäftsstelle: Georginenstr. 2, 85521 Riemerling

Tel. 089/601 64 86, Fax 089/68 09 2710
e-mail: geschaeftsstelle@tsv-hohenbrunn-riemerling.de
www.tsv-hohenbrunn-riemerling.de

Kart-Verein - 1. Vorstand: Rudolf Lackner
Hot Wheels 05 e.V. Notinger Weg 51, 85521 Riemerling, Tel. 0 89/8 88 84 70
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Überörtliche Vereine:
American Football Verein Rudi Stix Teamleiter Jugend-Flagfootball, 

Taufkirchen Lions, Tel. 01 72 / 9 23 42 84
ars musica Chor Kontaktadresse: Jutta Wirth, Rudolf-Gütlein-Weg 36, 
Ottobrunn 81739 München, Tel. 0 89 / 66 00 26 82, 

e-mail: jutta.wirth@t-online.de
Dt. Amateur Radio Club 1. Vorstand Heinrich Schilling, Jaiser Str. 49, 82049 Pullach
(DARC) Ortsverband Tel. 0 89 / 793 16 84
München-Land, C 09
Eisenbahnfreunde 1. Vorstand Franz Mikudium, Therese-Giehse-Allee 62,
München-Land e.V. 81739 München, Tel.: 0 89/6 37 70 46,

e-mail: franz.mikudium@web.de
Golf und Landclub 1. Vorstand Dr. Albert Schmöger, Waldparkstr. 23,
Mangfalltal e.V. 85521 Riemerling, Tel. 0 89/609 63 89
Imker-Verein Ottobrunn 1. Vorsitzende Ulrike Windsperger, Auflegerstr. 39
und Umgebung e.V. 81735 München, Tel. 0 89 / 811 48 26, 

e-mail: ulrike.windsperger@online.de, 
www.imkerverein-ottobrunn.de

Natur & Umwelt 1. Vorstand Rüdiger Berger, Prof.-Göttsberger-Str. 1, 
Südost e.V. 85579 Neubiberg, Tel. 089/601 56 11, Fax 0 12 12 / 531 78 13 40

E-Mail: NUSO-e.v@web.de
Bund Naturschutz 1. Vorstand Maximiliane Königer-Reuß, Siegfriedstr. 3a

85579 Neubiberg, Tel. 089/601 93 40,
e-mail: bn.ottobrunn@mnet-online.de

Sängerkreis 1. Vorstand Hans Berger, Anton-Günther-Str. 2a
Ottobrunn e.V. 85521 Ottobrunn, Tel. 0 89/60 35 33
Eigenheimer- 1. Vorsitzender Gerald Hammerschmidt, Gottfried-Keller-Str. 38
Vereinigung 85521 Ottobrunn, Tel. 0 89/ 601 82 29 (p), Fax  66011387

e-mail: hammerschmidtg@t-online.de 
Schachklub München- 1. Vorstand Michael Podleska, Pfarrer-Sickinger-Weg 2
Südost e.V. 85579 Neubiberg, Tel. 089/6 09 02 83, www.schachklub.info
Skatclub „Contra-Re” 1. Vorsitzender Gernot Hoffmann, Tel. 0 81 02 / 46 24 
Höhenkirchen www.skatclub-hoehenkirchen.de
Kirchliche Einrichtungen:
Evangelisches Pfarramt- Michaelskirche, Ganghoferstr. 28, 85521 Ottobrunn
St. Michael Tel. 0 89 / 66 03 91 10, Fax 0 89 / 66 03 91 15

email: prodekanat.suedost@arcor.de
Kirchenchor der Michaels- Kantorin Gundula Kretschmar, (08102-89629) und Gundi Gabrielle
gemeinde Ottobrunn
Pflegezentrum Geschäftsführer Jan Steinbach, An der Ottosäule 2,
St. Michael 85521 Ottobrunn, Tel. 0 89/66 06 93-0, Fax 089/66 06 93-14
Diakonie – Kurzzeit-
pflege – Tagespflege
Evang. Diakonie- Vorsitzender Johannes Schattenmann, Lilienstr. 20, 
verein Neubiberg-Otto- 85521 Riemerling, Tel. 089/6 01 93 33
brunn-Höhenkirchen e.V.
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Pfarrgemeinderat Winfried Seitz, Ottostr. 51a, 85521 Ottobrunn
St. Magdalena Tel. 089/608 49 91, e-mail: winfried_seitz@web.de
Pfarrgemeinderat Christa Remig, Neulinger Str. 9, 85662 Hohenbrunn 
Hohenbrunn Tel. 0 81 02/14 75, e-mail: ch.remig@online.de
Kirchenchor Hohenbrunn Kontakt: Josef Gailer, Tel. 089/68 88 37 0
Chorgemeinschaft Chorleiterin Margret Joswig, Tulpenweg 26, 85521 Riemerling
St. Magdalena Tel. 089/60 60 15 55
Kath. Jugendstelle Lindenring 59, 82024 Taufkirchen,
Dekanat Ottobrunn Tel. 089/61 19 90 37, www.jugendstelle-ottobrunn.de

Seniorenclubs:
Seniorenclub Marianne Fritzmaier, Dorfstr. 9b, 85662 Hohenbrunn
Hohenbrunn Tel. 0 81 02/ 1603
Seniorenclub Waltraut Gringel, Eduard-Buchner-Str. 30, 85662 Hohenbrunn
Luitpoldsiedlung Tel. 0 81 02/ 18 38
Die Privaten Senioren- Paul Krämer, Friedrich-Fröbel-Straße 40, 85521 Riemerling
freunde Hohenbrunn e.V.Tel. 089/60 59 81

Gesprächskreis 50 plus Frau Remig, St. Stephanus, Tel. 0 81 02 / 14 75
e-mail: ch.remig@online.de

Soziale bzw. caritative Einrichtungen:
AWO Ortsverband 1. Vorsitzende Helene Nestler, An der Ottosäule 12
Ottobrunn-Hohenbrunn 85521 Ottobrunn, Tel.: 089/67 20 87-14, Fax: 089/67 20 87-29

helene.nestler@awo-kvmucl.de
AWO An der Ottosäule 2, 85521 Ottobrunn
Nachbarschaftshilfe Tel.: 089/99 01 66 96, Fax 089/99 01 66 94

e-Mail: nbh@awo-ov-ottobrunn-hohenbrunn.de
AWO Beratungsstelle Albrecht-Dürer-Straße 27, 85579 Neubiberg,
für  Eltern, Kinder und Tel. 0 89 / 6 01 93 64, Fax 0 89 / 66 00 99 72
Jugendliche e-mail: eb.neubiberg@awo-obb.de, www.awo-obb.de
Heilpädagogische Lebenshilfe München e.V., Georginenstraße 2,
Tagesstätte 85521 Riemerling, Tel. 089/60 44 80, Fax 089/60 60 00 00
Schulvorbereitende
Einrichtung Rlg.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Rosenheimer Landstraße 120, 85521 Ottobrunn
Ortsverband Ottobrunn Tel. 0 89 / 60 87 88-0, Fax 0 89 / 60 87 88-29

e-mail: ottobrunn@juh-bayern.de

Luitpold und Ludwig Rathausplatz 1, 85521 Ottobrunn,
Rothenanger - Stiftung Rathaus Ottobrunn, Fr. Söker, Tel. 089/608 08-111

Rathaus Hohenbrunn, Fr. Sedlbauer, Tel. 08102/80018

Sozialverband VdK Bayern Ortsvorsitzender Wolfgang J. Rotzsche M.A., 
OV Höhenkirchen und Finkenstraße 3, 85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn
Umgebung Tel./Fax 08102/7 15 49, Mobiltel. 01 62 / 936 13 50

e-Mail: wjrotzsche@web.de, www.vdk.de/ov-ottobrunn-riemerling/.
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Kirchenweg 1
85635 Höhenkirchen
Tel. (08102) 3777
Fax (08102) 3535
www.kaspar-werner.de
kaspar-werner@t-online.de

• Sanitärinstallation
• Heizungsbau
• Solartechnik
• Erneuerbare Energien
• Blockheizkraftwerk
• Wohnraumlüftung
• Kundendienst
• Schlosserei

Ihr Fachbetrieb für Haustechnik
Staatliche Förderungen nutzen!

BUS

z.B. Typ 3

P U T Z B R U N N A M  FA B L H O F

EIN    FÜR FAMILIEN

Doppelhaushälfte (Typ 4) 4-Zimmer,   ca. 107,24 m2 Wfl . 
ca. 163,05 m2 nb. Fl., ca. 175 m2 Grundstück, Terr.,   € 376.900,–

Doppelhaushälfte (Typ 6) 4-Zimmer,   ca. 117,45 m2 Wfl . 
ca. 194,10 m2 nb. Fl., ca. 250 m2 Grundstück,  Terr.,     € 428.700,–

Doppelhaushälfte (Typ 3) 6-Zimmer,   ca. 149,69 m2 Wfl ., 
ca. 219,59 m2 nb. Fl., ca. 181 m2 Grundstück, Terr.,      € 448.700,–

Einfamilienhaus (Typ 1) 5-Zimmer,   ca. 163,39 m2 Wfl . 
ca. 272,49 m2 nb. Fl., ca. 439 m2 Grundstück,  Terr.,     € 620.700,–
Wir haben auch Baugrundstücke im Angebot!

KfW Energieeffi  zienzhaus 70

+ Wärmepumpe

Kostenfreie Sofort-Info:

0800 / 93 000 60
www.am-fablhof.de

Besuchen Sie uns in Putzbrunn

Info-Pavillion, Grasbrunner Straße
Sa. / So. 14 – 17 Uhr o. nach tel. Vereinb.

Standard-Ausstattung

Auf einem wunderschönen Grundstück entstehen 

www.youtube.com/terrafi nanz
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Hospizkreis Putzbrunner Str. 11a, 85521 Riemerling, Tel. 089/66 55 76 70
Ottobrunn e.V. Fax 089/66 55 76 72, e-Mail: hospizkreis-ottobrunn@t-online.de

www.hospizkreis-ottobrunn.de
Caritas Haus Ottobrunn Putzbrunner Straße 11a, 85521 Ottobrunn

Ambulante Pflege, Sozialstation Tel. 089/60 85 20-20
Soziale Beratung Tel. 089/60 85 20-10
Schuldnerberatung Tel. 089/60 85 20-11
Freiwilligenzentrum Tel. 089/60 85 20-12

Seniorenwohn- und Friedrich-Hofmann-Str. 4, 85521 Riemerling, Tel. 0 89 / 60 05-0
Pflegezentrum Haus im Fax: 0 89 / 60 05-200, info.riemerling@dw-hohenbrunn.de
Wald/Lore-Malsch-Haus Sozialdienst Frau Calik: Tel.: 600 05-241, Fax-Nr.: 6 01 79 67

Frau Becker: Tel.: 60 05-214, Fax-Nr. 6 01 79 67
www.hausimwald.de

Hilfswerk Lions Club Schatzmeister Dr.  Albert Schmöger, Waldparkstr. 23, 
Ottobrunn 85521 Riemerling, Tel. 0 89/609 63 89
Helferkreis Frau Remig, (St. Stephanus, Hohenbrunn,ökomenisch offen)

Tel. 0 81 02 / 14 75, e-mail: ch.remig@online.de
Frau Gollwitzer (St. Magdalena, Riemerling), Tel. 0 89/64 01 40

Militärische Einrichtungen:
Reservistenkamerad- Vorsitzender Harald Bollmann,  Höhenkirchener Str. 13,
schaft Haar-Ottobrunn 85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/ 36 54

Sonstige:
Apfel & Honigmarkt e.V. 1. Vorsitzende: Vera Schempp,Siegertsbrunner Str. 6,

85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/7 18 80
Bayerischer Ortsobmann Lorenz Ballauf, Höhenkirchener Str. 90
Bauernverband 85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/5242, Fax 7 15 36
Elternkreis Vorsitzende Anke Lunemann
Montessorischule Geschäftsstelle: Otto-Hahn-Str. 36, 85521 Riemerling
München-Land e.V. Tel. 089/608 647-0, Fax 089/60 86 47-19

www.montessorischule-hohenbrunn.de
Kinder- und Jugendatelier Leiterin Monika Hubbauer, Geranienstr. 100, 85521 Riemerling
„Die Maltiger“ Tel. 089/606 26 10
Jugendtreff Hohenbrunn Leiterin Kerstin Ritzer, Pframmerner Weg 5 , 85662 Hohenbrunn

Tel. 01 77 / 495 37 39, www.jugendtreff-hohenbrunn.de
e-Mail: jugend-hohenbrunn@gmx.de

Jugendtreff Riemerling Leiterin Patricia Schwald, Georg-Kerschensteiner-Str. 3
Garagen (Jugendraum) 85521 Riemerling, Tel.: 0 89/60 01 10 24,
an ser Schule Riemerling www.jugendtreff-riemerling.de, e-Mail: freizi-riemerling@gmx.de
Ministranten Christoph Mayer, Pastoralreferent
Hohenbrunn c/o Pfarramt, Tel. 0 89/60 60 93-1
Ministranten St. Magdalena, Monika Kaukal, Gemeindereferentin
Riemerling c/o Pfarramt, Tel. 0 89/60 60 93-4
Gewerbeverband 1. Vorstand Andreas Schlick, Am Baumgarten 38, 85662 Hohenbrunn
Hohenbrunn/Riemerling Tel. 08102/998320, Fax 0 81 02/99 83 21

2. Vorstand Kirsten Lamprechter, Weißdornbogen 35, 
85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/74 86 16
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INGENIEURBÜRO
SCHERER & KURZ

Hohenbrunn
Dorfstraße 12

Telefon 08102/7424-0
www.scherer-kurz.de

e-Mail: ing.buero@scherer-kurz.de

… wenn Sie’s genau nehmen …

VermessungVermessung
TiefbauplanungTiefbauplanung
Wasserversorgung, Wasserversorgung, 
WasserentsorgungWasserentsorgung

S&K



HOHENBRUNN 3939Aus Vereinen und EinrichtungenAus Vereinen und Einrichtungen

Burschenverein
Hohenbrunn

Fotos vom Maibaum aufstellen!
Eine große Auswahl von Fotos vom Mai-
baumaufstellen am 01. Mai gibt’s auf der
Homepage des Burschenverein Hohenbrunn 
www.bv-hohenbrunn.de!

Neue Mitglieder
Wir können uns im Verein über zwei neue
Mitglieder freuen!

Ins Probejahr gestartet sind:
Ahlert Florian – Springer Andreas

Diese werden uns dieses Jahr bei den
geplanten Aktivitäten unterstützen.Im nächs-
ten Frühjahr auf der Generalversammlung
wird dann abgestimmt ob das Probejahr
bestanden wurde und sie in den Verein als
aktives Mitglied aufgenommen werden. Wir
wünschen den zwei allezeit Spaß und gute
Laune.

Weitere Termine 2009:
Wie auch die letzten Jahre sind wir auch die-
ses Jahr am 12.07.2009 bei der Leonhardi-
Rundfahrt in Siegertsbrunn mit einem eige-
nen Wagen mit von der Partie. Dazu treffen
wir uns schon Tage zuvor um unsere Wagen
mit „Daxen“ (=Fichtenzweigen) sowie Son-
nenblumen zu schmücken. Natürlich sind wir
auch bei den Festlichkeiten des Wochenen-
des dabei.

Außerdem heiratet im Juli einer unserer Bur-
schenmitglieder, für dieses Mitglied werden
wir natürlich einen Hochzeitsbaum aufstellen
und auch bei seiner Hochzeit teilnehmen.

Der Hohenbrunner Schützenverein begeht
im Juli sein 125-jähriges Bestehen, hier wer-
den wir mit einer Fahnenabordnung sowie
mit mehreren Mitgliedern am Gründungsfest
teilnehmen.

Das Weinfest des Burschenverein Hohen-
brunn findet am 

Freitag 04.09.2009 im Gemeindestadl statt.

Einlass ist ab 19 Uhr im Gemeindestadl
(Muna), für Stimmung sorgt die Band Hefe
10. Wir würden uns freuen Sie auf diesem

Fest begrüßen zu dürfen! Für erlesene Wei-
ne sowie Schmankerl zum Essen wird
gesorgt.

Außerdem sind wir wie jedes Jahr am
Hohenbrunner Christkindlmarkt mit einem
eigenen Stand vertreten. Dieser ist dieses
Jahr am 13.12.2009, wir werden den so
beliebten Hot-Apple-Jack verkaufen und wür-
den uns freuen wenn Sie bei uns vorbei
schauen.

Heute schon mal vormerken:
2011 wird zur Einhundert-Jahr-Feier der
Hohenbrunner Burschen eingeladen. Gefei-
ert wird zusammen mit der Feuerwehr
Hohenbrunn, die auf 150 jähriges Bestehen
zurückblicken kann. Den Termin gibt es
schon: das verlängerte Wochenende rund
um „Christi Himmelfahrt“ 2011.

Interesse?
Du bist über 16 Jahre, ledig, wohnst in
Hohenbrunn oder einem der Ortsteile, hast
Interesse am Erhalt der bayrischen Tradition,
dann schau einfach mal bei uns vorbei...
Wir richten jedes Jahr ein Weißbier- und ein
Weinfest aus, bearbeiten alle 5 Jahre den
Maibaum und stellen ihn auf. Ein eigener
Stand am Chriskindlmarkt, Ausflüge, Leon-
hardi-Feste sowie Jubiläen bzw. Fahnenwei-
hen anderer Vereine in der Gemeinde und im
Landkreis München gehören dazu. Wir freu-
en uns jederzeit über neue Mitglieder! Melde
DICH einfach!

Burschenverein Hohenbrunn, 
gegründet 1911
Eduard-Buchner-Str. 2
85662 Hohenbrunn
www.bv-hohenbrunn.de
info@bv-hohenbrunn.de
Kontoverbindung des Burschenvereins Ho -
henbrunn: Raiffeisenbank Hohenbrunn, Kto.
Nr.: 409 650, BLZ: 701 694 02
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Fliesen & SteinFliesen & SteinFliesen & Stein

e-Mail info@fliesenbecker.de
www.fliesenbecker.de

Tannenstraße 6
85640 Putzbrunn
Telefon 0 89-60 66 55-0
Fax 0 89-60 66 55-25

BERATUNG ·  VERKAUF  ·  VERLEGUNGBERATUNG ·  VERKAUF  ·  VERLEGUNG
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Freiwillige
Feuerwehr
Hohenbrunn

Ein Jahr First Responder Hohenbrunn
Nach Meinung der Verantwortlichen kann
sich die Bilanz sehen lassen. Innerhalb eines
Jahres kam der am 1. Juni 2008 initiierte First
Responder Hohenbrunn 240 Mal zum Ein-
satz. Rund um die Uhr besetzen eigens aus-
gebildete Kräfte der Feuerwehr Hohenbrunn,
der Betriebsfeuerwehr Merck Schuchardt
und der Taufkirchner Malteser das Einsatz-
fahrzeug, um bei einem Notarztalarm früh-
zeitig Hilfe zu leisten. In den meisten Fällen
der Einsätze rückte „Johannes Hohenbrunn
10/4“ vom Hohenbrunner Feuerwehrgeräte-
haus aus, da sich hier auch ein Bereit-
schaftsraum befindet, in dem der Wachtrupp
übernachten kann. Es gibt zwei Schichten,
eine von 6 Uhr morgens bis 18 Uhr abends,
die andere geht über die Nacht. Dieser
Dienst an der Bevölkerung wird, wie die Auf-
gaben der Feuerwehr überhaupt, durchwegs
ehrenamtlich ausgeführt. 

Alle aktiven Helferinnen und Helfer verfügen
mindestens über eine First-Responder-
Ausbildung, die achtzig Stunden Theorie und
Praxis umfasst. Inbegriffen ist auch das inten-
sive Üben der Frühdefibrillation; dieses Kön-

nen wird regelmäßig in Übungen wieder
abgefragt. Schon mehrmals wurden die
Hohenbrunner „Responder“ zu Reanimatio-
nen gerufen. Ein spektakulärer Einsatz bei
Höhenkirchen, wo ein 59-Jähriger erfolgreich
wiederbelebt werden konnte, war sogar beim
diesjährigen First-Responder-Symposium
des Kreisfeuerwehrverbandes München in
Unterschleißheim Thema. Medizinische Lei-
terin des Projekts ist die Hohenbrunner Feu-
erwehrärztin Dr. med. Johanna Feldmeier,
die regelmäßig auch selbst das Responder-
Fahrzeug besetzt. 

Das Einsatzspektrum der Hohenbrunner
Helferschar war bisher sehr vielfältig. Als Bei-
spiele können hier nur Stichwörter notiert
werden, die sich im Laufe der vergangenen
zwölf Monate als Meldebilder ergeben
haben, nämlich: „Herzbeschwerden“, „Epi-
leptischer Anfall“, „verletztes Kind“,
„bewusstlose Person“, „Verkehrsunfall, Per-
son eingeklemmt“, „Schlaganfall“, „Atemnot“,
„Vergiftung“, „Unterzucker“, „offener Unter-
armbruch“, „Sturz aus großer Höhe“, „Trans-
port Besatzung des Rettungshubschrau-
bers“, „Krupp-Anfall“, „Lungenödem“ und
„Asthma“. Beim größten Teil der Alarmierun-
gen durch die Integrierte Leitstelle München
konnte die Responder-Mannschaft wesent-
lich früher als Rettungsdienst und Notarzt am
Einsatzort eintreffen. Durch diesen Zeitvorteil
wurde das so genannte „therapiefreie Inter-
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vall“ so gering wie möglich gehalten: Die Zeit
zwischen dem Notruf bis zum Eintreffen von
Rettungsdienst und Notarzt kann durch qua-
lifizierte Hilfe überbrückt werden. 

Außer Dienst gestellt
Am 20. Mai 2009 wurde das Löschgruppen-
fahrzeug LF 8, „Florian Hohenbrunn 43/1“
offiziell außer Dienst gestellt. In der Fahr-
zeugbox steht nunmehr der Versorgungs-
Lkw.

Älteste Feuerwehr Oberbayerns wurde 150
Oberbayerns älteste Feuerwehr, die Freiwilli-
ge Feuerwehr der Stadt Traunstein, beging
ihr 150-jährges Gründungsfest und lud dazu
zahlreiche Vereine und Feuerwehren, nicht
nur aus dem eigenen Landkreis, zum Feiern
ein. Auch die Feuerwehr Hohenbrunn erhielt
eine Einladung und nahm mit einer Abord-
nung am Festsonntag am Gottesdienst auf
dem Stadtplatz und Festzug durch die Stadt
Traunstein teil. Aus dem Landkreis München
waren weiterhin Vertretungen der Feuerweh-
ren Aschheim, Feldkirchen, Taufkirchen,
Ober- und Unterschleißheim vertreten. Nach
Medienangaben waren über 150 Feuerweh-
ren aus Deutschland, Österreich, Ungarn
und den Niederlanden teil – insgesamt rund
4000 Personen und einige Feuerwehr-Oldti-
mer zum Festzug durch Traunstein gekom-
men. Für die Hohenbrunner Festteilnehmer
war dieses Jubiläum ein Vorgeschmack aufs

eigene Fest, das im Juni 2011 begangen
wird. Dann blicken Feuerwehr und Burschen-
verein auf gemeinsame 250 Jahre Hohen-
brunner Traditionsgeschichte.

Neue Truppführer/innen und 
Maschinisten
Schon seit mehreren Jahren hat es sich
bewährt, die praktische Grundausbildung für
Feuerwehrfrauen und –männer in den jeweili-
gen Kreisbrandmeisterabschnitten gemein-
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sam zu meistern. An verschiedenen Standor-
ten der Feuerwehren wird das technische
Wissen vermittelt, das notwendig ist, um für
den Einsatzfall gewappnet zu sein. Die Theo-
rie wird an der Kreisausbildungsstätte in Haar
vermittelt. Im späten Frühjahr waren auch vier
Prüflinge aus Hohenbrunn dabei, als am Ho -

henbrunner Gerätehaus die praktische Ab -
nahme durch Schiedsrichter des Landkreises
München erfolgte. Mit Bravour haben sie die
Aufgaben gemeistert, so dass Lennart Kars-
tensen, Raphaela Sigl und Elisabeth Thalmai-
er sowie Marko Brcar von der Betriebsfeuer-
wehr Merck Schuchardt ihre Grundausbildung
vollkommen abgeschlossen haben.

Den zeitaufwendigen Kurs für Maschinisten
haben Matthias Fischer und Holger Weiß
besucht. Auch sie bestanden die entspre-
chende Prüfung.

Die Feuerwehr Hohenbrunn gratuliert hierzu
recht herzlich und bedankt sich für die Zeit,
die sich alle Kräfte der Wehr nehmen, um
sich aus- und fortzubilden!

Aus dem Einsatzgeschehen
➣ Für zahlreiche Kräfte der Feuerwehr
Hohenbrunn galt es an Christi Himmelfahrt
recht früh aufzustehen. Am Vatertag löste
„Florian München Land“ für die Feuerwehren
Hohenbrunn und Hohenbrunn kurz vor 5.30
Uhr Alarm aus. Zwischen den Anschlussstel-
len Hohenbrunn und Ottobrunn ereignete
sich ein Verkehrsunfall mit mehreren Fahr-
zeugen und zwei Verletzten. Ein 42-jähriger
Italiener aus dem Raum Venedig fuhr mit sei-
nem Mercedes laut Polizei „mit hohem
Geschwindigkeitsunterschied“ auf einen auf
dem rechten Fahrstreifen befindlichen Citro-

Mittwoch, Donnerstag, Freitag
9.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung
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en. Nach dem Zusammenstoß prallten beide
Fahrzeuge noch in die Leitplanken und
kamen dann auf der Fahrbahn quer zum Ste-
hen. Die beiden Insassen im italienischen
Pkw lieben unverletzt, das im Citroen befind-
liche ältere Ehepaar aus dem Raum Gera
wurde sehr schwer verletzt, eine Person
musste durch die Kräfte der Feuerwehren mit
hydraulischem Rettungsgerät befreit werden.
Nach der Versorgung durch den First Res-
ponder Hohenbrunn, der Notarztteams
(Christoph München und Standort Perlach)
und der Besatzungen der Rettungswachen
Ottobrunn (Johanniter) und der Aicher-
Ambulanz wurde das Ehepaar in nahe gele-
gene Krankenhäuser verbracht. Die Fahr-
bahn in Richtung Salzburg musste für die
Rettungs- und Reinigungsarbeiten total
gesperrt werden. Bei der Feuerwehr Hohen-
brunn konnten 25 Einsatzkräfte gezählt wer-
den, bei den Putzbrunner Kameraden zwan-
zig. Autobahnmeisterei und –polizei kamen

ebenso zum Einsatz, wie Kreisbrandmeister
Andreas Murr aus Feldkirchen und der Ein-
satzleiter „Rettungsdienst“ der Malteser. Für
den Hohenbrunner Responder war es der
hundertste Einsatz im Jahr 2009. Die Feuer-
wehr Hohenbrunn hat am Vortag offiziell den
Versorgungs-Lkw „Florian Hohenbrunn 81/1“
in Dienst genommen. Er dient auch zum Mit-
führen des Verkehrssicherungsanhängers.
Das Hantieren wurde am Abend des 20. Mai
noch geübt und konnte beim Einsatz gleich
zum Besten gegeben werden. Für den „Ver-
sorger“ handelte sich sozusagen um die Ein-
satzjungfernfahrt. 

➣ Während der Gemeinderatssitzung am 28.
Mai 2009 wurde nach 22 Uhr Vollalarm für die
Feuerwehren Hohenbrunn und Putzbrunn
ausgelöst. Gemeldet wurde von der Leitstel-
le ein Verkehrsunfall auf der Bundesauto-
bahn BAB 99 in der Anschlussstelle Otto-
brunn, Fahrtrichtung Salzburg. Ein italieni-
scher Laster ist umgekippt, weil dem Fahrer
plötzlich schlecht geworden ist. Der Vierzig-
jährige hatte in seinem Sattelanhänger rund
zwanzig Tonnen Rinderhälften und so
genannte „Kalbspistolen“ geladen. Der Sat-
telzug prallte zunächst gegen das Ausfahrt-
schild, fuhr in den Grünstreifen und kippte
schließlich neben der Fahrbahn der Ausfahrt
Ottobrunn um. Der Sattelzug kam hierbei auf
der Fahrerseite zum Liegen; von Beamten
der Autobahnpolizei Hohenbrunn konnte der
Fahrer befreit werden. Er kam mit leichten
Verletzungen in eine Münchner Klinik. Die
Feuerwehr Hohenbrunn war mit sechs Fahr-
zeugen und 35 Mann vor Ort, die Leitung des
Einsatzes oblag dem Putzbrunner Komman-
danten Manfred Haschke. Neben Autobahn-
polizei und –meisterei kamen auch der Feld-
kirchener Kreisbrandmeister Andreas Murr
und ein Rettungswagen der Johanniter an
die Einsatzstelle. Die Ladung musste durch
das Technische Hilfswerk München-Land von
Hand auf ein Ersatzfahrzeug umgeladen
werden. Erst im Anschluss konnte der Sattel-
zug geborgen und abgeschleppt werden. Für
die Feuerwehr Hohenbrunn war der Einsatz
kurz vor Mitternacht beendet; die Ausfahrt
Ottobrunn war bis morgens um 7 Uhr für den
Verkehr gesperrt.

Foto: FIRE Foto Thomas Gaulke
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Meister- und Innungsbetrieb

Umwelt-
gerechte und 

kostensparende 
Heizsysteme

vom Fachmann
GSG Haustechnik
Otto-Hahn-Strasse 11

D-85521 Riemerling
Tel.: 089/203 35 206

 Kompl. Heizungssanierung  
     inkl. Elektrotechnik

 Heizungsreparatur und  
     Heizungswartung 

 24-Stunden-Notdienst 
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Am 5. Juni 2009 ereignete sich am Abend ein
Unfall zwischen einem Lkw und einem Pkw
zwischen den Anschlussstellen Hohenbrunn
und Haar, kurz vor der so genannten Waage.
Dabei wurde der Pkw in die Böschung
geschleudert, der Fahrer verletzt, aber nicht
eingeklemmt. Die Feuerwehr Hohenbrunn
wurde zur Verkehrsabsicherung und zum
Sicherstellen des Brandschutzes alarmiert.
Vom First Responder Hohenbrunn, der Feu-
erwehrärztin Dr. med. Johanna Feldmeier
und der Besatzung der Aicher-Ambulanz
erhielt der Verletzte umgehend medizinische
Hilfe. Beim Lkw wurde der Abriss des Vier-
kreis-Schutzventils vom Sattelanhänger fest-
gestellt. Als Ladung wurden rund 20.000
Liter Grundstoffe für Salatöle und ätherische
Öle ermittelt. Am Pkw entstanden massive
Schäden im Bereich der Beifahrertür. Hier
wurde die Batterie abgeklemmt. Auf Anforde-
rung der Autobahnpolizei Hohenbrunn nah-
men die Kräfte der Feuerwehr die Fahrbahn-
reinigung vor. Die Einsatzstelle konnte nach
eineinhalb Stunden der Autobahnmeisterei

Hohenbrunn übergeben werden. Unter der
Führung von Kommandant Willi Feldmeier
waren weitere achtzehn Feuerwehrdienst-
leistende vor Ort, um zu helfen.

www.feuerwehr-hohenbrunn.de

Kontoverbindungen der Freiwilligen Feuer-
wehr Hohenbrunn (gemeinnütziger Verein):

Konto 400 033, BLZ 70169402, Raiffeisen-
bank Höhenkirchen und Umgebung eG

Konto 250 754 488, BLZ 702 501 50, Kreis-
sparkasse München Starnberg
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Pfeifenclub-
Wanderfreunde
Stockschützen

Clubabend zusammen mit den Schützen 
Mitglieder des Schützenvereins waren beim
Mai-Clubabend zu Gast und so wurde ge -
meinsam auf der Stockbahn beim „Alten
Wirt“ nach einer gemütlichen Brotzeit „ge -
schossen“. Gerne tauschten die Schützen ihr
Gewehr ausnahmsweise mal mit dem Stock,
um in Gruppen gegeneinander anzutreten.
Der Pfeifenclub erhielt als Gastgeschenk
vom 1. Vorstand des Schützenvereins, Lothar
Birkner, einen Gutschein für ein Fass Bier.
Dieses wird bei der traditionellen Abschluss-
wanderung „Rund um Hohenbrunn“ im
November im Gailer-Stadl angezapft -  viel-
leicht sind dann auch wieder einige Schützen
dabei. Der Pfeifenclub freut sich darauf.

weilig, da die Wanderung durch eine ab -
wechslungsreiche Landschaft, mit Wäldern,
Seen und Mooren verlief. Auch bei der Aus-
wahl dieses Ziels zeigte sich, dass keine wei-
te Anreise notwendig ist, um in einzigartiger
Fauna und Flora unserer Heimat unterwegs
zu sein. Die Einkehr beim Jägerwirt in Aufho-
fen war ein sehr schöner Abschluss dieses
Ausfluges!

Wanderung um den „Thanninger Weiher“ 
Von Thanning aus verlief die Tour, die von
Hans Steinke ausgewählt und vorbereitet
wurde, zuerst bis Moosham und weiter im

Bergwanderung Hochgern 
Klasse Wetter - nicht zu kalt und nicht zu
warm. Klasse Berg - die ca. 1.200 Höhenme-
ter boten alles was Bergwanderer erwarten.
Klasse Führung - Gerhart Schmid hat in alt-
bewährter Art und Weise die Leitung über-
nommen. Alles in allem also ein klasse Tag,
bei dem alle Mitwanderer voll auf ihre Kosten
kamen.

Bereits um 8 Uhr trafen sich die Mitfahrer, die
sich an diesem Tag viel vorgenommen hat-
ten, am Bahnhof in Hohenbrunn. Der Berg
wurde von Staudach aus bestiegen. Die Stre-
cke verlief zuerst über den Alpbach zur Stau-
dacher Alm und dann weiter in südöstlicher
Richtung zum Gipfel. Gute Ausrüstung sowie
Stöcke waren sehr hilfreich, da der Boden
gerade in den steilen Passagen durch Regen
glitschig war. Der einmalige Rundumblick
vom Gipfel an diesem sonnigen Tag belohnte
die Wanderer. Beim Rückweg war die Ein-
kehr in der Staudacher Alm Pflicht und die
Hüttenwirtin war wie unsere Bergsteiger bes-
ter Laune.

Uhrzeigersinn durch das Moorgebiet wieder
nach Thanning zurück. Die reine Gehzeit, mit
rund 3 Stunden gut kalkuliert, war sehr kurz-
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Das „Maximilianeum“ ist zu einem Begriff von
dreifacher Bedeutung geworden: Man ver-
steht darunter das Gebäude am Isarhochufer,
die darin beheimatete gleichnamige Studien-
stiftung und seit 1949 den Sitz des Bayeri-
schen Landtags. Am Anfang der historischen
Entwicklung stand die Gründung der Studien-
stiftung im Jahre 1852, für die der Stifter,
König Maximilian II. nach den Plänen Fried-
rich Bürkleins diesen repräsentativen Bau
errichten ließ. Erst 1874 unter König Ludwig
II. wurde das Bauwerk fertiggestellt und
beherbergte neben den Studierenden auch
eine Gemäldegalerie. In der Folge des demo-
kratischen Neuanfangs nach dem Zweiten
Weltkrieg wählte der Bayerische Landtag
1949 das Maximilianeum zu seinem Sitz. Das
historische Gebäude wurde seitdem in einer
Reihe von Um- und Erweiterungsbaumaß-
nahmen den Anforderungen eines modernen
Parlamentsbetriebes angepasst.

Viele Informationen gab es über den Arbeits-
alltag des Bayerischen Landtages, der weit

Besichtigung des Bayerischen Landtages 

Von Benno Maier initiiert, stand das „Maximi-
lianeum“ am Freitag vor Pfingsten auf dem
Programm. Die Mitglieder erwartete eine
„Special Edition-Führung“, bei der Josef Has-
ler die Gruppe durch den Landtag führte und
umfassend über Geschichte(n), Zweck und
Nutzung des Gebäudes informierte. Nach
einem kurzen Einführungsfilm konnte der
Plenarsaal des Landtages in Beschlag
genommen werden. Die Zuhörer machten es
sich beim Vortrag des stellvertretenden Pres-
sesprechers auf den Sesseln des Minister-
präsidenten, Fraktionsvorsitzenden und an -
deren Parlamentsangehörigen bequem.

mehr als die öffentliche Debatte im Plenum
umfasst. Vor allem im Hintergrund wird an
den Gesetzentwürfen, Anträgen und Anfra-
gen sowie Beratungen in den Ausschüssen
und politischen Fraktionen gearbeitet. 

Vollgepackt mit interessanten Eindrücken und
kleinen Abschiedspräsenten freuten sich die
Mitglieder anschließend über den gemütli-
chen Teil der Veranstaltung. Da sich die Land-
tagsgaststätte bereits im Pfingsturlaub be -
fand, kehrte die Gruppe in das nahe gelegene
Unionsbräu mit seinen Kellergewölben ein.

Wanderung Seehammer See 
Den Seehammer See kennen die meisten nur
vom Vorbeirasen auf der Autobahn. Georg
Braun und Werner Meisinger hatten die Idee,
diese idyllische Gegend als Ausflugsziel der
Juni-Wanderung anzusteuern. Nach der
Anfahrt mit Privat-PKWs über Thalham nach
Kleinpienzenau startete die insgesamt knapp
zweieinhalbstündige Bergab- und Bergauf-
Wanderung. Vom Parkplatz verlief die Wande-
rung zuerst in Richtung Seehammer See und
weiter am romantischen Seeufer entlang.
Zurück über eine herrliche bayerische Vorge-
birgslandschaft zum Ausgangspunkt. Alle 38
Mitwanderer waren auf dieser eher leichten
Wanderung gut unterwegs. Nach der Rück-
kehr, mittlerweile bei strahlendem Sonnen-
schein, wurde der Biergarten des Gasthofes
Pritzl in Thalham angesteuert.

Neuer Internetauftritt
Der Pfeifenclub hat seinen Internetauftritt
www.pfeifenclub-hohenbrunn.de überarbei-
tet und alle sind eingeladen, die neue Home-
page zu besuchen.

Die Vereinstermine im Juli und August im
Überblick: 10. Juli 2009 - Clubabend beim
Alten Wirt, 12. Juli 2009 - Radwanderung
zum Steinsee, über Aying, mit Grillen, 7. Au -
gust 2009 - Clubabend beim Alten Wirt 
9. August 2009 - Ausflug mit dem Bus nach
Kloster Ettal und Schloss Linderhof 16. Au -
gust 2009 - Stockschützenturnier auf der
Stockbahn beim Alten Wirt, 22. August 2009
- Sommerfest auf der Stockbahn beim Alten
Wirt
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Sportfischer-Club
Königsfischen 2009

Am 21.05. war es wieder soweit. Beim Sport-
fischer-Club Hohenbrunn e.V. wurde wie alle
Jahre der Fischerkönig 2009 ausgefischt.
Zahlreiche Mitglieder versuchten daher tradi-
tionell in Bad Aibling am Ranner-Weiher den
schwersten Fisch an die Angel zu bekom-
men.

Unserem Ehrenmitglied, Hans Kleinbauer,
gelang es auch dieses Jahr wieder, noch vor
Ende des festgelegten Zeitlimits einen Karp-
fen mit einem Einzelgewicht von 2900 gr. zu
landen und mit diesem „Königsfisch“ bereits
zum fünften Mal den Titel zu holen. 

Die Gesamtwertung des Tages sicherte sich
unser 1.Vorstand, Albert Geser, gefolgt von
unserem Schriftführer, Martin Hanner, und
dem Drittplazierten Georg Braun. Zur Erklä-
rung:  Neben dem Fischerkönig gibt es an
diesem Tag auch eine Wertung für die größte
Fangmenge des Tages, wobei der Königs-
fisch hier nicht in die Wertung mit eingeht. 

TSV Hohenbrunn-
Riemerling e.V.

Abt. Schwimmen
Teresa Baerens erschwimmt
Bronze bei den Deutschen
Jahrgangsmeisterschaften
in Hamburg

TSV-Hohenbrunn-Rie merling-Schwimmer
schaffen gleich 8 x den Sprung ins Finale!
Für die Riemerlinger Haie wurde der in Ham-
burg ausgetragene Wettkampf „Deutsche
Jahrgangsmeisterschaften Schwimmen
(DJM) der Jahrgänge 1996 bis 1991 ein Rie-
senerfolg. Die besten 970 Schwimmer aus
254 Vereinen aus ganz Deutschland trafen
sich an 4 Tagen und legten 2856 Starts ins
Wasser. Zur großen Überraschung ihres Trai-
ners gelang den Riemerlingern gleich 8 x der
Sprung ins Finale: Teresa Baerens holte
Bronze über 200m Lagen, Patrick Hausotter
einen hervorragenden 5. Platz über 400m
Freistil, Vanessa Breunig schaffte gleich 3 x
die Finalteilnahme, Tim Büttner fischte im
100m Rückenfinale eine glanzvolle Bestzeit
aus dem Wasser und auch Moritz Neumann
verpasste nur knapp einen Top-10-Platz über
50m Freistil . „Das ist wirklich mehr als ich
erwartetet hatte, so Trainer Jens Lunemann. 

3. Platz und Bronze für Teresa Baerens
Der letzte Tag der deutschen Jahrgangs-Meis-
terschaften (DJM) im Schwimmen, wurde für
Teresa Baerens im Jahrgang 1994 zum Freu-
dentag. Über 200m Lagen ließ sie nur zwei
Schwimmerinnen an sich vorbeiziehen. Dabei
verbesserte sie ihre im Vorlauf geschwomme-
ne Zeit nochmals um 1 Sekunde auf
2:23,92min. Teresa war bei der Siegerehrung
völlig aus dem Häuschen „Ich kann es noch
gar nicht richtig fassen, ich bin so glücklich“
meinte sie – und dabei präsentierte sie stolz
ihren Vereinskollegen vom TSV-Hohenbrunn-
Riemerling ihre Bronzemedaille. Über die
100m Freistilstrecke zeigte Teresa Kampf-Alter und neuer Fischerkönig „Hans Kleinbauer“
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Neuer Online-Shop

www.leuchtmittelcenter.de

geist. Sie schlug im Vorlauf zeitgleich mit der
Schwimmerin Cornelia Bauer vom SSF Bonn
in 0:59,03min. als Achtplatzierte. an. Beim
anschließenden Ausschwimmen sicherte sich
Teresa dann den Platz im Finale, welcher am
Ende in 0:58,74 mit Platz 7 belohnt wurde.

Platz unter den Top 5 für Patrick Hausotter

Über sich hinaus wuchs auch der Schwimmer
Patrick Hausotter im Jahrgang 1991. Er hatte
die meisten Starts zu absolvieren. So war er
über 100m, 200m, 400m Freistil, 50m Delfin
und 200m Lagen gemeldet. Seine größten
Chancen auf einen der oberen Plätze rechne-
te er sich über die 400m Freistilstrecke aus. Er
kam problemlos als fünfschnellster Schwim-
mer in der Zeit von 4:14,26min. ins Finale. Im
Finale legte Hausotter dann ein perfektes
Rennen ins Wasser. Bis zum Schluss ließ er
nicht locker, um sein großes Ziel – ein Platz
auf dem Treppchen - zu erreichen. Dabei
unterbot er seine gerade geschwommene
Bestzeit nochmals um sage und schreibe 5
Sekunden auf tolle 4:09,16min.. Leider fehlten
am Ende weitere 2 Sekunden auf einen
Podestplatz und er verblieb auf einem hervor-
ragenden 5. Platz. Ein weiteres Finale über
200m Lagen in neuer Bestzeit von
2:12,97min. beendete er mit Platz 7. Das Fina-
le zur  200m Freistilstrecke verpasste er nur
um 2/10. Er schlug in 1:57,34min als 9. an.

Vanessa Breunig schwimmt sich 3 x ins
Finale
Bei ihren ersten Deutschen Jahrgangsmeis-
terschaften entpuppte sich Vanessa Breunig
Jahrgang 1996 als wahrer Hamster. Sie sam-
melte mit ihren Spitzenleistungen die meisten
Finalläufe ein. Gleich am ersten Wettkampftag
erbrachte sie über 100m Freistil in 1:01,74min
eine glanzvolle Leistung. Sie sicherte sich
damit ihre erste Finalteilnahme. Dort verbes-
serte sie sich abermals auf 1:01,71min. und
erkämpfte sich überraschend Platz 5. Ange-
steckt vom Finalfieber stand sie über 100m
Rücken mit einer neuen persönlichen Bestzeit
von 1:10,91min am nächsten Tag abermals
bei den Besten am Startblock. Hier beendete
sie das Rennen als achte. An ihrem letzten
Wettkampftag fischte sie sich ihre dritte Final-
teilnahme aus dem Wasser. Über 200m
Rücken ging sie nach 02:30,03min im Vorlauf
als drittbeste an den Start. Leider passierte ihr
ein kleiner Fehler und sie wurde disqualifiziert.
So wurde ihr Traum auf einen Podestplatz
zunichte gemacht.

Tim Büttner mit weiterer Bestzeit und
Finalteilnahme
Im Jahrgang 1993 kam Tim Büttner mit
1:02,33min. als 7. platzierter über 100m
Rücken ins Finale. Diesen Platz sicherte er
sich auch am Schluss des Rennens. Dabei
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steigerte er seine Bestzeit nochmals auf
1:02,00min. Über 100m Freistil schwamm er
erstmals unter die 56.00-Grenze. Seine neue
persönliche Bestzeit lautet 0:55,87min.
Ebenfalls Bestzeit hieß es dann noch über
200m Rücken in 2:16,53min.

Moritz Neumann verpasst nur knapp Top-
10-Platz über 50m Freistil
In neuer persönlicher Bestzeit schaffte Moritz
Neumann die 50m Freistilstrecke in
0:24,90min. Damit verpasste er nur sehr
knapp einen Platz unter den besten 10 in sei-
nem Jahrgang 1991.

Die Teilnehmer bei der Deutschen Jahr-
gangsmeisterschaften in Hamburg:
Damen:
Vanessa Breunig (96),Teresa Baerens (94)
Herren:
Tim Büttner (93), Patrick Hausotter (91),
Moritz Neumann (91)

Fit für den Sommer und den Strand ???
Der Schwimmverein des TSV Hohenbrunn-
Riemerling e. V. bietet, im Ozonhallenbad
Riemerling, Georg-Kerschensteiner-Straße
1, 85521 Riemerling folgende Präventions-
kurse an:

Aquafitness (Flachwasser): 
Mi. 18:00 – 18:45 Uhr

Aquajogging (Tiefwasser)
Mi. 20:15 – 21:00 Uhr

Aquapilates mit Fitnesselementen (Flach-
wasser) Do. 19:00 – 19:45 Uhr

Diese Aquastunden sind eine gelenkscho-
nende Stärkung Ihrer allgemeinen Kondition
und Fitness unter Einbeziehung vieler Hilfs-
mittel wie z. B. Bretter, die den Wasserwider-
stand erhöhen. Dabei wird bei gleich bleiben-
dem Tempo Ihr Herz- und Kreislaufsystem
trainiert und durch die dynamischen Bewe-
gungen Ihre Muskeln, Ihre Beweglichkeit und
Ihre Kondition gestärkt bzw. neu aufgebaut.
Das Ausdauertraining schont Körper, Gelen-
ke, Sehnen und Muskeln. Bei regelmäßigem
Üben werden sehr schnell die Fettdepots
angezapft. Die Bewegung im kühlen Wasser
regt die Durchblutung an, die Wassermassa-
ge glättet Oberschenkel, Po und Bauch. In
den Beinen fördert der Wasserdruck den
venösen Rückstrom, das beugt auch Krampf-
adern vor. Auch gut geeignet für Osteoporo-
se, Arthrose und sogar bei Rheumaerkran-
kungen.

Das Einsteigen ist jederzeit bei allen drei Kur-
sen möglich.

Die erfahrenen Aquatrainer der Schwimmab-
teilung bieten diesen Sport für jedes Alter
und Können an. Sie freuen sich ganz beson-
ders auch auf jene, die erst mal hinein-
schnuppern wollen. Eine Schnupperstunde
ist kostenlos. Die Stunden finden während
der Schulferien und an gesetzlichen Feierta-
gen nicht statt. Die 10er Karte im brusttiefen
Wasser beläuft sich auf 50,00 € und im tiefen
Wasser auf 60,00 €. Rentner zahlen jeweils
10,00 € weniger. Die Zehnerkarten des Prä-
ventionssports werden z. Teil von den Kran-
kenkassen rückerstattet, da der Verein das
Gesundheitssiegel: „Sport pro Gesundheit“
besitzt.

Für Rückfragen bzw. Anmeldung Tel: 089 / 66
000 406 (Mo-Fr. von 15-20 Uhr od. Anrufbe-
antworter).

Weitere Angebote des Schwimmvereins
unter: www.tsv-hohenbrunn-riemerling.de/
schwimmen
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Sommerfest der Boogie
Sparte und Freunde.
Am Samstag, den 25.
Juli 2009 in der Halle K

Die Boogie Sparte des Tanzzentrums vom
TSV Hohenbrunn-Riemerling e.V. lädt alle
Mitglieder und Freunde am 25. Juli 2009 zum
1. Sommerfest in die Halle K ein.

Getränke sind vor Ort, einige Grills stehen
bereit. Bitte Essen, Teller, Besteck, gute Lau-
ne selbst mitbringen. Musik und genügend
Platz zum Tanzen gibt es natürlich auch.
Los geht es ab 17:00 Uhr. Wir freuen uns auf
Euch.

Boogie Woogie lernen bei den Weltmeis-
tern: Neues Anfängertraining startet am
22. September 2009!
Ob auf einer Hochzeit, im Tanzlokal oder auf
einer Party. Swingen & Tanzen auch Sie den
Rock’ n’ Roll der 50-er Jahre. Ein Tanz bei dem
das Alter oder die Leistungsstufe keine Rolle
spielt. Allein der Spaß zählt!

Ab 22. September 2009, immer dienstags von
19:30 bis 20:45Uhr beginnt in der Grundschu-
le Riemerling, Georginenstr. 2 (nähe S-Bahn
Ottobrunn) das neue Anfängertraining. Es
wird geleitet von Sibylle Stärk und Michael
Becht, beide C-Lizenz Trainer im Boogie Woo-
gie und Tänzer der 7-fachen Weltmeisterfor-
mation „Boogie Magic’s“ des Tanzzentrums
Hohenbrunn vom TSV Hohenbrunn-Riemer-
ling e.V. Das Training umfasst einen einfachen
Grundschritt, Führungstechnik und die
Grundfiguren (Platzwechsel, Drehungen,
Variationen). Für alle die „MEHR“ wollen geht
es im Anschluss an das Anfängertraining ab
dem 12. Januar 2010 im Aufbautraining weiter.
Dieses umfasst einen 8-er Schritt, zusätzliche
Figuren bis hin zu technisch schwierigen
Kombinationen und Show-Einlagen.

Ein kostenloses Probetraining ist selbstver-
ständlich.

Für die Teilnahme am Anfängertraining sind
keine Vorkenntnisse erforderlich. Singles sind
willkommen und tänzerisch gesehen meist

„schnell unter der Haube“. Bitte bringen Sie
flache Schuhe mit Gummisohle (z.B. Turn-
schuhe) mit. Wir freuen uns schon auf den
gemeinsamen Spaß!

Zusätzliche Information erhalten Sie bei
Michael Becht unter (089) 628 318 81

oder unter www.boogie-magics.de.

Abt. Jazz/Ballett/Modern
Kursprogramm
Das Schuljahr neigt sich langsam aber sicher
dem Ende zu. In der Tanzabteilung wird aber
noch lange nicht gefaulenzt. Nach einer mehr
als erfolgreichen Schulvorstellung Ende März,
die noch lange für Gesprächsstoff sorgte, ist
die Motivation von Schülern und Lehrern groß;
es wird noch fleißig Ballett, Modern Dance,
Jazz, HipHop, Fitness und moderne Schwert-
kunst trainiert. In allen Stunden (sofern Kapa-
zität vorhaben) kann bis Ende Juli noch
geschnuppert werden, um sich fürs neue
Schuljahr einen Eindruck zu verschaffen und
gegebenenfalls im Lieblingskurs einen Platz
für sich oder das kleine Tänzerchen zu
sichern. Natürlich werden im Herbst auch wie-
der neue Kurse, speziell für die 4-Jährigen
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Meisterbetrieb, Neubiberg
Tel. 6 88 86 75, Fax 6 88 84 75
www.prasse-gartengestaltung.de

Teichbau

Pflanzungen

Zaun-, Wege-
Terrassenbau

Dachbegrünung

Gehölzschnitt

Heckenschnitt Natursteinmauern,
Treppenanlagen

Baumpflege,
Baumerhaltung

Grabpflege Licht
im Garten

Feng Shui
Garten

Zwergerltanz

Balletförderkurs

(dem Wichteltanz entwachsenen) Zwergerl
angeboten und da sowohl in Hohenbrunn als
auch in Riemerling Kurse stattfinden, können
die Kleinen quasi um die Ecke abgegeben
werden. 

Im Erwachsenenbereich hat sich unser Power
Pilates-Kurs am Dienstag vormittag, 9.30h,
etabliert, es sind aber noch Plätze frei. Perfekt
für Freunde des ruhigen, aber effektiven Tie-
fenmuskulaturtrainings, mit Tagesfreizeit und
natürlich für Mütter. 

Im Prinzip bleiben die bestehenden Kurse
auch im neuen Schuljahr erhalten, um die
Freund- und Fahrgemeinschaften innerhalb

des Unterrichts nicht auseinander zu reißen.
Außerdem wird so die Kontinuität des Leis-
tungsniveaus gefördert. Der bisherige Stun-
denplan bleibt bis einschließlich 02.10.09,
Änderungen (Uhrzeit/Raumbelegung etc.)
werden bis dahin bekannt gegeben und gelten
ab 05.10.09. 

Freie Stelle
Auch wenn uns oben beschriebene Kontinui-
tät auch im Lehrerteam sehr am Herzen liegt
und einige Lehrer schon seit Jahren bei uns
unterrichten, bleiben Wechsel jedoch nicht
aus. Da zwei Lehrer berufsbedingt aus dem
Bayerischen Raum wegziehen müssen,
sucht die Jazz/Ballett/Modern-Sparte zum
21.September 2009 (Trainingsbeginn in der
Jazz/Ballett/Modern-Sparte) eine/n liebevol-
le/n, versierte/m Tanz- und/oder Fitnessleh-
rer/in für mehrere Wochenstunden (auch an
einem Tag hintereinander), idealerweise mit
einer Affinität zu Hip Hop, Videoclip- oder
anderen modernen Stilrichtungen. Günstig
wäre natürlich auch, wenn der potenzielle
Lehrer/ die potenzielle Lehrerin im Südosten
von München angesiedelt wäre, der Unter-
richtsjob ist ideal auch für den Wiedereinstieg
mit möglichem Neuaufbau von bis zu 7
Wochenstunden. Bitte bei der Abteilungslei-
terin Alexandra Eberle unter alex@tzhohen-
brunn.de mit kurzer Beschreibung melden.
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Putzbrunner Str. 29 · Ottobrunn 
Telefon 0 89 / 609 39 60

Sportbrillen
ab 189,- € in Ihrer 

individuellen Glasstärke.

Probestunden und gegenseitiges Kennenler-
nen im Juli wären sehr erwünscht.
Ferienprogramm
In den Sommerferien bieten wir für Daheim-
gebliebene folgende Schnupperkurse (B e-
standteil des 2. Hohenbrunner Ferienpro-
grammes) an:
Donnerstag, 20.08.09
15.30-16.15h Kinder ab 4 Jahre
Zwergerltanz
Donnerstag, 20.08.09
16.15-17.15h Kinder ab 8 Jahre
Kiddy Jazz
Freitag, 04.09.09
10h-13h Kinder ab 8 Jahre
Moderne Schwertkunst
Die Kurse finden im Schulhaus Hohenbrunn
statt. Gegen einen geringen Unkostenbeitrag
kann abseits von Schulstress und Alltags-
hektik in diesen Stilrichtungen geschnuppert
werden. Anmeldeformalitäten bitte dem
Hohenbrunner Ferienprogramm entnehmen.
Infos unter: www.tanzzentrum-hohenbrunn.
net, Email: info@tzhohenbrunn.de

Abteilung Fußball
Neuanfang in der B-Klasse
Die 1. Mannschaft des TSV musste am
Pfingstsonntag im letzten Saisonspiel gegen
den SV Bruck eine bittere 2:4-Niederlage
hinnehmen und als Absteiger den Weg in die
B-Klasse antreten. Die Hohenbrunner Mann-
schaft kämpfte zwar leidenschaftlich und war
auch lange Zeit 2:1 in Führung, doch eini -
ge katastrophale Fehlentscheidungen des
Schiedsrichters brachten die Hohenbrunner
schließlich auf die Verliererstraße. Da alle
punktgleichen Mannschaften in der Tabelle
ihre Spiele gewannen, war der Abstieg besie-
gelt.
Jetzt heißt es die Ärmel hochkrempeln und
einen Erfolg versprechenden Neuanfang zu
starten. Helfen soll dabei vor allem ein neuer
Trainer, der einige Spieler mitbringt, und der
zusammen mit den vorhandenen Akteuren
(nicht alle werden bleiben) ein homogenes
Team formt. Saisonziel ist der sofortige Wie-
deraufstieg in die A-Klasse. Abteilungsleiter
Karlheinz Vogelsang hofft, dass dies gelingt.
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Stark in Farbe
mit Profiqualität von

+
Mischservice für Lacke, Lasuren, Wand- und Fassadenfarben

Hans Laurent, Ahornstraße 1, 85635 Höhekirchen, Tel. 08102 / 45 57, Fax 66 67
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-12.00, 13.30-18.00 u. Sa 8.00-12.00. www.hans-laurent.de

Zum 6. Mal Holländisches Fußballcamp
beim TSV Hohenbrunn
Im Sommer 2004 fand in Hohenbrunn erst-
mals das Holländische Fußballcamp statt.
Dieses Jahr findet es schon zum sechsten
Mal statt. Und zwar in den ersten beiden
Augustwochen (03. – 07. August und 10. –
14. August). Auf dem Sportgelände des TSV
Hohenbrunn werden unter der Leitung von
Michel Kooistra jeweils von 09.00 bis 17.00
Uhr Tricks wie Übersteiger, Schere, Ausfall-
schritt, Spiele eins gegen eins, Zusammen-
spiel, Spielaufbau, Torschüsse in verschiede-
nen Formen usw. die Schwerpunkte sein.
Neu geplant: Die Camp-Teilnehmer sollen
während der Woche íhr erlerntes Können bei
Vergleichspielen mit Vereinsmannschaften
testen. Außerdem soll jeweils am Donners-
tagabend (von 18.00 bis 20.00 Uhr) ein
Eltern/Kind-Turnier stattfinden. Am letzten
Camptag stehen die Einzel-Wettbewerbe auf
dem Programm, bei denen es schöne Poka-
le zu gewinnen gibt

Die Trainingsabfolge orientiert sich am
STEP-Modell. Dahinter verbirgt sich Schu-
lung der Schnelligkeit (die Spieler sollen ver-
suchen, den Gegenspieler bei höchstem
Tempo auszuspielen), Technik (wie spiele ich

den Gegner aus, wie nehme ich geschickt
einen Ball an), Einsicht (wie lerne ich ein
Spiel zu lesen) und Persönlichkeit (dazu
gehört Charakter, Teamgeist, soziale Kompe-
tenz). Michel Kooistra, ehemaliger Spieler
von Ajax Amsterdam: „Wenn man 100mal
den Ball jonglieren kann, ist man noch lange
kein guter Fußballer.“

Eine Trainingseinheit für die einzelnen Grup-
pen (maximal 14 Spieler) dauert immer 45
Minuten. Nach jeder Einheit gibt es etwas zu
trinken und selbstverständlich ist auch das
Mittagessen im Preis inbegriffen. 

Jeder Spieler bekommt außerdem bei Camp-
Beginn ein Nike-Trikot, Hose und Stutzen.
Zum Abschluss gibt es eine Medaille, eine
Urkunde mit Mannschaftsfoto und zur Krö-
nung können alle einen Camp-Film anschau-
en. Schon während des Camps werden
Fotos im Internet veröffentlicht.

Anmelden kann man sich unter www.hollaen-
dische-fussballschule.de oder info@hollaen-
dische-fussballschule.de. Dort kann man
auch noch weitere Infos erhalten. Der Camp-
Preis beträgt 199 € für Mitglieder des TSV
Hohenbrunn und 239 € für Nichtvereinsmit-
glieder. 



5454 Aus Vereinen und EinrichtungenAus Vereinen und Einrichtungen

Ahornstraße 1, Siegertsbrunn
Tel. 08102-995770

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–12Uhr und 14 –18 Uhr
Mi 9–12Uhr, Sa 9.30 – 12.30 Uhr

AT
ARNE TAMM

RAUMAUSSTATTUNG POLSTEREI

� Gardinen

� Vorhangstangen

� Plissee, Jalousien, Rollo

� Montageservice

Kostenlose Beratung

Imkerverein
Ottobrunn und
Umgebung e.V.

Terminkalender  2009 - 2. Halbjahr

Dienstag 07. Juli, 19:00
Honig-Kurs, Eddi Wimmer LB
Dienstag 21. Juli, 18:00
Ausgabe der Varroamittel
19:00 Neue Erkenntnisse Dr. Braunmiller-K.
LB, über Bienenkrankheiten
Dienstag 04. August - entfällt ! -
Sommerpause
Dienstag 18. August - entfällt ! -
Sommerpause
Dienstag 01. Sept., 19:00
Vereinsabend, LB
Sonntag 13. Sept., 12:00-17:00
Sommerfest des Vereins, LB

Dienstag 15. Sept., 19:00
Aktueller Wissensstand zur Christiane Lüst,
LB, Gentechnik
Dienstag 06. Okt., 19:00 
Met-Herstellung, Franz Deifel, LB
Dienstag 20. Okt., 19:00
Vereinsabend, LB 
Dienstag 03. Nov., 19:00
Mittelwände herstellen, Klaus Vollstädt, LB
Dienstag 17. Nov., 19:00
Vereinsabend, LB
Dienstag 01. Dez., 19:00
Ambrosiusfeier Anmeldung bei, LB
U. Windsperger erforderlich!
LB = Lehrbienenstand  /  KH =  K-Halle
alle Veranstaltungsorte sind im Gewerbege-
biet Hohenbrunn

Änderungen vorbehalten!

Stand: Juni 2009
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Rundreise zu den Glanzlichtern 
Rumäniens
Die Eigenheimervereinigung Ottobrunn-
Hohenbrunn e.V. startete vom 15. – 26. Mai
2009 zu einer Bildungsreise nach Rumä-
nien und Siebenbürgen
„Rumänien ist ein Land voller ungeahnter
Schönheiten mit Landschaften,
die nahezu unberührt sind, mit
Menschen und Dörfern, wie
man sie in Europa kaum noch
findet.“

Unter dieser Ankündigung ging
eine Reisegruppe aus Otto-
brunn-Hohenbrunn auf Entde-
ckungsreise in die ursprüngli-
chen Regionen Rumäniens,
wie das Maramuresgebiet oder
die Bukovina, in denen die Zeit
stehen geblieben zu sein
scheint, in das einzigartige
Donaudelta, zu den Goldsträn-
den der Schwarzmeerküste
und die zauberhafte Bergwelt
der Karpaten.

Über Wien, Budapest erreichte
die Reisegesellschaft am 2. Tag
die Grenzstadt Satu Mare, wo
der örtliche Reiseleiter Cristian
zustieg.

Die Region Maramures in Nordrumänien,
westlich der Ostkarpaten, war mit seinen
waldreichen Höhenpässen und kleinen Dör-
fern mit selbstgebauten und reich verzierten
Holz- und Steinhäusern, phantasievoll ge -
schnitzten und gedrechselten großen Holzto-
ren, geflochtenen und geschnitzten Zäunen
und alten Holzkirchen, deren Innenräume
bemalt und reich ausgestattet mit herrlichen
Ikonostasen, eine Augenweide. 

Der „Heitere Friedhof von Sapanta“ war

nächster bestaunenswerter Haltepunkt, wo
geschnitzte Holzkreuze und –tafeln mit bun-
ten humorvollen Grabinschriften und Male-
reien die Geschichten der Toten erzählen.

Das eindruckvollste Erlebnis waren die Mol-
dauklöster in der Region Moldau (Ostkarpa-
ten). Sie sind berühmt  für ihre Außen- und
Innenwandmalereien und Fresken, Ikonogra-
phieru -mänisch-byzantinischer Auststrah-
lung.

Viele Klöster sind mit mächtigen Mauern und
Türmen ausgestaltete Wehranlagen, im Stil

Die Reisegruppe vor der Stadtpfarrkirche in Hermannstadt

der moldauischen Baukunst des 15. u. 16.
Jahrhunderts, Bollwerke zur Verteidigung
des Christentums gegen die osmanischen
Feinde. 

Die zauberhafte Landschaft des Donaudel-
tas mit dem Artenreichtum an Flora und Fau-
na konnte man vom Schiff aus beobachten.
Leider wurden die Tiere, wie Reiher, Schwä-
ne, Kormorane, Flamingos und Pelikane vom
Motorenlärm verscheucht.

Über Konstanta/Mamaia am Schwarzen Meer
ging es weiter nach Bukarest, wo man den
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„Palast des Volkes“, das gigantomanische
Ceaucescu-Ungetüm bestaunen konnte.

Nächste Station war Brasov (Kronstadt) in
Siebenbürgen, wo die „Schwarze Kirche“,
eine der größten evang. Kathedralen Südost-
europas zu besichtigen war. Ein prägendes
Merkmal von Transilvanien/Siebenbürgen
sind die Kirchenburgen, die von deutschen
Siedlern bis ins 17.Jahrh. erbaut und erneu-
ert wurden. Die mächtige Kirchenburg von
Tartlau z.B., mit dicken Wehrmauern und Tür-
men mit Wohnzellen, Vorratskammern, mit
30 m tiefen Toreinfahrten schützten die Dorf-
bewohner vor Angriffen und Belagerungen
aus dem Osten.

Schloss Bran (Törzburg), wo der Schriftsteller
Bram Stoker einst sein imaginäres „Dracula
Schloss“ lokalisierte, war ein weiterer Höhe-
punkt auf der Heimreise.

Sibiu (Hermannstadt), noch heute Bischofs-
sitz der deutschen evangelischen Kirche,
Gründungsort des Deutsch-Ritterordens, mit
seinen Häusern in Siebenbürger Renaisance
und die Stadtpfarrkirche, ist das wirtschaftli-
che und kulturelle Zentrum Siebenbürgens.

Über Arad, Szeged und Budapest zurück in
die Heimat ging eine tolle Reise mit kulturel-
len Höhepunkten und schönen Erinnerungen
zu Ende.

Einladung
der Eigenheimervereinigung Ottobrunn-

Hohenbrunn zum

Sommerfest
Am Samstag, 25. Juli 2009 von 15 bis 22 Uhr
findet unser Sommerfest in Ottobrunn auf der
Hans-Watzlik-Wiese (Schillerstraße)statt.

Geboten werden:
● für die Kinder die beliebte Hüpfburg

● sowie ein Kinderflohmarkt

● Live-Musik

● Grillspezialitäten

● Getränke

● Kaffee und Kuchen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Seniorenclub Luitpoldsiedlung
Der Seniorenclub Luitpoldsiedlung fährt am
7.07.2009 an den Wolfgangssee. 

Von dort mit der Schafbergbahn auf den
Schafberg. Die Abfahrten sind um 7.30 Uhr in
Höhenkirchen und um 8.00 Uhr in Hohen-
brunn.

Der Fahrpreis beläuft sich auf € 40,00,
Anmeldungen unter Tel:. 08102-1838, Frau
Gringel.

Die Privaten Seniorenfreunde
Hohenbrunn  e. V.
Mehrtagesfahrt in  die Schweiz vom 27.
Mai bis 30. Mai 2009
Der Vierwaldstättersee war das Ziel der dies-
jährigen Mehrtagesfahrt.

Der 1. Tag begann mit der Anrei-
se nach Brunnen am Vierwald-
stättersee. Brunnen gehört zur
Gemeinde Ingenbohl und zählt
rund 8.000 Einwohner. Brunnen
war früher ein wichtiger Waren-
umschlagplatz am Vierwaldstät-
tersee. Der bekannte Ferienort
erlebte mit der aufblühenden
“Grand-Hotellerie” um die Mitte
des 19. Jahrhunderts seinen gro-
ßen Aufschwung. Ein Hauch des
Charmes jener Zeit lebt auch
noch heute in den modern
umgebauten Hotels weiter. 

Die Fahrt ging durch das Allgäu,
Richtung Lindau am Bodensee,
weiter in die Schweiz. In Rap-
perswill am Zürichsee machten
wir eine Pause und hatten Gelegenheit zu
einem Spaziergang. Dann fuhren wir zum
Kloster Einsiedeln. Dort hatten wir unsere
Kaffeepause und nutzten die Gelegenheit die
Klosterkirche zu besichtigen, die sehr beein-
druckend ist. Das Kloster Einsiedeln ist ein
Barockbau des 18. Jahrhunderts mit Gna-
denkapelle mit der Schwarzen Madonna.
Wichtiger Wallfahrtsort. Weiter ging es dann
nach Brunnen, zum 4 Sterne City Hotel , in

dem wir 3 Tage mit Halbpension wohnten.
Am 2. Tag fuhren wir mit dem Bus nach Flüe-
len am Vierwaldstättersee. Von dort ging es
mit dem Schiff weiter nach Beckenried. In
Bauen hatten wir einen kurzen Aufenthalt,
den wir zu einer Ortsbesichtigung nutzten. In
Beckenried angekommen, wartete der Bus,
der uns nach Luzern brachte. Dort hatten wir
Zeit, uns die Stadt anzusehen. Nächster Halt
war die “Hohle Gasse” bei Küssnacht. Dort
gingen wir hinauf zur Wilhelm-Tell-Ge -
dächtniskapelle. Von da aus ging es wieder
zurück nach Brunnen in unser Hotel.

Am 3.Tag fuhren wir mit dem Bus am Nord-
ufer des Vierwaldstättersees entlang, nach
Flüelen und weiter bis nach Wasen. Wir pas-
sierten den Brienzersee und gelangten nach
Interlaken. Interlaken liegt malerisch zwi-
schen Brienzer- und Thunersee. Dort hatten

wir Mittagspause und Zeit, uns in der Stadt
umzusehen. Anschließende Rückfahrt nach
Brunnen in unser Hotel.

Die Rückreise am 4. Tag führte uns über
Zürich, Schaffhausen, Meersburg nach
Friedrichshafen, wo wir Mittagspause hatten.
Dann ging unsere Fahrt zurück nach Hohen-
brunn.

Insgesamt legten wir ein Fahrstrecke von
1.100 km, davon 52 km Tunnel zurück.
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Gefährliche Unterversorgung
Ältere Menschen trinken in der Ferienzeit 
häufig zu wenig
Wasser ist das Lebenselexier unseres Kör-
pers, eine regelmäßige Flüssigkeitszufuhr ist
zwingend notwedig. Besonders jetzt zur
Urlaubszeit besteht die große Gefahr, dass
Senioren unterversorgt sind – wenn Angehö-
rige oder Nachbarn in den Urlaub fahren und
das Trinken schlichtweg vergessen wird.
Für den gesamten Stoffwechsel hat Flüssig-
keit größte Bedeutung, der menschliche Kör-
per besteht bis zu 50 bis 60 Prozent aus
Wasser. Schon geringe Schwankungen kön-
nen zu schweren gesundheitlichen Proble-
men führen. Die Symptome reichen von
Kopfschmerzen und Schwächegefühl bis hin
zu Muskelkrämpfen, Bewusstseinstörungen
und Veränderungen der Herzfrequenz. Auch
Bluthochdruck wird durch Flüssigkeitsman-
gel gefährlich verstärkt.
Etwa zwei bis drei Liter sollte man täglich zu
sich nehmen, bevorzugt Wasser sowie Kräu-
tertee und Fruchtsaft. Ein paar einfache
Tricks helfen dabei, regelmäßig zu trinken:
„Man kann sich angewöhnen, gleich nach
dem Aufstehen zu einem erfrischenden Glas
Wasser zu greifen,“ rät Wolfgang Baumüller,
Dienststellenleiter der Johanniter in Otto-

brunn. „Besonders empfehlenswert ist es, in
der Wohnung verteilt Getränke bereitzustel-
len, um immer nach dem Gang zur Toilette
oder beim Betreten des Wohnzimmers ein
paar Schluck zu trinken“.
Jenseits des 60. Lebensjahres sinkt der
Anteil des Wassers im Körper um ca. 5 Pro-
zent, gleichzeitig ist das Durstgefühl verrin-
gert. Ältere Menschen vergessen das Trinken
daher häufig und bemerken den Flüssigkeits-
mangel nicht. Bei Menschen, die sich nicht
mehr selbständig versorgen können, müssen
Angehörige oder Betreuer die wichtige Auf-
gabe übernehmen – besonders schwierig ist
dies in den Ferien, wenn die Familie in den
Urlaub fährt und die Großeltern zu Hause
zurückbleiben.
Dies hat die Johanniter in München aktuell
dazu veranlasst, die Lieferung von Wasser-
flaschen mit in ihr Angebot „Sorgenfrei in den
Urlaub“ aufzunehmen. Damit man seine
Angehörigen während der Reisezeit gut ver-
sorgt weiß, kann hier aus verschiedenen
Bausteinen wie der 24-Stunden-Erreich -
barkeit über den Hausnotruf oder die Liefe-
rung von Wunschmenüs ein individuelles
Paket zusammengestellt werden, um Da -
heimgebliebene optimal zu versorgen und für
die Familie die kostbare Ferienzeit zur sor-
genfreien Erholung werden zu lassen. Infor-
mationen zum Angebot „Sorgenfre in den
Urlaub“ erhält man bei den Johannitern in
Ottobrunn unter der Telefonnummer
089/6087880.
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Sozialverband
VdK Bayern OV
Höhenkirchen und
Umgebung 

VdK-Ortsverband in Schrobenhausen,
Inchenhofen und Altomünster
Reges Interesse an Spargel, Kunst und (Kir-
chen-)Geschichte beim Muttertagsausflug

37 Mitglieder und Interessierte nützten das
Angebot des VdK-Ortsverbandes Höhenkir-
chen und Umgebung, am diesjährigen Mut-
tertagsausflug, der stets an einem Samstag
im Mai stattfindet, teilzunehmen. Anfangs
wollte das Wetter nicht so mitspielen, als sich
die Ausflugsgemeinschaft mit einem Bus der
Firma Weinberger nach Schrobenhausen
aufgemacht hat, doch zusehends hatte die
Sonne ein Einsehen und bescherte letztend-
lich einen leicht durchwachsenen Frühlings-
tag.

Aufgrund guter Verkehrsverhältnisse war bei
der Anfahrt ein Abstecher in der Benedikti-
nerabtei Scheyern möglich, um die dortige
Basilika zu besichtigen. Pater Lukas Wirth
OSB, Ökonom und Archivar der Abtei, nahm
sich kurzfristig Zeit, um der Schar „Grüß
Gott“ zu sagen. Pater Lukas ist gebürtiger
Hohenbrunner, stammt also aus dem VdK-
Verbandsgebiet. 

beeinflusste, durfte der Einkauf in einem Hof-
laden freilich nicht fehlen. 

Nach der Mittagspause im Gasthof „Zum
Schimmelwirt“ der Fa milie Stief führte die
Fahrt durchs Wittelsbacher Land nach
Inchenhofen. Dort wurde die Gruppe be-
reits vom kunstbeflissenen Apotheker Rainer
Roos erwartet, der amüsant die dortige Pfarr-
und Wallfahrtskirche Sankt Leonhard zeigte.
Das dortige Gotteshaus zeigt noch heute,
welchen hohen Stellenwert einmal die Wall-
fahrt zum Viehpatron an Ort und Stelle hatte. 

Den Abschluss bildete ein nachmittäglicher
Plausch, bei Kaffee und Kuchen, im Braue-

Eigentliches erstes Ziel der VdK-Gruppe war
das Europäische Spargelmuseum in Schro-
benhausen. Hier konnten viele Fragen
geklärt werden, wie eine Spargelpflanze sich
entwickelt und wie oft Spargel aus dem
Boden gewonnen werden kann. Dank einer
Schauanlage wurde ganz konkret gezeigt,
wie die Spargelernte vonstatten geht. Auch
das eigentliche Museum, mit kleinem Kino,
wurde interessiert besucht. Anschließend
teilten sich die Ausflügler, um in zwei Grup-
pen eine Stadtführung zu erhalten. Dabei
stellten ein Mitfahrender aus Höhenkirchen
und ein Stadtführer fest, dass sie gemeinsam
die Schulbank in Schrobenhausen gedrückt
haben. Das war für alle eine große Überra-
schung. Nachdem das Thema Spargel den
Vormittag des Muttertagsausfluges stark

Vorführung im Spargelmuseum

Stadtführung in Schrobenhausen
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reigasthof „Maierbräu“ in Altomünster. Nicht
fester Teil des Programms war die Pfarr- und
Klosterkirche von Altomünster. Niemand reu-
te es aber, die Stufen zu diesem Juwel, des-
sen Neubau der berühmte Johann Michael
Fischer begonnen hat, zu ersteigen. Im süd-
deutschen Raum handelt es sich hierbei um
das letzte Birgittenkloster. Einen Ortsbezug
zum Verbandsgebiet hat dieses Kloster
durchaus: Äbtissin Apollonia Wager regierte
hier zwischen 1635 und 1649 (Dreißigjähri-
ger Krieg). Sie entstammte der in den Adels-
stand erhobenen herzoglichen Jägermeister-
familie Wager aus Höhenkirchen. Für die ers-
te Oktoberhälfte 2009 ist der zweite Jahres-
ausflug des VdK-Ortsverbandes Höhenkir-
chen und Umgebung vorgesehen, der seit
vielen Jahren bereits von der stellvertreten-
den Vorsitzenden Anna Lippert (86) mit viel
Freude organisiert wird. 

Terminplanung fürs Zweite Halbjahr 2009
3. Oktober 2009

Herbstausflug, Amberger Land

7. November 2009, 14.00 Uhr

Mitgliederversammlung mit Neuwahl der
gesamten Vorstandschaft und der Kreisdele-
gierten im Gasthof „Alter Wirt“ Höhenkirchen

20. Dezember 2009, 14.00 Uhr

Adventsfeier des Ortsverbandes (im Ayinger
Gemeindegebiet)

Seniorenwohn- und
Pflegezentrum Haus im
Wald/Lore-Malsch-Haus
Bärenfest im Seniorenwohn-und Pflege-
zentrum Haus im Wald / Lore-Malsch-
Haus
Bärig ging es beim diesjährigen Bärenfest
des Seniorenwohn- und Pflegezentrums Rie-
merling zu. Zu Ehren des Bärenduos, das
seit fast dreißig Jahren die Insel vor dem Ein-
gang ziert, kamen über fünfzig Bewohnerin-
nen und Bewohner zusammen, um bei gesel-
liger Musik gemütlich beisammen zu sitzen
und einen gemeinsamen Abend zu verbrin-
gen. Auffällig war der Besuch von drei „Rie-

merlinger Mausbären“: Drei Mitarbeiterinnen
der Sozialen Betreuung haben eigens Bären-
kostüme kreiert, um dem Festtitel gerecht zu
werden. 

Neue Farben für das Seniorenzentrum
Gartentherapie

Seit April 2009 haben wir für unsere Bewoh-
ner des „Haus im Wald“ / „Lore Malsch-Hau-
ses“ ein neues Therapieangebot, die Garten-
therapie. Die Bewohner können hier vor
allem im Sitzen arbeiten, da es vielen schwer
fällt über längere Zeit sicher zu stehen oder
sich zu Pflanzen am Boden zu bücken. Die
Teilnehmer an dieser Gruppe säen und pflan-
zen, pikieren und jäten. Damit die Therapie
bei schönem Wetter auch draußen stattfin-
den kann, wurde hinter dem „Haus im Wald“
ein Hochbeet angelegt. Hier wurden nun im
Frühjahr zunächst Erdbeerpflanzen einge-
setzt, deren Ertrag dann gemeinsam mit
allen Teilnehmern geerntet wird.

Unsere Bewohner haben auch die Möglich-
keit, Pflanzen wie zum Beispiel Blumen,
Kräuter oder kleinere Gemüsesorten mit in
ihre Wohnräume zum nehmen und dort auf
der Fensterbank oder auf ihrem Balkon zu
hegen und zu pflegen. 

Im Laufe der Therapie kann sich ein sehr
enger Bezug zu den selbstgezogenen Pflan-
zen entwickeln und den Bewohnern somit
auch viel Freude vermitteln, da sie den Ent-
wicklungszyklus über das ganze Jahr hinweg
beobachten und verfolgen können.
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Umgestaltung der Wohnbereiche im Haus
im Wald
Zur Verschönerung der Wohnbereiche und
auch zur besseren Orientierung für unsere
Bewohner im „Haus im Wald“ laufen dort seit
Anfang des Jahres 2009 drei Projekte zur
Umgestaltung. Im ersten und zweiten Stock
werden die Wände zum einen mit afrikani-
schen Tieren, aber auch mit einheimischen
bemalt. Im dritten und vierten Stockwerk
gestalten die Bewohner neue Namensschil-
der für die Türen. In der fünften und sechsten
Etage entstehen an den Wänden große Blu-
mengemälde.

Unsere Bewohner nehmen regen Anteil an
der Entwicklung und Entstehung der jeweili-
gen Projekte. Es entsteht ein reger Aus-
tausch unter den Bewohnern, mit dem Pfle-

gepersonal, den Therapeuten und auch mit
Besuchern. Die bereits entstandenen Werke
finden bei allen großen Anklang.

Grabanlagen – Grabpflege
Mitglied „Treuhandgesellschaft Bayerischer Friedhofsgärtner“

Mit Fachberatung für Trauerfloristik und Grabanlagen sind wir persönlich von

Mo. - Fr. 9.00 - 11.00 Uhr für Sie da oder nach telefonischer Absprache.

Drosselstraße 24 · 85521 Ottobrunn
Telefon 0 89 / 609 45 02 · Telefax 0 89 / 609 18 75

www.friedhofsgaertnerei-schmid.de

FRIEDHOFSGÄRTNEREI
SCHMID
PARKFRIEDHOF OTTOBRUNN – FRIEDHOF HOHENBRUNN
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Leonhardistraße 3b • 85635 Höhenkirchen • Tel. 089/66 085050
Notruf: 0170/4 877192 und 0173/9315459
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Wir zeigen Ihnen den Weg zum Energiesparen.Wir zeigen Ihnen den Weg zum Energiesparen.

Heizung · Sanitär · Badeinrichtungenen
Solarenergie · Brennwerttechnik · Meisterbetriebtrieb

Haustechnik & AccessoiresAccessoires
Alexander Breu, Peter Schmidthmidt
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genehmigten, um dann in die nächste Runde
zu starten; und keiner vergaß, bei den LIONS
sich einen Stempel für die Schluss-Abrech-
nung auf den Arm drücken zu lassen. Wer
müde war, tankte zwischendurch an der kos-
tenlos von der Kreissparkasse geliehenen
Hüpfburg auf, um sich dann erneut auf die
Aschenbahn zu stürzen;  gelegentlich fand
man auch kleine Gruppen von Ausdauer-
Läufern, die gegenseitig ihre Stempel an den
Oberarmen abzählten, um sich dann unterei-
nander anzufeuern: „komm, wir schaffen
noch ein paar Runden.“

v.l.n.r, Klaus Lössl, Ottobrunns Bürgermeister
Thomas Loderer und  Bürgermeister 
Dr. Straßmair

Hilfswerk Lions Club Ottobrunn
Kinder laufen für Kinder

Ein überraschender Erfolg des ersten
LIONS-Sponsorenlaufes

Als die ersten leichten Regentropfen fielen,
breitete sich leichte Enttäuschung unter den
LIONS des Ottobrunner Clubs aus, wusste
man doch nicht, ob die  monatelange Vorar-
beit, getragen vor allem vom Gründungsprä-
sidenten Walter Kersten mit seinem Team,
nicht umsonst gewesen war. Als der Himmel
sich dann aufhellte und über der Schulsport-
anlage in Riemerling die Sonne durchbrach,
wurde mit Feuereifer die Arbeit von allen Hel-
fern fortgesetzt.

Die Überraschung kam ab 14 Uhr: zu den gut
100 angemeldeten Schülern aller Grund-
schulen aus Ottobrunn, Hohenbrunn-Rie-
merling und dem Ottobrunner Gymnasium
strömten noch einmal ungefähr 40 Jugendli-
che, bei denen es sich im letzten Moment
herumgesprochen haben musste, was da in
Riemerling im wahrsten Sinn des Wortes
„ablaufen“ sollte. Die LIONS-Damen an den
Anmeldetischen kamen kaum mit der Auf-
nahme nach, aber pünktlich nach Eintreffen
der beiden Schirmherren des Nachmittags,
der Ersten Bürgermeister von Ottobrunn und
Hohenbrunn, Thomas Loderer und Dr. Stefan
Straßmair, konnte das Ereignis starten.
Geleitet vom unermüdlichen und rührigen
Moderator des Nachmittags, Florian Weber,
zeigten die beiden Gemeinde-Oberhäupter,
w i e  fit sie waren. Zusätzlich angespornt von
den immer zahlreicher werdenden  Zuschau-
ern, (zu denen sich in der Zwischenzeit auch
eine Gruppe von Kindern der Heilpädagogi-
schen Tagesstätte – den Hauptbedachten
des Laufes – eingefunden hatten), verfolgten
diese im Schatten auf den bereitgestellten
Bierbänken bei Gegrilltem und kühlen
Getränken  die ersten LäuferInnen. Und da
es nicht auf die Schnelligkeit, sondern allein
auf die Anzahl der gelaufenen Runden
ankam, fand man immer wieder den einen
oder die andere, die sich am Stand der
LEO´s einen kostenlosen Schluck Wasser

Die Abrechnung am Abend an den Schal-
tern, an denen die Sponsoren die Runden
ihrer Kinder meldeten, um danach die Teil-
nehmer-Urkunden ausgehändigt zu erhalten,
war überaus erfreulich:

Der rührige Moderator des Nachmittags, 
Florian Weber, inmitten einer vergnügten 
Läuferschar, die alle stolz ihre Runden-Stem-
pel zeigen
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Zweifelsohne lag der Rekord eines 12-jähri-
gen bei 99 Runden, aber auch der 6-jährige
Matthias Knapp mit seinen 62 Runden konn-
te sich sogar mit dem Ottobrunner Bürger-
meister messen, der es ebenfalls auf eine
beachtliche Runden-Anzahl schaffte, wozu
bestimmt dessen Sponsor und derzeitiger
Präsident des LC Ottobrunn, Ivo Fuhrmann,
beitrug.

Der vorläufige „Kassensturz“ überraschte
uns alle: 7.500 Euro sind das Ergebnis: ein
unerwartet guter Erfolg aller gemeinsamen
und intensiven Bemühungen um unseren
ersten Sponsorenlauf; der Betrag geht zu
100 % an die beiden ausgewählten Projekte.  

Unser besonderer Dank gilt allen Beteiligten
- Sponsoren und ehrenamtlichen Helfern -,
die durch ihre Hilfsbereitschaft diesen Erfolg
mit ermöglicht haben.

Kindergarten und Kinderkrippe
am Waldpark Riemerling
Besuch der Rettungshundestaffel 
Aschheim
Im Juni bekamen die Waldparkkinder Besuch
von vier Hunden der Hundestaffel Aschheim
und ihren zwei Betreuern.

Da gab es einen ganz kleinen Spitzmischling
Joy, zwei Berner Sennenhunde Alice und
Leni und einen Mischling mit Namen Blueb-
berry. 

Im voraus wurde mit den Kindern allerdings
der richtige Umgang mit Hunden bespro-
chen. Wie verhalte ich mich wenn ein Hund
knurrt? Was mag ein Hund und was nicht?
Darf ich fremde Hunde streicheln? Wie
sehen die Zähne von einem Hund aus?

Dann zeigten die vier Hunde den Kindern
ganz spielerisch, was sie alles können. Sie
kletterten eine Leiter entlang, balancierten
auf einem ganz wackeligen Balken, liefen

BUSU N T E R H AC H I N G R O M A N T I K B L I C K    2 .  B AUA B S C H N I T T

FREIRAUM FÜR ALLE

2-Zi.-Whg., DG, Süd-Dachterr.,  ca.  57,17 m2 Wfl .,     €  221.100,–

3-Zi.-Whg., OG, Süd-Balkon,  ca. 78,02 m2 Wfl .,     € 265.200,–

3-Zi. + Hobbyr., Süd-Garten,  ca. 75,35 m2 Wfl .,     € 308.300,–

Haus in Haus – 3-Zi.-Maisonette mit Hobbyr.   ca. 79,47 m2 Wfl . 
ca. 123,16 m2 nb. Fl., Süd-Terrasse, Privatgarten     € 329.400,–
Weitere 2- bis 3-Zimmer-Wohnungen im Angebot!

Sofort-Info:

089 / 615 007 90
www.romantikblick.de

Musterwohnungs-Besichtigung:

in Unterhaching, Hauptstraße 101
Sa. / So. 14 – 17 Uhr o. nach tel. Vereinb.

garage bis ins Dachgeschoss

www.youtube.com/terrafi nanz

 GEOTHERMIE +

KfW-60/ EB 70 
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durch einen dunklen Tunnel, gingen über
eine Wippe und konnten viele andere Dinge
auf Kommando machen. Was die Hunde
aber ganz besonders gut können, ist jeman-
den zu suchen und das probierten wir doch
gleich mal aus. Eine Erzieherin versteckte
sich mit zwei Kindern im angrenzenden Wald
und ein Hund hat die drei gesucht. Der Hund
wartet dabei ganz genau die Kommandos
seines Herrchens ab und läuft dann so
schnell er kann und sucht die Verschwunde-
nen. Wenn der Hund sie gefunden hat, bleibt
er stehen und bellt solange, bis sein Besitzer
auch bei ihm ist. 

Blueberry und Alice haben unsere drei Ver-
schwundenen erfolgreich gefunden und
dann auch wieder zur Gruppe zurück
gebracht. 

Zum Schluss durften die Kinder die Hunde
noch streicheln und füttern.

Vielen Dank an die Hundestaffel Aschheim
für Ihren Besuch!

Montessorischule Hohenbrunn
Autorenlesungen an der Montessorischu-
le Hohenbrunn
Am Dienstag, den 5. Mai, und am Don-
nerstag, den 14. Mai, hatte die Arbeitsge-
meinschaft Bücher die Schülerinnen und
Schüler der Primar- und Sekundarstufe zu
Lesungen mit den Münchner Autoren
Erhard Dietl und Rudolf Herfurtner einge-
laden.
Den Anfang dieser Autorenbegegnungen der
besonderen Art machte der Münchner Kin-
derbuchautor und Illustrator Erhard Dietl, der

seine Lesung mit einer Zeichnung begann:
Ein Strich hier, ein Strich dort. „Was könnte
das sein?“ Die Kinder antworteten sofort:
„Ein Olchi!“ Doch dieses Mal lagen sie falsch,
denn es handelte sich um eine „D I E T L“,
eine Dackel-Igel-Eis-Tintenfisch-Leiter. Die
Eselsbrücke war gebaut, dieser Name würde
von den jungen Zuschauern und Zuhörern
nicht mehr so schnell vergessen werden. 

8 5 5 2 1 OT TO B R U N N ·  O t t o s t r a ß e  3
Tel. 0 89/6 09 16 36 · Fax 0 89/6 09 67 87
85635 HÖHENKIRCHEN-SIEGERTSBRUNN
Bahnhofstraße 32a · Telefon 0 81 02/45 51
82041 OBERHACHING-DEISENHOFEN
Stefanienstraße 1 · Telefon 0 89/6 13 49 39

KEMPTER

www.buchkempter.de · e-mail: info@buchkempter.de

Erhard Dietl



Der Wechsel von Lesung, Erzählung und
Illustrationen ließ die Veranstaltung bis zur
letzten Minute lebendig bleiben und Erhard
Dietl war mit dem jungen Publikum während
der ganzen Zeit intensiv im Gespräch. Die
Kinder waren begeistert! Es wurde gekichert,
gelacht und fleißig mitgearbeitet. Natürlich
durften eine Illustration und das Vorlesen
einer Geschichte über die Olchis nicht fehlen.
Am Ende gab es viel Applaus und der Autor
signierte die mitgebrachten oder vor Ort
gekauften Bücher. Die beiden Illustrationen
wurden der Schule von Erhard Dietl überlas-
sen und werden demnächst zu bewundern
sein.

Insgesamt war es eine sehr amüsante und
fröhliche Veranstaltung, die sowohl den
Schülerinnen und Schülern, als auch den
Lehrerinnen sichtlich großen Spaß bereitete. 

Nur knapp zehn Tage später konnten die
Klassen der Sekundarstufe 5, 6, und 7 an
einer Lesung von  Rudolf Herfurtner teilneh-
men. Der Münchner Kinder- und Jugend-
buchautor erzählte zunächst detailgetreu
über das Arbeitsleben als Buchautor. Das
weiße Blatt Papier, das einen anstarrt und
klagt: „Du kannst es nicht mehr!“ oder „Lass
es bleiben, die Geschichte will eh keiner
lesen!“ Der tägliche Kampf mit den eigenen
Zweifeln, der Kampf um die Idee, den Text
und die Suche nach einem Verleger. Buchau-
tor zu sein sei mitunter Schwerstarbeit. Neu-
gierig wollten die Schülerinnen und Schüler
so einiges wissen „Wie und vor allem warum

schreiben Sie?“ – „Wann wurde Ihr erstes
Buch verlegt?“, dies waren nur einige der
Fragen, die gestellt wurden. Und der Autor
offenbarte seine persönliche Lebensge-
schichte: den frühen Verlust der Mutter mit 12
Jahren und danach den des Vaters im Alter
von 16 Jahren. Ein Vormund wurde bestellt.
Die Trauer, aber auch die Wut über das
Alleingelassenwerden durch die Eltern
brachten ihn zum Schreiben.

Bei der Lesung aus dem Buch „Mensch Kar-
nickel“ hätte man eine Stecknadel fallen
hören können. Die Geschichte eines 16-jäh-
rigen Jungen, der 1950 zerlumpt und kahlge-
schoren in einem bayerischen Dorf auftaucht.
Als Kind hatte er Clemens Graber geheißen.
Doch dann, auf der Flucht vor den Russen
am Ende des Zweiten Weltkrieges, wird aus
ihm „Karnickel“ – scheu, verängstigt und ver-
schreckt. Erst nach sechs Jahren gelingt es
ihm, zu seiner Mutter zurückzufinden. Doch
dort gibt es einen neuen Mann und einen
anderen Jungen...

Schließlich las Rudolf Herfurtner aus seinem
Buch „Ohne Musik ist alles nichts“. Dem
Autor gelang es auf unterhaltsame Weise,
eine Geschichte über den kleinen Mozart zu
erzählen, der früher bei Trompetenmusik wei-
nend davonlief, weil sie im zu laut war. Dann
folgte eine Geschichte aus der Sicht von
Mozarts Schwester Nannerl, deren Kopf vom
Porträtmaler einfach auf einen anderen Kör-
per aufgesetzt wurde. Eine Kränkung, die
verdeutlicht, wie ungleich die Geschwister

6666 Aus Vereinen und EinrichtungenAus Vereinen und Einrichtungen



HOHENBRUNN 6767Aus Vereinen und EinrichtungenAus Vereinen und Einrichtungen

wegen ihres Geschlechts behandelt wurden.
Mit viel Applaus und positiven Wortmeldun-
gen durch die Schüler wurde der Autor von
den Jugendlichen belohnt. Es war eine
berührende Lesung, die zum Nachdenken
anregte.

Ein herzliches Dankeschön an den Friedrich-
Bödecker-Kreis für die finanzielle Unterstüt-
zung.

Monte-Eltern in Concert
Am Donnerstag, den 28.Mai, lud der Eltern-
beirat nun schon zum dritten Mal die Eltern
zum Musikabend ein. Wie auch in den letzten
Jahren wurde ein breites Programm sehr
professionell und mit viel Freude an der
Musik, vorgetragen. Von Gospel bis Klezmer,
von Klassik bis Rock reichte das Repertoire
der spielenden und singenden Monte-Eltern. 

Den Anfang machte Mario Kanz mit seiner
Gitarre. Bei seinem ersten Lied, Ayo techno-
logy, von Milow mit einem wirklich zungen-
brecherischen Text, schickte er voraus, dass
er dieses Stück eigentlich gar nicht spielen
wollte. Aber sein Sohn hatte ihn mit den Wor-
ten: „Nein, Papa, das musst du spielen“
nachdrücklich dazu aufgefordert. Sein Sohn
hatte recht. Gekonnt vorgetragen mit viel
Schwung und Pep stimmte er auf den Abend
ein. Nach seinen Beiträgen übernahm
Andrea Hahn das Mikrofon um den Zuhörern
mit ihrer schönen Stimme einen Chanson
und andere Lieder vorzutragen. Sie wechsel-
te sich mit Sandra Oeser ab, auch sie bezau-
berte mit wunderbarem Gesang. Gemein-

sam stimmten sie Chiquitita von Abba an und
forderten das Publikum zum Mitsingen auf.
Begleitet wurden sie vom Keyboarder Chris-
tian Thalmeier. Mit dem nächsten Programm-
punkt machten die Zuschauer einen Zeit-
sprung 300 Jahre zurück. Marion Sagner
blies mit ihren Kolleginnen Stücke von John
Playford, Leopold Mozart und zwei Volksmu-
sikstücke auf verschieden großen Blockflö-
ten. Das Quartett umfasste eine Sopran-, 
Alt-, Tenor- und eine Bassblockflöte. 

Letzter Interpret vor der Pause war Valentin
Zuber. Er spielte auf seiner Akkustikgitarre
und sang neben bekannten Songs wie Jes-
sie von Joshua Kadison oder Baby Can I
Hold You von Tracy Chapmann auch zwei
sehr schöne Eigenkompositionen. Die Stim-
mung in der anschließenden Pause war hei-
ter und beschwingt und die Getränkebar des
Elternbeirats stark umlagert. 

Nun machte sich die Combo von Florian
Schnabel bereit. In einer wohl für dieses
Stück einmaligen Besetzung erklang der
Kanon von Pachelbel, gespielt auf einer
Oboe, Klarinette, Flöte, Gitarre und einem E-
Bass. Anschließend konnten die Zuhörer
noch ein schwungvolles Klezmer-Stück von
der Combo hören. Zu guter Letzt war die fünf
Mann Band von Peter  van Deun auf der Büh-
ne. Mit Rock und Blues ließen sie es noch-
mals richtig krachen. Manch einen hielt es
nicht mehr auf dem Stuhl und so wurde auch
noch das Tanzbein geschwungen. Ein wirk-
lich schöner Abend ging zu Ende und das
Fazit der rund 40 Zuhörer war einhellig: Wer
zu diesem Abend nicht kommt, hat ein tolles
Programm verpasst. Noch ist nicht sicher, ob
die Veranstaltung im nächsten Jahr wieder
stattfinden kann, denn die Vorbereitungen
waren laut Sandra Kuhmann langwierig und
zäh und die zögerlichen Rückmeldungen auf
die Einladung frustrieren das Elternbeirats-
team. Schade wäre es wirklich, denn es
schlummern unglaubliche Talente in der
Elternschaft. Ein herzliches Dankeschön
geht auch an die beiden Tontechniker Marvin
Ulrich und Stefan Dimperl aus Klasse B. 

www.montessorischule-hohenbrunn.de

Rudolf Herfurtner



6868 Aus Vereinen und EinrichtungenAus Vereinen und Einrichtungen

Carl-Steinmeier-Volksschule
Riemerling

Zwei Jahre Patenprojekt
an der Carl-Steinmeier-Volksschule

Freiwillige Feuerwehr, Rettungsdienste,
kirchliche Organisatoren, Nachbarschaftshil-
fe und Schulweghelferdienste sind wohl die
am meisten bekannten Einsatzgebiete
ehrenamtlicher Helfer.

Doch auch Schulen haben Bedarf für freiwil-
liges bürgerschaftliches Engagement und
nehmen dieses dankbar an.

So stellten sich in diesem Schuljahr wieder
.21. „Aktivbürger“ im Rahmen des „IOB“-Pro-
jektes (IOB = Informieren, Orientieren,
Bewerben) der Carl-Steinmeier-Volksschule
der nicht immer leichten Aufgabe, Haupt-
schüler auf ihrem Weg durch die beiden letz-
ten Schuljahre und hinein ins Berufsleben zu
begleiten, zusätzlich zu motivieren und zu
unterstützen.

Das Foto zeigt einen Ausschnitt des diesjäh-
rigen IOB-Patenteams sowie die kooperie-
renden Lehrkräfte der 8. und 9. Klasse, bei
denen sich Schulleiter Karl Spreng und Kon-
rektor Martin Förster auf diesem öffentlichen
Wege ganz herzlich für das selbstlose und
bewundernswerte Engagement bedanken
möchten.

Auch für das Schuljahr 2009/10 sucht die
Schule wieder Paten für die dann neuen
Achtklässler.

Wer Interesse hat,  an IOB mitzuwirken,
möge sich bitte bei der Schule melden (Tel.
089/603226) Ansprechpartner sind Herr
Förster, Herr Weiß und unser Jugendsozial-
pädagoge Herr Hörl.

1.Reihe v.l.n.r.: Frau Denig, Frau Dr. Kreder-
Strugalla, Herr Strugalla, Frau Fresia, Frau Hau-
cke, Herr Weiß
2.Reihe: Frau Hergl, Frau Kohlhaus, Frau Pflet-
schinger, Fau Bucher, Herr Schillinger, Frau
Friedl, Frau Prechtel
3.Reihe: Herr Daetz, Frau Thurn, Herr Myros,
Herr Maurer

Etwa 4 Millionen Menschen in Bayern leisten
– im wahrsten Sinne des Wortes unbezahl-
bare – ehrenamtliche Dienste an der
Gemeinschaft. 
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Trognitz & Ritter GbR

IT-Komplettlösungen

Jugendtreff Hohenbrunn
Besondere Termine im Juli im Jugendtreff
Hohenbrunn
Mädchentag
Einmal im Monat hat der Jugendtreff nur für
Mädchen im Alter von 10 bis 14 Jahren geöff-
net.

Das ist die Gelegenheit den Treff zu erobern,
in Ruhe zu ratschen, etwas Leckeres zu
kochen, gemeinsam Mädchenaktionen zu
planen oder Billard, Kicker und Co. zu spie-
len.

Nächster Termin: Donnerstag, 23.07.09 von
16 bis 20 Uhr

Talk im Treff
Einmal im Monat findet im Jugendtreff das
Mitbestimmungsgremium Talk im Treff statt.
Dabei könnt ihr aktuelle Themen bespre-
chen, das Programm des Jugendtreffs mitbe-
stimmen und Eure Wünsche und Ideen ein-
bringen.

Nächster Termin:
Freitag, der 10.07.09, um 17:00 Uhr.

Besondere Termine im Juli im Jugendtreff
Riemerling
Kino am Nachmittag, Ottobrunn
Popcorn, ein kühles Getränk und ein guter
Film! Zum Schulendspurt genau das Richti-
ge!

Termin: Samstag, 11.07.09
Beginn: 15 Uhr, Ende: ca. 18 Uhr
Kosten: 2,- €

Gemeinsame Termine beider Jugendtreffs
Jungbürgerversammlung

Samstag, 04.07.09

Beginn: 15 Uhr

Ort: Jugendtreff Hohenbrunn

Wie bereits im letzten Jahr findet auch heuer
eine Jungbürgerversammlung in Hohen-
brunn statt. Das ist die Gelegenheit für Euch
Eure Anliegen, Ideen und Wünsche mit dem
Bürgermeister Dr. Straßmair und anderen
Vertretern der Gemeinde zu besprechen!
Geplante Themen sind: Skatepark, Mitbe-
stimmungsmöglichkeiten für Jugendliche
und Umwelt. 

Open Air im Funpark Neubiberg: Samstag,
11.07.09

Los geht’s am frühen Nachmittag mit einem
Skatecontest, bei dem Ihr Euch mit anderen
Skatern aus Eurer Altersgruppe messen
könnt. Später sind Graffiti , Airbrush auf
Tshirts und Tanzvorführungen geboten. Am
Abend findet dann ein Konzert mit verschie-
denen Live-Acts statt.

Nähere Infos gibt es bald auf einem extra Fly-
er!

Dorffest Hohenbrunn: Samstag, 18.07.09

Dieses Jahr beteiligen sich auch die Jugend-
treffs am Dorffest in Hohenbrunn. Wir nutzen
die Gelegenheit für einen Tag der Offenen Tür
im Jugendtreff Copacabana mit Spielange-
boten, Snacks und leckeren alkoholfreien
Cocktails!

Auch Erwachsene sind herzlich willkommen!
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TRANSPARENZ IN PERFEKTION
PLEXIGLAS® Platten und Montagesysteme
kostengünstige und individuelle Dachverglasungen

Sonstiges Programm
• Sinusprofile • Plexiglas
• Stegplatten • Makrolon
• Gewächshäuser

Wir haben für jeden Zweck die passende Lösung!

JOSEF WEISS PLASTIC G
m
b
H

Internet: http://www.plexiweiss.de · e-mail: info@plexiweiss.de

Postadresse: Fichtenstraße 26 · 85649 Hofolding

85649 Hofolding
Fichtenstraße 15

‰ 0 8104 /6 60 53
Fax 0 8104 /66 05 55

Viele verschiedene 

PLEXIGLAS-RESTE farbig und

farblos zum Sonderpreis!

089 238010 · www.kskms.de

Für Sie vor Ort.
Ob Geldanlage, Finanzierung oder Knax-Heft, wir sind für Sie und Ihre 
Familie da.
Als in der Region verwurzeltes Kreditinstitut ist die Nähe zu unseren Kunden ein wichtiger Teil unse-
rer Unternehmensphilosophie. Aus dieser Haltung heraus unterstützen wir auch örtliche Vereine 
und fördern soziale sowie kulturelle Einrichtungen. Kommen Sie vorbei – Dorfstraße 6, Hohenbrunn.
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Rosemarie-Theobald-Musikschule
und Ballettschule Ottobrunn

Sa, 04.07. Erster RTMix-Wettbewerb für Ensembles
Mo, 06.07. Schülerkonzert der Klavierklasse Rolf Schäfer
Di, 07.07. 19:00 Schülerkonzert der Saxophonklasse Hermann Rid
Do, 09.07. 18:30 „Zirkus auf dem Schlossplatz“ – Wolf-Ferrari-Haus

Projekt der Grundfächerklassen Annette Mallin Ryder
Schülerkonzert der Klavierklasse Rolf Schäfer

19:00 Schülerkonzert der Klassen Barbara Mader (Cello) 
Fr, 10.07. 17:00 und Silvia Szekely (Violine)

Schülerkonzert der Querflötenklasse Stephanie Münkel
Mo, 13.07. 18:30 Schülerkonzert der Klavierklasse Robert Jobst-Förster
Di, 14.07. 18:30 Schülerkonzert der Klavierklasse Elisabeth Prossel
Do,16.07. 18:30 Fünf große Klavier-Komponisten V: Robert Schumann
Fr,17.07. 19:00 Schülerkonzert der Gitarrenklasse Hans Selmeier
Mo,20.07. 18:30 Schülerkonzert der Klavierklasse Susanne Schneidt
Di,21.07. 18:00 Schülerkonzert der Klassen Uli Graner (E-Gitarre, E-Bass) 
Mi,22.07. 19:00 und Wolfgang Lenhardt (Keyboard, Schlagzeug)
Do,23.07. 18:30 RTM-Sommerfest mit Ehrung der Jugend-musiziert-

Preisträger
Mo,27.07. 18:00 Schülerkonzert der Gitarrenklasse Thomas Etschmann
Di,28.07. 19:00 Schülerkonzert der Klasse Annette Mallin Ryder 

(Klavier, Gesang)
Mi,29.07. 18:30 Schülerkonzert der Klavierklassen Tamara Inasaridse-

Lochbihler und Michael Schneidt
Falls nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Konzertraum der RTM in Schule
3 an der Albert-Schweitzer-Straße, Gebäude B statt.

Spendenprojekt „Ein neuer Flügel für 
25 Euro“ 
Um in Zukunft mehr und schönere Konzerte
in der RTM durchführen zu können, haben
sich die Verantwortlichen der RTM für das
Jahr 2009 (40-jähriges Gründungsjubiläum
der RTM) die Anschaffung eines besseren
und größeren Flügels vorgenommen. 

Wenn 800 Musikbegeisterte je 25 Euro spen-
den, kommen 20.000 Euro schnell zusam-
men!

Gespendet werden kann in bar, beispielswei-
se anlässlich der Komponisten-Konzerte,
oder per Überweisung auf das Konto des
Förderkreises (bitte mit dem Vermerk „Ein
neuer Flügel“): 

Kreissparkasse München, Konto 927 53 06,
BLZ 702 501 50

Fünf große Klavier-Komponisten stehen im
Mittelpunkt einer Konzertreihe, die die Lehr-
kräfte des Fachbereiches Klavier der Rosma-
rie-Theobald-Musikschule (RTM) konzipiert
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haben. Mitwirkende sind SchülerInnen, Leh-
rerInnen sowie Gäste, z.B. PreisträgerInnen
des „Münchner Klavierpodiums der Jugend“.
Aufgeführt werden Werke für Klavier solo,
Klavier zu vier Händen oder auch Kammer-
musik mit Klavier des jeweiligen Komponis-
ten. Beim fünften Konzert am Freitag, den 17.
Mai um 19 Uhr im Konzertraum der RTM
(Konzeption: Robert Jobst-Förster) dreht sich
alles um Robert Schumann. Der Eintritt ist
frei, es wird jedoch um Spenden für den neu-
en Flügel gebeten. 

BALLETTSCHULE
Bis 10. Juli 2009: Schnuppertage, offener
Unterricht, Beratung und Anmeldung für
das kommende Schuljahr
Für weitere Informationen besuchen Sie bitte
unsere Homepage www.ballettschule-otto-
brunn.de  oder rufen uns an unter
089/60808422.

InfoZentrum der Rosmarie-Theobald-
Musikschule und Ballettschule im Kultur-
kreis Ottobrunn e.V.:
Rathausplatz 2 (Wolf-Ferrari-Haus)
85521 Ottobrunn
Fon:   089/60 80 84 11/ 22
Fax:   089/60 80 84 99 11/22
E-Mail: info@rtm-ottobrunn.de oder
info@ballettschule-ottobrunn.de
Internet: www.rtm-ottobrunn.de und
www.ballettschule-ottobrunn.de

Öffnungszeiten RTM und Ballettschule: 
Mo, Di, Do 9.00 - 12.00 Uhr,
Do auch 15.00 - 18.00 Uhr
Unterrichtsräume der Rosmarie-Theobald-
Musikschule und Ballettsaal + Ballettraum
+ Studio Schule 3 an der Albert-Schweit-
zer-Straße, Ottobrunn,
Fon RTM: 089/ 609 45 33 – 
Fax RTM:  089/ 60 85 67 95 
Fon Ballett:  089/ 60 85 65 79 einge-
schränktes Unterrichtsangebot der RTM
im Gymnasium Ottobrunn, Karl-Stieler-
Straße sowie in Schule 2 an der Lenbach-
allee

Volkshochschule
Neubiberg-
Ottobrunn

Tipps für Juli
Jetzt reden Sie! Oder
was macht eigentlich
ein Rundfunkrat?
Knapp 18 Euro zahlen
Sie monatlich für das
Angebot von ARD,
ZDF und Deutschland-
radio. Mit achtzehn
Programmen erfüllt die ARD ihren „öffentlich-
rechtlichen“ Auftrag. Doch worin besteht die-
ser? Wodurch unterscheiden sich die Öffent-
lichen von Privaten, wie schaffen sie den
Spagat zwischen Qualität und Quote? Im
Auftrag der Zuschauer sind 47 Rundfunkräte
berufen, um „die Interessen der Allgemein-
heit“ zu vertreten. Zwei kommen aus Otto-
brunn: Prof. Robert M. Helmschrott für die
Komponisten-Organisationen und K. Heinz
Eisfeld für Erwachsenenbildung/Bibliothe-
ken. Grund genug, um miteinander über
Arbeitsweise, Fach- und Entscheidungskom-
petenz der Räte sowie Einflussmöglichkeiten
der Hörer ins Gespräch zu kommen.

Donnerstag, 9.7., 19 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus,
Ottobrunn

Der Jakobsweg - ein Weg in die eigene 
Mitte

Was ist der Sinn eines Pilgerweges? Wel-
ches Ziel verbinde ich damit? Welche Erleb-
nisse führen in die eigene Mitte? Diese und
ähnliche Fragen werden wir erörtern und die
Antworten kreativ auf einer Collage umset-
zen. Dazu begeben wir uns auf eine medita-
tive Entdeckungsreise: erfahren die Stille,
lassen uns von spirituellen Texten anregen
und erspüren die Kraft, die uns die Natur ver-
leiht. Einige der Übungen finden im Freien
statt. Freuen Sie sich auf einen Tag, der
Ihnen neue Kraftquellen aufzeigt!

Sonntag, 26.7., 10 bis 16 Uhr, Wolf-Ferrari-
Haus, Ottobrunn
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Sommer-vhs: Summer Stories
Sommergeschichten aus England, Irland,
Kanada und Amerika. Natürlich auf Englisch.
“Are you going to England, Ireland or Ameri-
ca this summer? Why not training before you
go and read an English short story? There
are real good ones, and you might be ama-
zed how much there is to discover about
people and culture through a story.”
Ab Dienstag, 28.7., 11 Uhr, Haus für Weiter-
bildung, Neubiberg
Sommer-vhs: Himmel und Wolken malen
und dabei drei Maltechniken kennen ler-
nen
Sie lernen die Tiefe des Himmels in verschie-
denen Zuständen wie Sonnenuntergang
oder Dämmerung darzustellen und auch
unterschiedliche Wolkenarten in ihren spezi-
fischen Volumina zu malen. Wir probieren
das mit Aquarell-, Pastell- und Acrylfarben
auf passenden Bildträgern, um die Vor- und
Nachteile jeder dieser Techniken heraus zu
finden. Nach dem Kurs werden Sie wissen,
worauf es bei der Darstellung verschiedener
Himmels- und Wolkenstimmungen ankommt
und können auf Ihrem Balkon weiter üben.
Ab Samstag, 1.8., 10 bis 18 Uhr, Schule III,
Ottobrunn
Sommer- vhs: Die Welt des Wassers
Naturerlebnistag für Eltern und Kinder ab
5 Jahren
An diesem Nachmittag am Hachinger Bach
können Eltern und Kinder sich selbst und den
Anderen ganz neu kennen lernen und viel
Spaß miteinander haben! Eingebettet in das

Thema „Wasser“ und mit allen unseren Sinnen
werden wir gemeinsam spielen, die Natur
erforschen und noch vieles mehr. Dabei wird
spielerisch die Wahrnehmung des eigenen
Körpers aber auch von anderen Personen und
der Umwelt verfeinert und gefördert.
Mittwoch, 5.8., 15 Uhr, Schnittstelle Hachin-
ger Bach/Rollbahn altes Flugfeld Neubiberg
Sommer-vhs: Ins www mit Ihrem Handy
Die Internetnutzung mit dem Handy wird
immer beliebter. Es entgeht Ihnen keine Auk-
tion mehr, wichtige E-Mails können Sie sofort
beantworten, egal ob Sie unterwegs sind
oder gerade keinen PC zur Verfügung haben.
Sie erhalten  einen Überblick über aktuelle
Tarif- und Hardwareangebote und erfahren
grundsätzliches zur Internetnutzung mit dem
Handy. Dann erhalten Sie aktive Unterstüt-
zung bei der Einrichtung des Internetzugan-
ges mit Ihrem Handy
Ab Donnerstag, 6.8., 10 Uhr, Wolf-Ferrari-
Haus, Ottobrunn
Das Programmheft liegt im Rathaus sowie
zahlreichen Verteilstellen auf. Bitte bei den
vhs-Info-Zentren oder unter www.vhs-otto-
brunn.de anmelden:
Haus für Weiterbildung
Rathausplatz 8, 85579 Neubiberg, 
Telefon 089/60 80 84 44, Fax 606 14 46
info@vhs-neubiberg.de  oder
Wolf-Ferrari-Haus
Rathausplatz 2, 85221 Ottobrunn
Telefon 089 / 60 80 84 44, Fax 60 80 84 55
info@vhs-ottobrunn.de

• Bäder und Sanitäranlagen
• Heizungsbau
• Solaranlagen
• Kundendienste

Münchner Str. 12 · 85653 Aying
Tel. 0 80 95 - 389 · Fax 0 80 95 - 22 72
www.schmiderer-heizung.de · e-Mail: Franz.Schmiderer@t-online.de

FRANZ
SCHMIDERER

GmbH

HEIZUNG · SANITÄR
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Ihr Partner
für München und Umgebung

85579 Neubiberg
Telefon 0 89 / 60 60 67-0
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Pfarrverband 
St. Magdalena Ottobrunn/Riemerling

St. Stephanus Hohenbrunn

Regelmäßige Gottesdienste in St. Stephanus/Hohenbrunn

Sonntag 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Mittwoch und Freitag 19.00 Uhr Messe

Regelmäßige Gottesdienste in St. Magdalena/Ottobrunn

Sonntag 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst, Dienstag und Donnerstag 19.00 Uhr Messe

Samstag 18.00 Vorabendmesse

Besondere Gottesdienste Juli bis August 2009

Samstag 04.07.09 St.Stephanus 17.00 Jubiläumsgottesdienst der

Schützengesellschaft 

„Gemütlichkeit“ im Hohenbrunner 

Stadl

Sonntag 05.07.09 St.Magdalena 19.00 Bergmesse auf dem Taubenberg

Jugendgottesdienst

Montag 06.07.09 St.Magdalena 20.00 Bibelteilen

Dienstag 07.07.09 St.Stephanus 20.00 Bibelteilen

Mittwoch 08.07.09 St.Magdalena 09.00 Offener Frauentreff

Samstag 11.07.09 St.Stephanus 04.45 Leonhardi-Wallfahrt

Sonntag 12.07.09 St.Magdalena 10.30 Kindergottesdienst

Montag 13.07.09 St.Magdalena 20.00 Bibelteilen

Mittwoch 15.07.09 St.Stephanus 14.00 Seniorenclub

Sonntag 19.07.09 St.Magdalena 10.30 Pfarrfest 

Dienstag 21.07.09 St.Magdalena 19.30 Meditatives Tanzen

Sonntag 26.07.09 St.Stephanus Pfarrfest 

Festgottesdienst im Gemeindestadl

Donnerstag 30.07.09 St.Stephanus 15.00 Gesprächskreis 50+

Mittwoch 19.08.09 St.Stephanus 14.00 Seniorenclub

Donnerstag 27.08.09 St.Stephanus 15.00 Gesprächskreis 50+



Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kreuz - Christi – Kirche
Pfarramt: Esterwagnerstr. 10, Tel. 08102 / 78 08 58
FAX 08102 / 71909, e-mail: kreuzchristihksb@aol.com
Bürozeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.30h - 11.30 h

Gemeindezentrum: Esterwagnerstr. 10
Pfarrer: Gerhard Heinrich, Tel. 08102 / 3796
Sprechstunde nach Vereinbarung

Diakon: Markus Jaehnert, Tel. 08102 / 78 08 59, 
e-mail: diakonjaehnert@aol.com

Kindergarten Arche Noah: Bahnhofstr. 40, Tel. 08102 / 896440
Leitung: Monika Makitta, Handy 01795475494
Mittagsbetreuung Bahnhofstr. 8, 85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn, Tel. 08102/896624

Wir feiern Gottesdienst
5.7. 10.00 Familiengottesdienst mit Abendmahl Team

(alkoholfrei)
„Über das Wasser gehen“ 
anschl. Gemeindefest

12.7. 10.00 Predigtgottesdienst Prädikant
„Alles wagen“ Schröder
(Lukas 5, 1 - 11)
Kindergottesdienst

19.7. 10.00 Abendmahlsgottesdienst Pfr. Heinrich
„Im Namen Christi“
(Matth 28, 16 - 20)
Kindergottesdienst

19.7. 11.30 Krabbelgottesdienst Team
„Ich bin getauft“
anschl. gemeinsames Mittagessen

26.7. 10.00 Familiengottesdienst zur Kinderbibelwoche Team
„Neu sehen mit Jesus“

26.7. 10.00 Abendmahlgottesdienst Pfr. Heinrich
Seniorenzentrum „Alle sollen leben“
Höhenkirchen (Johannes 6, 1 – 15)

26.7. 11.30 Abendmahlgottesdienst Pfr. Heinrich
St.Andreas, „Alle sollen leben“
Oberpframmern (Johannes 6, 1 – 15)
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Gottesdienste in der Evang.- Luth. Pfarramt Michaelskirche

So 05.07. 10:00 Michaelskirche Abendmahlgottesdienst Steinbauer
4. Sonntag nach Trinitatis

11:15 Gemeindezentrum GoSpecial „Ich mach mich Stegmann
Neubiberg doch nicht zum Affen“ - 

Schöpfungsgeschichte
200 Jahre nach Darwin Stegmann

So 12.07. 11:00 Jugendhaus Gottesdienst, anschließend Steinbauer
5. Sonntag Gartenstraße 1 Sommerfest und Stegmann,
nach Trinitatis tansanische Gäste Wist

So 19.07. 10:00 Michaelskirche Abendmahlgottesdienst Steinbauer
6. Sonntag 
nach Trinitatis

11:15 Gemeindezentrum Gottesdienst Reger
Neubiberg

17:00 Gemeindezentrum  Mini-Gottesdienst Wist
Neubiberg

19:00 Gemeindezentrum Gospelkonzert
Neubiberg

Di 21.07. 19:00 Umweltgarten 20 Jahre Umweltgarten- Stegmann
Neubiberg kapelle 
Kapelle Ökumenischer Gottesdienst

Fr 24.07. 16:00 Gemeindezentrum  Abschlussgottesdienst des Wist
Neubiberg Kindergartens

Sa 25.07. 19:00 Michaelskirche Gospelkonzert

So 26.07. 10:00 Michaelskirche Gottesdienst Stegmann
7. Sonntag 
nach Trinitatis

11:15 Gemeindezentrum Abendmahlsgottesdienst Wist
Neubiberg

HOHENBRUNN 7777Aus den PfarreienAus den Pfarreien

Liebe Leser, bitte berücksichtigen 

Sie beim Einkauf unsere Inserenten!
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Aktion gegen Indisches
Springkraut
Das Indische Springkraut stammt ursprüng-
lich aus der Himalaya-Region und wurde Mit-
te des 19. Jahrhunderts als Gartenzierpflan-
ze, zunächst in  England und später auf dem
europäischen Kontinent, eingeführt. Bereits
nach wenigen Jahrzehnten kam es zu Verwil-
derungen. 

Bevorzugt werden schattige, feuchte Stand-
orte. Auf Hohenbrunner Gebiet breitet sich
das Indische Springkraut vor allem an Wald-
rändern  bzw. in  den Wäldern aus. Die Pflan-
zen blühen rot, rosa oder weiß, können über
2 m hoch, ihre Stängel bis 5 cm dick werden.
An Blattstiel und Blattgrund befinden sich
stark riechende Drüsen (daher auch „Drüsi-
ges Springkraut“). Mit stark zuckerhaltigem
Nektar, zuckerhaltigen Pollen und intensivem
Duft werden Bienen und Hummeln angelockt.
Die Vermehrungsmöglichkeit heimischer
Standortkonkurrenten wird so zwangsläufig
eingeschränkt. Durch einen Mechanismus,

Das Indische Springkraut gilt als invasiver
Neophyt.  Neophyten sind Pflanzenarten, die
ursprünglich nicht in der jeweiligen Gegend
vorkommen und (als Zierpflanzen oder als
land- und forstwirtschaftliche Nutzpflanzen)
bewusst eingeführt oder auch unbeabsichtigt

der bereits durch einen Regentropfen ausge-
löst werden kann, schleudert die Frucht ihren
Samen mehrere Meter weit (daher der Gat-
tungsname „Springkraut“) und sichert so
eine effektive Verbreitung.

Springkraut am Hohenbrunner Waldrand

Sommerfrische für Ihren Garten
mit Gartengeräten, Euflor 
Erden und Düngemitteln  
sowie Rasensamen für  
Ihren Garten

Beratung
Verkauf
Reparatur
Ersatzteile
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(durch Waren- oder Personenverkehr) einge-
schleppt wurden. 

Invasive Arten sind Pflanzen, die aufgrund
ihrer starken Ausbreitung unerwünschte Aus-
wirkungen auf andere einheimische Pflanzen
und Lebensgemeinschaften haben. Sie sind
problematisch, weil sie andere Arten oder
Lebensräume gefährden, Naturhaushalt-
funktionen beeinträchtigen oder das Land-
schaftsbild völlig verändern. Für den Natur-
schutz gelten invasive Arten als eine der
größten Gefahren für die biologische Vielfalt.
Neophyten können aber auch ökonomische
Probleme verursachen (z.B. als Unkräuter in
der Landwirtschaft) oder eine Gesundheits-
gefährdung darstellen (z.B. Allergien auslö-
sen).

Das Indische Springkraut muss seit rund 50
Jahren in unserer Region als etabliert ange-
sehen werden. Dennoch ist im Sinne des
Naturschutzes, der Erhaltung der Pflanzen-
vielfalt und auch der Forstwirtschaft eine
Bekämpfung des Indischen Springkrauts
sinnvoll und geboten. Punktuelle Maßnah-
men können und sollen die weitere rapide
Ausbreitung verhindern. 

Daher wird die AGENDA21-Hohenbrunn  im
Juli eine Aktion zur Eindämmung des Indi-
schen Springkrauts durchführen. Möglichst
viele Pflanzen sollen,  noch bevor sie Samen
streuen, entfernt werden.  Das ist eine Arbeit,
die etwas Ausdauer und Sorgfalt erfordert,
die aber ohne weiteres von Jung und Alt, also
auch problemlos von Schulkindern, durchge-
führt werden kann. Der Hautkontakt mit dem
Indischen Springkraut ist gesundheitlich völ-
lig unbedenklich! 

Aus dem Arbeitskreis „Jugend und
Gemeinschaft“
Dieser Arbeitskreis ist nach dem Wegzug
zweier langjähriger Mitglieder auf eine ganz
kleine Gruppe engagierter Großmütter
zusammengeschrumpft. Wir laden aber auch
weiterhin -  wie seit nunmehr 10 Jahren -
Grundschulkinder ein, mit uns die Natur zu
erkunden. Im Herbst stehen eine Pilzwande-
rung, eine Bannwaldrallye und das Ausräu-
men von Vogelnistkästen auf unserem Pro-
gramm. Geplant wird jeweils in privatem
Rahmen, aber Interessenten an unserer
Arbeit sind immer herzlich zu unseren Sit-
zungen willkommen (Termine im Gemeinde-
blatt). 

Die nächsten Sitzungstermine der Arbeits-
kreise:

Jugend und Gemeinschaft:
21.07.2009 bei Frau Schildener, 

Tel: 089/604141

Energie & Umwelt:
Montag, 27. Juli 2009, 19:30 Uhr 

(Gaststätte Schinderhannes, Tennispark Rie-
merling)

Verkehr, Siedlung, Ortsgestalt:
Montag, 21. September 2009, 19:00 Uhr
(Gaststätte Schinderhannes, Tennispark Rie-
merling

Die Aktion ist am Samstag, den 18. Juli
2009, geplant.

Ausweichtermin bei Dauerregen ist der 25.
Juli 2009

Wir treffen uns  um 10.00 Uhr. Treffpunkt:
Notinger Weg, Ortsausgang Riemerling
beim Spielplatz bzw. Bolzplatz. Die Aktion
wird bis ca. 12.00 Uhr dauern.

Bitte feste Schuhe und (falls vorhanden)
Gartenhandschuhe mitbringen!

Da nicht alle Einsatzorte unmittelbar beim
Treffpunkt liegen, sollten die Helfer mög-
lichst mit dem Fahrrad kommen. So können
die Einsatzorte leichter erreicht und auch
gewechselt werden.

Wir möchten alle großen und kleinen Natur-
schützer bitten und einladen, bei dieser
Aktion mitzuhelfen.
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CSU Ortsvorsitzende www.csu-hohenbrunn.de
Ingrid Kaps Bürgertelefon:
Auenstraße 62 jeden Mo 18:00 – 20:00 Uhr
85521 Riemerling Tel. 089/608 588 44

Bündnis 90 / Die Grünen Sprecherin Telefon: 08102/3391
Hedwig Rietzler www.gruene-hohenbrunn.de
Bahnhofstr. 11 E-mail: mail@
85521 Hohenbrunn gruene-hohenbrunn.de
Sprecher
Wolfgang Schmidhuber Tel. 089/60 85 13 46
Hohenbrunner Str. 26
85521 Riemerling

SPD Ortsvorsitzender Tel. 089/601 44 73
Rüdiger Weber www.spd-hohenbrunn.de
Friedrich-Fröbel-Str. 74 e-mail: spd-hohenbrunn@
85521 Riemerling t-online.de

ÜWG / FW Ortsvorsitzender Tel. 089/609 96 76
Klaus Lößl Handy: 0171/541 89 69 
Auenstr. 51 a www.uewg-fw-hohenbrunn.de
85521 Riemerling

FDP Ortsvorsitzende www.fdp-hohenbrunn.de
Kerstin Geissler-Stahl E-mail: geissler-stahl@
Glonner Str. 2 fdp-neubiberg.de 
85640 Putzbrunn

LOHNSTEUERHILFE  BAYERN  E.V.

Lohnsteuerhilfeverein

www.lohi.de

Wir beraten Sie gerne und erstellen

Ihre Einkommensteuererklärung*

im Rahmen einer Mitgliedschaft bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten und Pensionen nach § 4 Ziffer 11 StBerG.
*

Mit uns sparen

Sie GELD!

Unsere Beratungsstellen in Ihrer Nähe:

Karl-Böhm-Str. 5

85598 Baldham

Tel. (08106) 35 81 86

Fax (08106) 35 81 87

Zugspitzstr. 4

85591 Vaterstetten

Tel. (08106) 35 83 43

Fax (08106) 35 83 44
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CSU
Ortsverband
Hohenbrunn-
Riemerling
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In jedem Gemeindeblatt verfasst Hedwig
Rietzler, Sprecherin des GRÜNEN-Ortsver-
bandes,  einen Tipp zum umweltbewussten
Verhalten im Alltag bzw. Informationen zum
Thema Umweltschutz. In diesem Monat:

So bringt man fliegende Insekten am
Fenster aus dem Haus
In der warmen Jahreszeit kommen alle mög-
lichen Insekten ins Haus und versuchen
dann verzweifelt am Fenster wieder ins Freie
zu gelangen. Selten sind es schützenswerte
wie Hummeln, Bienen, Schwebfliegen
(sehen aus wie Miniwespen) oder die nicht
so bekannten kleineren Solitärbienen, auch
Wildbienen genannt. Wespen sind auch gele-
gentlich darunter. Sie genießen keinen guten
Ruf; dabei sind sie für die Natur sehr nützlich.
Nur die Gemeine und die Deutsche Wespe
sind recht lästig. Andere Arten, die für Laien

leider genauso aussehen, interessieren sich
nicht für unseren Zwetschgendatschi.                          

Ganz oft aber surren dicke Fleisch- oder
Schmeißfliegen hörbar an die Scheiben. Sie
fliegen gerne da hin, wo es heller ist. Man
kann ihnen daher mit Hilfe von Tageslicht,
Kunstlicht und Herunterlassen der Jalousien
einen Weg ins Freie bahnen.

Es gibt noch eine einfachere und sicherere
Methode, die unerwünschten Gäste und
besonders Bienen und dergleichen schonend
aus dem Zimmer zu bekommen. Man kann
sie am Fenster mit einem Wasserglas und
einem zwischen Fenster und Glas gescho-
benen festen Stück Papier, z. B. einer
Ansichtskarte, fangen und einsperren und
dann im Freien  herauslassen. Natürlich
kann man auch die unappetitlichen Stuben-
fliegen auf diese Weise loswerden.

Fliegen im Freien dienen den Vögeln als Nah-
rung. Sträucher und Bäume, ums Haus mini-
mieren also auch die lästigen Plagegeister.
Verzichten Sie auf Fliegengifte, Sprühmittel,
Giftverdampfer oder Fliegenfallen mit Klebe-
folien! Bei letzterem versucht das Insekt mit
aller Kraft vom Klebstoff loszukommen. Auch
eine Fliege muss nicht unnötig leiden müs-
sen. Außerdem können auch schützenswer-
te Insekten hinein geraten.                                            

Vorstandswahlen

Im Mai fanden unsere Vorstandswahlen statt.
Wir haben mit Dr. Georg Bauer einen neuen
Kassier. Gisela Pfaller hatte vorher dieses
Amt 2 Jahre lang inne. Sonst blieb alles beim
Alten: Sprecher ist Wolfgang Schmidhuber,
Sprecherin Hedwig Rietzler, für Öffentlich-
keitsarbeit ist Alfred Rietzler zuständig.   

Sie repräsentieren den GRÜNEN-Ortsverband:
Wolfgang Schmidhuber, Hedwig Rietzler, 
Dr. Georg Bauer und Alfred Rietzler (von links)

Liebe Leser, bitte berücksichtigen 

Sie beim Einkauf unsere Inserenten!

8282 Aus den ParteienAus den Parteien



HOHENBRUNN 8383Aus den ParteienAus den Parteien

SPD-Ortsverein
Hohenbrunn-
Riemerling

Diese Fragen sind Thema einer öffentlichen
Veranstaltung des SPD-Ortsvereins Hohen-
brunn-Riemerling:

Unser Land – Unsere Energie
mit Ingrid Lenz-Aktas, Kreisrätin
und Traudel Meier-Staude, projekt21plus

Montag, 13. Juli 2009, 19:30
„Alter Wirt“, Hohenbrunn

Ingrid Lenz-Aktas setzt sich für dezentrale
Energieerzeugung ein und für die regionale
Selbstversorgung. Traudel Meier-Staude
steuert Beispiele aus der Praxis bei, die
anschaulich im Kurzfilm „Kommunal Erneu-
erbar“ vorgeführt werden.

Zum Vortrag und zur anschließenden Diskus-
sion sind Sie herzlich eingeladen!

Sozialsysteme, den Arbeitsmarkt. Auf allen
Gebieten wird man nicht mehr allein auf
Dynamik und Tatkraft der Jungen setzen kön-
nen, sondern muss wieder ebenso auf die
Kompetenzen und Erfahrung der Älteren
zurückgreifen. Ruth Eder hat Beispiele für
erfolgreiches „Networking“ zusammengetra-
gen und berichtet über generationsübergrei-
fende Unternehmungen:

Ruth Eder:  Netzwerk der Generationen
Donnerstag, 23. Juli, 19:30
Wolf-Ferrari-Haus, Ottobrunn
Mit Ruth Eder im Podium diskutieren Exper-
ten aus drei Generationen, unter ihnen die
Vorsitzende des Kulturkreises Ottobrunn,
Helga Dahl, die Landtagsabgeordnete Nata-
scha Kohnen, die Abiturientin des Ottobrun-
ner Gymnasiums Ann Kathrin Masur. 

Referentin: Kreisrätin Ingrid Lenz-Aktas

AsF Südost lädt ein:
„Gemeinsam statt einsam“
Das Miteinander der Generationen ist ein
Thema, mit dem sich die frühere AsF-Vorsit-
zende und Buchautorin Ruth Eder intensiv
beschäftigt hat. Ihr Buch „Netzwerk der
Generationen“ ist ein Ratgeber für die
Lebensform der Zukunft. Der demografische
Wandel hat Folgen für Wirtschaft, Kultur, die

Referentin: Buchautorin Ruth Eder

Einladung zum Stammtisch
Der SPD-Ortsverein Hohenbrunn-Riemer-
ling lädt am Dienstag, 28. Juli zum Stamm-
tisch im Lokal „Schinderhannes“ in Riemer-
ling, Otto-Hahn-Str. 46 ein. 

Der Stammtisch beginnt um  20:00 Uhr. Bei
diesem Termin sollen v.a. Fragen der Regio-
nalen Energieversorgung angesprochen
werden. Die Mitglieder des SPD-Vorstandes
und der SPD-Gemeinderatsfraktion freuen
sich auf das Gespräch mit den Stammtisch-
gästen.



Alexander Son führt FDP Ortsverband
Hohenbrunn,Putzbrunn,Neubiberg
Etwas mehr als 1 Jahr führte Kerstin Geißler-
Stahl den Ortsverband der FDP. Jetzt war ihr
die Belastung einfach zu viel: „Eine Familie
mit 2 Kindern, einen Beruf, der mich mehr als
8 Stunden am Tag fordert, die Aufgabe in der
Freiwilligen Feuerwehr Putzbrunn und dann
noch einen der größten und bedeutenden
Ortsverbände zu führen, schaffe ich nicht.“
Daher war auf der ordentlichen Mitglieder-
versammlung eine Nachwahl notwendig.

Am 29.5.2009 wurde Alexander Son, Rechts-
anwalt aus Neubiberg einstimmig als ihr
Nachfolger gewählt. Weiterhin im Amt bleiben
Rochus Kammer, Putzbrunn als stellvertre-
tender Ortsvorsitzender und Michael Weigle,
Neubiberg als Schatzmeister. Son, lebt seit
2001 in Bayern und engagiert sich seit 2008
aktiv in der FDP. „Ich bin beeindruckt von die-
sem Ortsverband, der mit Tobias Thalham-
mer einen Landtagsabgeordneten hervorge-
bracht hat und mit Jimmy Schulz, der auch
den Kreisverband führt, einen designierten
Bundestagsabgeordneten stellen kann. Ich
freue mich sehr über das Vertrauen, das mir
die Mitglieder entgegen bringen“, erklärte
Son in seinem ersten Statement. Der Orts-
verband, der kürzlich einen eigenen Ortsver-
band in Brunnthal „ausgegründet“ habe und

dennoch über aktuell 31 Mitglieder verfüge,
werde weiterhin für alle Bürger interessante
politische Themen zur Diskussion und Mitar-
beit stellen, umriss er seine künftige Arbeit.
„Die schönste Aktion im Landkreis ist bereits
am 19. Juli 2009 - das jährliche Neubiberger
Entenrennen, das die JuLis zusammen mit
dem Ortsverband am Hachinger Bach star-
ten werden.“

Schulz fordert Wirtschaftsreferenten für
Hohenbrunn
Seitdem es offiziell bekannt ist, dass die
Gemeinde Hohenbrunn das ehemalige
Muna-Gelände erworben hat, sieht der Dritte
Bürgermeister der Gemeinde, Jimmy Schulz
(FDP), den nächsten wichtigen Schritt in
einer strukturierten Planung und professio-
nellen Vermarktung des Geländes. Dies sei
am besten mit einem Wirtschaftsreferenten
zu leisten, sagt Schulz. „Das Muna Gelände
und dessen Entwicklung wird eine der gro-
ßen Herausforderungen der nächsten Jahre“
so der Bundestagskandidat.
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des Treffens mit den Gemeinderäten und der
Verwaltung: Das Vorhaben, ein neues Be -
schilderungs- und Leitsystem im Gewerbe-
gebiet Riemerling West und in der Muna zu
entwickeln und zu realisieren, wurde einheit-
lich von allen Anwesenden begrüßt und
Zustimmung sowie Unterstützung zugesagt.
Der 1. Bürgermeister hat zudem Gespräche
und einen Ortstermin zur Ausarbeitung
angeboten.

Der Gewerbeverband wird zur Jahreshaupt-
versammlung am 23. Juli 2009 Vorschläge
und Konzepte präsentieren, die mit der
Gemeindeverwaltung besprochen werden.
Hier stehen insbesondere Fragen der Gestal-
tung (einheitliches Erscheinungsbild - Corpo-
rate Identity) und Finanzierung im Vorder-
grund.

2. Informationen bei der Vergabe von
öffentlichen Aufträgen

Hintergrund: Unternehmer und Gewerbetrei-
bende in der Gemeinde haben den Eindruck,
dass ortsansässige Firmen zu wenig bei
öffentlichen Vergaben der Gemeinde infor-
miert und berücksichtigt werden. Häufig
erhalten auswärtige Firmen den Zuschlag,
weil Firmen aus der Gemeinde von der Aus-
schreibung nichts wussten oder nicht betei-
ligt waren.

Der Ablauf zur Vergabe von Aufträgen wurde
vom 1. Bürgermeister ausführlich erklärt.
Grundsätzlich ist die Gemeinde verpflichtet,
bei öffentlichen Ausschreibungen das wirt-
schaftlichste Angebot zu wählen. Dies kann
dazu führen, dass ortsansässige Firmen
nicht zum Zuge kommen. 

Folgender Vorschlag kann bei dieser Thema-
tik weiterhelfen: Hohenbrunner und Riemer-
linger Firmen können ihr Leistungsspektrum
und Leistungsbeschreibung in der Gemeinde
Hohenbrunn abgeben. Dieses wird an den
zuständigen Architekten weitergeleitet, der
diese Firmen bei den Ausschreibungen
benachrichtigt.

Zudem erhält der Gewerbeverband Informa-
tionen über die öffentlichen Ausschreibungen
und veröffentlicht diese auf der Homepage

Gewerbeverband 
Hohenbrunn und 
Riemerling

Runder Tisch
Mitte Mai 2009 haben sich Gemeinderäte mit
dem Gewerbeverband getroffen und wichtige
aktuelle Themen „rund um das Gewerbe“
besprochen.

Anwesend waren von der Gemeindeverwal-
tung der 1. Bürgermeister, Dr. Stefan Straß-
mair, sowie die Gemeinderäte Josef Maier
(CSU), Dr. Martina Kreder-Strugalla (Grü-
ne),  Klaus Lössl (ÜWG) und Rüdiger Weber
(SPD).

Der Gewerbeverband war vertreten durch
Andreas Schlick (1. Vorstand), Kirsten Lam-
prechter (2. Vorstand), Detlef Malinowsky (3.
Vorstand) und Wolfgang Walde (Schriftfüh-
rer).

Die wichtigsten Themen im Überblick

1. Beschilderung und Erscheinungsbild der 
Gewerbegebiete

2. Vergabe von öffentlichen Aufträgen der 
Gemeinde

3. DSL-/Breitbandthema

4. Energievision

5. Parkplatzsituation in Riemerling-West

6. Sonstiges

1. Beschilderung und Erscheinungsbild
der Gewerbegebiete
Hintergrund: In der Vergangenheit hat der
Gewerbeverband mehrmals darauf hinge-
wiesen, dass der Zustand und das optische
Erscheinungsbild der Gewerbegebiete ein-
schließlich der Beschilderungen äußerst
unbefriedigend ist. Konkrete Hinweise, Vor-
schläge und Ideen hat der Gewerbeverband
bei den Unternehmerstammtischen einge-
bracht und präsentiert. Mittlerweile hat sich,
laut den Gewerbetreibenden vor Ort, die
Situation verbessert.

Bei der Beschilderung gibt es noch deutli-
chen Handlungsbedarf. Positives Ergebnis
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www.gewerbe-hohenbrunn.de. Gleichzeitig
wird von der Homepage der Gemeinde auf
den Informationsbereich der Internetseite
des Gewerbeverbandes verwiesen.

Details zu dieser Thematik gibt es auf der
Jahreshauptversammlung im Juli.

3. Umsetzung der Energievision 
Hintergrund: Die Gemeinde Hohenbrunn
beteiligt sich am European-Energy-Award.
Daher wird derzeit eine IST-Analyse durch-
geführt, die z.B. Privathaushalte bei der
Erstellung von Thermographie-Aufnahmen
finanziell unterstützen. Der Gewerbeverband
hat darauf hingewiesen, dass das Gewerbe
stärker beim Thema Energie mit „ins Boot“
geholt werden sollte. Für das Gewerbe ist
das Thema von großer Bedeutung, da diese
oft einen großen Energieverbrauch haben.

Im Gespräch wurde zugesagt, dass im weite-
ren Verlauf des Projektes die Gemeinde auf
den Gewerbeverband und die Gewerbetrei-
benden zukommen wird. 

4. Aktuelles zum DSL-/Breitbandthema
Hintergrund: Bereits vor Gründung des
Gewerbeverbandes wurde bei den Unterneh-
merstammtischen darauf hingewiesen, dass
die Leitungsnetze in der Muna und in Hohen-
brunn unzureichend sind. In der Zwischen-
zeit hat sich die Gemeindeverwaltung mit
dem 1. Bürgermeister zusammen mit dem
„Breitbandpaten„ Jimmy Schulz eingesetzt
und einen Kooperationsvertrag mit der Tele-
kom geschlossen, der als eine Teillösung
bezeichnet werden kann.

So soll laut Herrn Dr. Straßmair mindestens
6000kb/s an jedem Standort in der Muna
noch Ende 2009 zur Verfügung stehen. Die
über 280 betroffenen Betriebe freuen sich
über die Lösung. Auch für den Ort Hohen-
brunn selbst gibt es Bestrebungen, eine ent-
sprechende Breitbandversorgung zu schaf-
fen. 

5. Parkplatzsituation in Riemerling-West
Hintergrund: Im Gewerbegebiet Riemerling-
West, wie zum Beispiel in der Otto-Hahn-
Strasse, ist ein Parken für Kunden fast

unmöglich. Sicherlich auch ein Grund, wes-
halb so viele Gewerbeflächen gerade in die-
sem Bereich leer stehen.

Der Bürgermeister bietet interessierten Ge -
werbetreibenden einen Ortsbesichtigungs-
termin in der Otto-Hahn-Str. an, um Lösun-
gen zu finden, inwieweit evtl. auf einzelne
Halteverbotsschilder verzichtet werden kann.
Schnelle und einfache Lösungen sind aus
verschiedenen Gründen nicht zu erwarten,
da zum Beispiel im Bereich bestimmter Fir-
men eine Lockerung des Parkverbots nicht
möglich sein wird (z.B. Chemieindustrie).

6. Sonstiges
Es gibt einen neuen Ansprechpartner für
Gewerbefragen in der Gemeindeverwaltung.
Herr Dr. Straßmair erklärt, dass seit
01.01.2009 für Gewerbethemen, mit Ausnah-
me von Steuerfragen, Herr Kästner zustän-
dig ist.

Die Internetseite des Gewerbeverbandes
Hohenbrunn und Riemerling (www.gewerbe-
hohenbrunn.de) wird von der Gemeinde hin-
sichtlich Leerstände unterstützt. Im Gemein-
deblatt wird es hierzu ebenfalls einen Hin-
weis geben. Der Gewerbeverband wird
zukünftig über Firmenabmeldungen und
eventuell daraus resultierender Immobilien-
angebote informiert, die im Internet publiziert
werden.

Die Gemeinde entwickelt derzeit eine Info-
broschüre für Neubürger. Darüber hinaus
sollen zukünftig auch neue Betriebe und Fir-
men eine entsprechende Broschüre erhalten.
Bei diesen Informationen sollen unter ande-
rem die Standortvorteile genannt sowie die
einzelnen Gewerbegebiete in Form von Ein-
zelblättern dargestellt werden. Auf der
Gemeindehomepage werden diese Broschü-
ren ebenfalls zum Download bereitstehen.
Der Gewerbeverband wird bei der Gestaltung
der Broschüren eingebunden und erhält die
Möglichkeit, Ideen einzubringen.

Das mittlerweile sehr starke Verkehrsauf-
kommen auf der Luitpoldstrasse und der
Dorfsstrasse beschäftigt auch die Gewerbe-
treibenden in der Muna - hierbei vor allem die
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umständlichen Zufahrten zu den Autobahnen
und die häufig langen Wartezeiten an den
Kreuzungen. Laut Vertreter des Gemeindera-
tes soll ein im September 2008 in Auftrag
gegebenes Gutachten abgewartet werden.
Dann soll das Thema „Ortsumfahrung“ in den
Parteien und im Gemeinderat eingehend
besprochen werden. Dass der Verkehr durch
Ansiedlung neuer Gewerbeflächen in der
neugekauften Muna (auch durch die Nach-
bargemeinde Höhenkirchen) noch weiter
zunehmen wird, dürfte hierbei außer Frage
stehen.

Fazit: Das Treffen wurde von beiden Seiten
sehr positiv und konstruktiv bewertet.

Mindestens ein bis zwei Mal im Jahr sollen
die Gespräche fortgesetzt werden. Der
Gewerbeverband bedankt sich bei den anwe-
senden Gemeinderäten, insbesondere beim
1. Bürgermeister Dr. Stefan Straßmair für die
Unterstützung der Gewerbeinteressen.

Jahreshauptversammlung des Gewerbe-
verbandes
Zur Jahreshauptversammlung im Juli hat
sich der Gewerbeverband etwas Besonderes
einfallen lassen. Nach der offiziellen Haupt-
versammlung und interessanten Informatio-
nen zum Gewerbestandort Hohenbrunn und
Riemerling gibt es ein Sommerfest mit Grillen
und Live-Band. Alle Mitglieder und Freunde
des Gewerbeverbandes sind sehr herzlich
eingeladen, am

Donnerstag, den 23. Juli, 
bei der Firma NUNN Aufzüge, 
Ernst-Heinkel-Ring 22-24, 
85662 Hohenbrunn (Muna).
Zum Ablauf:

■ 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr – 
Jahreshauptversammlung für Mitglieder

■ 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr – 
Aktuelle und wichtige Informationen zum 
Gewerbe; genaue Programmpunkte wer-
den separat bekanntgegeben

■ 20.30 Uhr bis 24.00 Uhr – 
Sommerfest mit Bier, Brotzeit, Livemusik 
der Band „The Continentals“ und 
Betriebsbesichtigung

BONVINO Siegertsbrunn 
Weine & Präsente 
Egmatinger Str. 3 

85635 Höhenkirchen-S. 
Mo – Fr 9 –18 h 
Sa 10 –12.30 h 

Tel. 08102 / 71073 
info@bonvino.de

BONVINO Magazzino
Weine günstiger ab Lager

Otterloher Str. 7
85649 Brunnthal
Do + Fr 14 –19 h 

Sa 10 –13 h
Tel. 08102 / 8014 35

www.bonvino.de

Testen Sie unsere 

frischen Rosé-Weine!

Jetzt im Angebot:
Rosé-Testpaket
6 Fl. Rosé 
statt 43,45

nur € 39,–
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scher Feste und Jubiläen einen Themenbe-
reich dar.

Die etwa 40 überwiegend ehrenamtlich täti-
gen Teilnehmer erwartete ein abwechslungs-
reiches Programm:

Dr. Gertrud Thoma (Akademische Oberrätin
am Institut für Mittelalterliche Geschichte der
LMU München) referiert über die Herr-
schaftsrechte und wirtschaftlichen Interes-
sen der Bischöfe von Freising im frühen und
hohen Mittelalter. 

Anschließend luden Christine Heinz und Bir-
git Bayer (Schlossmuseum Ismaning) die
Teilnehmer zu einem Steifzug durch die
Geschichte von Ismaning anhand von Bil-
dern und Texten ein.

Hans Roth (vormaliger Geschäftsführer des
Bayerischen Landesvereins für Heimatpflege
e.V. München) referierte über „historische
Jubiläen zwischen Anspruch und Wirklich-
keit“.

Kirsten Stahmann vom Gemeindearchiv
Ismaning präsentierte im Rahmen eines vir-
tuellen Rundganges die Arbeit und die
Bestände des Gemeindearchivs Ismaning 

Eine Führung durch die Schlosssäle mit
Rundgang im Schlosspark rundete die Ver-
anstaltung ab.

Studientag in Ismaning
Kreisheimatpfleger Dr. Alfred Tausend-
pfund und Kreisarchivpfleger Dr. Falk
Bachter luden die Ortsheimatpfleger,
Ortschronisten und Ortsarchivare des
Landkreises nach Ismaning ein
Um die Ortsheimatpfleger, Ortschronisten
und Ortsarchivare des Landkreises München
in ihrer Tätigkeit zu unterstützten, luden
Kreisheimatpfleger Dr. Alfred Tausendpfund
und Kreisarchivpfleger Dr. Falk Bachter die-
sen Personenkreis am 12. Mai 2009 in die
Hainhalle in Ismaning zu einem Studientag
ein.

Ein zentraler Gesichtspunkt der heimatpfle-
gerischen Arbeit ist es, den Blick immer wie-
der auf jene Epochen, Ereignisse und Kräfte
zu richten, denen die Gemeinden und Städte
des Landkreises München ihre geistige und
kulturelle Prägung verdanken.

Die diesjährige 1200-Jahrfeier der Gemeinde
Ismaning bot willkommenen Anlass, sich die
Bedeutung des Bistums Freising für die his-
torische Entwicklung des geographischen
Raumes an der oberen und mittleren Isar
bewusst zu machen. Angesichts der zahlrei-
chen Belege, die in den nächsten Jahren
Grund für weitere lokale Feierlichkeiten sein
werden, stellte auch die Bedeutung histori-
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Summertime Open
Air Konzert in
Hohenbrunn.
Den 25. Juli 2009 am Fußballplatz
des TSV Hohenbrunn sollten sich
Rock, Blues und Soul-Fans im Kalen-
der ankreuzen. 

Denn da beginnt um 20:00 Uhr ein
Summertime Blues Open Air das
man sich nicht entgehen lassen darf.
Die zwei Bands „Marc Dorendorf“ mit
„Bluespower“ Meister in Sachen Jimi
Hendrix, Eric Clapton und Pink Floyd,
sowie Vollgas Jonny (es geht auch mit
deutschen Texten) werden in unter-
schiedlicher Weise den Rock, Soul
und Blues präsentieren und bei den
Zuhörern und Zuschauern mit den
alten und echten Songs garantiert
Freude und Begeisterung auslö-
sen. Fürs leibliche Wohl wird gesorgt.
Bei Regen: Alle Sitzplätze sind über-
dacht.

Es spielen : am 25.Juli 2009  ab 20
Uhr am Fußballplatz des TSV Hohen-
brunn
Marc Dorendorf und  Bluespower
Meister in Sachen: Jimi Hendrix, Pink
Floyd und Eric Clapton. Muss man
sich anhören!!!

Gas – Wasser – Heizung 
Lüftungs-  und Solartechnik 
Reparatur und Neuanlagen 
Wartung 
Komplettsanierung
Kaminsanierung
Boilerentkalkung

Haustechnik GmbH 
Münchner Straße 1a 
85649 Brunnthal

Telefon (0 81 02) 7 25 26 
Telefax (0 81 02) 99 83 39 

über 10 Jahre 
MeisterbetriebMit der

Sonne im 
Verbund –
da strahlt
der
Geldbeutel!
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Gemeindeblattes 
ist am Dienstag, den 11. 8. 2009
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Zu Hause wohnen bleiben –
Beratung zur Wohnungs-
anpassung im Landkreis
München
Möglichst lange zu Hause wohnen bleiben –
das ist der Wunsch vieler älterer Menschen.
94 Prozent der über 65-jährigen leben in ihrer
eigenen Wohnung, nicht in einem Wohnheim.
Annähernd 70 Prozent der Pflegebedürftigen
werden in ihrer häuslichen Umgebung ver-
sorgt. Manchmal muss die Wohnung aller-
dings den sich verändernden Bedürfnissen
ihrer Bewohner angepasst werden.

Konnten Bürgerinnen und Bürger aus dem
Münchner Stadtgebiet dieses Beratungsan-
gebot bereits seit vielen Jahren in Anspruch
nehmen, so ist dies für die Landkreisgemein-
den erst seit rund einem Jahr möglich. Das
Team der Berater/innen besteht aus Sozial-
pädagogen/innen und Architekteninnen. Die
Berater/innen kommen nach Terminverein-
bahrung in die Wohnung oder ins Haus des
Ratsuchenden, analysieren die bestehenden
Probleme und entwickeln Lösungsvorschlä-
ge, die das Leben im Alltag erleichtern.

Ziel ist es, alte Menschen und Menschen mit
Behinderungen in ihrem Wunsch nach einem
selbstständigen und selbstbestimmten Le -
ben in ihrer jeweiligen Lebenssituation zu
unterstützen und so die Nutzung der eigenen
Wohnung so lange wie möglich zu erhalten.

Typische Beratungsfelder, für die Lösungen
entwickelt werden, sind:

- Ausstattung, optimierte Möblierung und all-
gemeine Sicherheit im Wohnbereich (Beseiti-
gung von Sturzgefahren).

- Versorgung mit technischen Hilfsmitteln wie
z. B. Haltegriffe in Bad und WC, Toilettensitz-
erhöhung, Badenwannenlift, elektrische Tür-
öffner, Gegensprechanlagen und Gehhilfen.

- Umbaumaßnahmen wie Einbau einer
bodengleichen Dusche, Türverbreiterungen,
barrierefreier Wohnungszugang.

Um die Umsetzung sicher zu stellen, berät die
Beratungsstelle auch umfassend bei Finan-
zierungsfragen, ist bei der Antragstellung an
Kostenträgern behilflich und organisiert die
Planung und Umsetzung von Umbauten.

Die Beratung ist kostenfrei und wird durch
Mittel des Landkreises München gefördert.

Gebühren für den oder die Ratsuchende wer-
den erst dann fällig, wenn die Beratungsstel-
le auch mit der Umsetzung von Umbaumaß-
nahmen beauftragt wird (Planung, Baulei-
tung durch Architekten).

Kontakt

Beratungsstelle Wohnen / Stadtteilarbeit e.
V., Aachener Straße 9, 80804 München, Tel.
0 89 / 35 70 43 - 0.

be-wohnen@verein-stadtteilarbeit.de

www.beratungsstelle-wohnen.de
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Fleisch- und Wurstspezialitäten aus eigener Herstellung
Günstiger Verkauf an Jedermann ab Wurstküche (ab 1 kg/p.S.)

Mo.–Fr. 6.00–8.00 Uhr und 9.00–14.00 Uhr

Belieferung von Gastronomie, Vereinen, Betriebsfesten usw.

Hohenbrunn · Ernst-Heinkel-Ring 19 · Munitionsdepot Gewerbegebiet

Tel. 0 81 02 / 30 86 · Fax 0 81 02 / 54 63 

frisches Hackfleisch 
gemischt           kg/€ 4,40

Rinderlende
zart u. abgehangen      kg/€ 17,60

Pfälzer-Leberwurst
deftig u. würzig kg/€ 6,20

Aufschnitt
klein u. lecker                                                 kg/€ 4,99

Preise inkl. 7% MwSt.

Unser Monatsangebot für Juli


